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EINLEITUNG. 


Das Syrische ist die von Edessa ausgegangene 1. 
Literatursprache der Christen Nordsyriens und Meso- 
potamiens. Es bildet mit der Sprache des babylonischen 
Talmuds und dem Mandäischen zusammen die óstliche 
Gruppe des aramüischen Zweiges am semitischen Sprach- 
stamme. 

Die Blütezeit der syrischen Literatur begann mit 
dem dritten und reichte bis ins siebente Jahrhundert 
n. Chr. Infolge der christologischen Streitigkeiten des 
fünften Jahrhunderts trennten sich die zum persischen 
Reiche gehórigen Ostsyrer als Nestorianer von den 
monophysitischen Westsyrern (Jacobiten) unter rómi- 
scher Herrschaft. Diese kirchliche Spaltung verhinderte 
die gleichmäßige Ausbildung der syrischen Schrift- 
sprache, die uns nun in zwei Dialekten, dem östlichen 
und westlichen !, vorliegt. 


— — — 


In diesem Buche mit den Siglen OS und WS bezeichnet. 
1* 


2, 


2. Buchstaben. 


um KRA die arabische Eroberung wurde das Syrische 

SCH em achten J ahrhundert als Volkssprache zurück- 

— pude hat sich daher nur in einigen ab- 
n i | 

t ebirgsgegenden bis heute lebendig er- 


L Schriftlehre. 


A. Buchstaben, 


Die älteste م‎ 1 — 
d. i. Stpoyyüin, yrische Schrift ist die Estrangelä 


die der Toa der sich die der Nestorianer und 


, Sertö gena ` 
drei : R :0 genannt, entwickelten. Alle 
ee ie Sa Cursiven, und die Buchstaben er- 
am Wen, A Verbindung kleine Veründerungen; 
erhalten eini i : 
z. T. ursprüngliche ge Zeichen eine besondere, 


: re Gestalt. Die fol 
zeigt vom Setz alle P olgende Tabelle 


à von d 
vom Nestorianischen nur die ie vn 


und die Finalgesta]ten, unverbundenen Grund- 


— — 


‘Tx Nöro 
Leipzig 1888, SE Teen i tik der neusyrischen Sprache, 
acular Syriac, Cambridge 1 s Grammar of the dialecta of Vern- 


Berto. 
——— 
1. | 2. | 3. | 4 
i$ | 23 
و82‎ d|a 3/22 
و ف هر 8 د‎ 8 
Ge 
HE 1 | 
DP dh — 
| ا إل‎ 


pe Frc A ف هد‎ 
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Estrangelä. 
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نا اه 8 5 عه L kb‏ 


eK «a تا‎ 4 prely 


9. Konsonantentabelle. 


Nestorlanisch. 


Namen. 
os | Alaf (Olaf) 
hus Bep 
Ga(5)mal 
KX», بح‎ | Da(ö)lap(d) 
le Hé 
oo, olo Uay 
eh رات ررب‎ |Zain, Zen, Zai 
Nu Hep 
Wi Tep 
متم‎ Iod, (Tüd) 
Qo Kà(o)f 
a Lä(ö)mad 
puso Mim 
بي‎ Nü(ö)n 
Nano Semkap 
حا‎ ʻE 
Le Pē 
In Sä(ö)dg 
20.0 Qof 
wi, aJ Rous 
Sin 
ol, oll Tau 


D 

£ 

a 3 
x S 
d 

N 

BN ها‎ 
g& 3| 
4, 86 |" 
h d 
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wsh,osh|71 
t D 
i E 
KE ia 
| |? 
m D 
n 2 
8 ۵ 

١ y 
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8 2 
4 1P 
r 5 
N w 
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6 8. Wortabteilung. 4. Vokalausdruck. 


Anm. Y, wird mit | zu J, mit & zu ®, anlautendes ! mit > 
zu %, anlautendes | mit vorhergehendem X am Wortschluß su- 


weilen zu X verbunden, Die Nestorianer verbinden ja im Aus- 
laute häufig zu 4, 


B. Wortabteilung. 


Nur aus einem Buchstaben bestehende Wörtchen 
yerden stets mit dem nachfolgenden Worte zusammen- 
geschrieben: حمزمل‎ „in (2) in der Stadt دمج ,'(مزما)‎ 
„und (o) رکرمه) هم‎ zuweilen auch andere eng zu- 
sammengehürige Wortgruppen, z. B. Wo? „auch (9l) 
nos Ou, ports „jeden Tag“ u. a. : 


0. Vokalausdruck. 


S ge Die Syrer schrieben wie 
IM is RN nur Konsonanten. Die Buch- 
xd zi Ei — hatten aber schon in vielen Fällen 
Pe m = Konsonantenwert durch Aufgabe 
USA " es (s. 8 18) und durch Zusammen- 
JA im e —— Diphthonge (8 60) verloren; z. B. 
m = "bata d, حلا‎ bērā aus *bi’rä, ex. ‘ën aus 
dad : SE *diinä, sam söf aus *saup. Von 
i gen M man nun auch andre 

a. mit | jedes auslautende à (WS 9), & und أت‎ 


! Die Zeichen u 
nd — unte 
offene, bez. geschlossene Be en dum 


Eu m 


4. Vokalausdruck. 7 


(WS i) im Inlaut in gewissen Fällen e, e (i), z. B. 
JaNso malka(9), boys nerme, p ne (WS ni), dla peran 
(WS piran). 

. mit o im In- und Auslaut jedes i, im Inlaut 
auch ë und e (WS 7), حب‎ bi, wo bis, ex led, ei den, 
e» (in) Für € kommt auch أب‎ vor, Jo oder هام‎ 
ken (kin). Manchmal, namentlich in offener Silbe, bleibt 
2 unbezeichnet, Iams meskenü (mesking). 

Anm.1. Vereinzelt wird auch kurzes i durch » ausgedrückt 
e, B. laag, gišrā, lw! 'izgadda, (vgl. 8 62). 

Anm. 2. Um zwei gleiche Buchstaben hinter einander zu 
vermeiden, schreibt man 3 vor i meist ohne :د‎ Las n*biia 
„Prophet“, 

y. mit o im In- und Auslaut jedes i, t, ö, 0, 2. B. 
kojas purgünd, pao qum, a» malkü, Mua 
tesbohtä, DD neqlon, ol 6. Nur die sehr gebräuch- 
lichen Wörter Sao kol, kul, yall, jeder“ und Yass 
mettol, mettul, „wegen“ werden in alter Zeit oft, in 
jüngerer stets ohne o geschrieben: Yo, Sh». 

Anm. 1. » und o werden im Auslaut oft noch geschrieben, 
obwohl die dadurch bezeichneten Vokale jetzt nach § 38 ab- 
gefallen sind, wie „ad malk „mein König“, dp. ۷ BIL 
haben getötet.“ 

Anm.9. Griechisches a in Fremdwörtern wird im Auslaut 
stets, im Inlaut oft, auch wenn ۶ d bezeichnet, durch ! wieder- 


gegeben, z. B. Haat: oder J4l”, parta. So schreibt 
man zuweilen auch in syrischen Wörtern, z. B. PL4 für A} talla 


= Fu — 


TTE 


N EL amc vw. 


8 5. 6, Vokalzeichen. 


„Tau“, Griech. ı wird auch im Inlaut oft durch „ bezeichnet, 
€, at zuweilen durch e z.B, se. 266۱6, Lovie هام‎ o. § 88; 
o durch o, oder es bleibt unbezeichnet, | 
b. Durch sonstige Zeichen. Um gleichge- 
schriebene Wörter zu unterscheiden, bezeichnet man 
eine vollere, stärkere Aussprache durch einen Punkt 
über, eine feinere, schwächere oder auch die Vokal- 
losigkeit durch einen Punkt unter dem charakteristi- 
schen Buchstaben, z. B. Las» malkà „König“, ads 
melkä „Rat“; Sho giel „tötete“, WAS gätel „tötet“ 
oder gatfel ,mordete"; oò hau „jener“, om hà „er“; 
WIS hänön „jene“, voie hennón „sie“. In einigen 
Fällen behauptete sich der obere Punkt allein, z. B. 
beim Snuff. 3. f. sing.. & äh im Gegensatz zum Maso. 
© eh; er erhielt so geradezu grammatische Bedeutung 
und wurde daher auch gesetzt, wenn dem fem. ein € 
oder i voranging, wie in Sun g'dümeh „vor ihr“, 
has negt'lih „er tötet sie", obwohl hier eine Ver- 
wechselung mit dem Masc. „oe au, soya. iu nicht mehr 
zu besorgen war. So dient der Punkt SH sonst zur 
Bezeichnung grammatischer Kategorien, z. B. in 
sam „setzte“, weil es Perf. ist wie VE Aal. ER 
وی‎ genaueren Unterscheidung namentlich von 
ormen fügte man noch oft einen zweiten oder 


drit j 
— Zeg hinzu 2. B. Leax " ebdep „ich tat“, kpaa 
حسوه‎ ebdap „sie tat“; asso mani „wer ist?", 


ePi 


7. 8. Vokalzeichen. 9 


asb mänau „was ist?“, هنا‎ b^re „geschaffen“, > 6 
„schuf“, lj 5672 „schafft“ u. a. 

Aus dieser Punktation haben die Nestorianer ein 
vollständiges System der Vokalbezeichnung entwickelt, 
das aber außer bei a und e nicht die Quantität, sondern 
nur die Qualität der Vokale unterscheidet; aber auch 6 
und ö, zuweilen auch d und à werden nicht immer mehr 
streng auseinander gehalten. Die Zeichen sind: 

| û P*pühá,z. B. ج‎ bà. — à Z'güpà: A bà. 

— é, i R'bagà 'arrika oder 6 2۹596: 2 bé, bi, 

— e, € E*bága karja oder Z'làmà gasiä: > be, be. 

i, i ۳0246: „> bi.‏ ب 

u, à ‘Esasa ’älisa: a> bu.‏ و 

۰ حه :2:70 2000 060,0 

Die Westsyrer bedienen sich seit dem achten Jahr- 
hundert der griechischen Vokale zur Bezeichnung der 
Vokalqualitäten ohne Rücksicht auf die Quantität: 

- a P*pohp. —— 9 203/9 (meist و‎ aus à, seltener 
>. ¢ Rübjs. — i ۰ 
Anm. 1. Die Interjektion 6 schreibt man mit w: al, daraus 


Die Stellung der Zeichen erklärt sich daraus, daß man die‏ اج 
Zeilen nicht, wie man las, von rechts nach links,.sondern von‏ 


ğ aus i). + ۷ 0۰ 


oben nach unten schrieb. 
Anm.9. Der Vokalanstoß (hebr. Seni) wird wie die Vokal- 
losigkeit nicht bezeichnet, ist aber aus der grammat. Form meist 


unschwer zu erkennen. 


ATA 
“> 


— c M 


10, 


u. 


10 9. 10. 11. Andere Lesezeichen. 


9. In späteren westsyrischen Hdss. und in älteren 


Drucken kommen auch beide Systeme mit einander ۰ 


mischt vor. 


Anm. Wir gebrauchen in diesem Bucho die bequemeren 
jakob. Vokalzeichen, bedienen uns aber der nestorian. Punkte, 
um die grammatisch wichtige Unterscheidung von € und 7, 
und ü, die im WS zusammengelallen sind, durchzuführen. 


D. Andere Lesezeichen. 


Bei den Buchstaben 1, 9, », 9, a > (8. 8 63) wird 
die Aussprache als Explosive (Quisdia بر‎ Verhürtung") 
durch einen darüber, die als Spiranten (Rukkaka-,,Er- 
weichung“) durch einen darunter gesetzten Punkt be- 
zeichnet, z. B. پعمخظ‎ nesbap aber Nany n'sabt. Bei 
© unterscheidet man außer der Spirans ف‎ f und der 
Explosiva mit gehauchtem Absatz کر ف‎ noch die mit 
festem Absatz ® p', die das griech. zx wiedergibt (wie 
© x und 4j 7); andere setzen $ د‎ D 3 = T. 

Da Sing. und Plur. der Nomina in der Konso- 
nantenschrift häufig zusammenfielen, z. B. Law» malkä 
„König“ und malſẽ „Könige“ beso malk*pà „Königin“ 
und malkäpä „Königinnen“, so bediente man sich schon 
früh regelmäßig zweier Punkte, ۵۹1676 genannt, zur 


Unterscheidung des Plur.: Laàs malke, IX mal- 


kāpā. Durch graphische Analogie wurden diese Punkte 
dann auch auf Formen übertragen, bei denen keine 


13. Interpunktion und Accente. 11 


Verwechselung mit dem Sing. möglich war, ۰ B. ;قدا‎ 
dagegen fehlen sie beim prüdikativen Adjektiv masc., 
2. B. yiia „sind wahr“, aber fem. كت‎ „sind gut“. 
Anm. 1. Kollektiva, die keinen Plur. bilden, sollen 6 
erhalten, wie خلا‎ »Kleinvieh", aber جم|‎ „(Rinder)-Herde“, weil 


davon der Plur. kas vorkommt. = ۱ 
Anm. 2. Beim Verbum erhalten nur die weiblichen Plural- 


formen — wie «Mj „sie töteten“, SH „sie werden töten“, 

In einigen Füllen setzt man zur Unterscheidung 
gleichgeschriebener Wörter als Zeichen der Vokallosig- 
keit über den Buchstaben eine Linie, Kyo genannt, 
z. B. os&3 „waren halb“ im Gegensatz zu exc» 9 nver- 
teilten“. Dasselbe Zeichen dient dann auch zum Hin- 
weis auf Buchstaben, die in der Aussprache ganz weg- 
fallen, z. B. (ie mdittä, loo ud. Bei den spüteren 
WS findet sich die „linea occultans* auch unter dem 
Buchstaben. Ursprünglich aber diente die untere Linie 
Bry cro zur Bezeichnung einer xolleren Aussprache 
durch Einschub sekundürer Vokale, z. B. [Nanu d. i. 
hökömpä aus hekm“pa, und zum Ersatz für ein nicht 
durch o ausgedrücktes u (§ 4y) < B. in Aa „wir alle“. 


E. Interpunktion und Accente, 


Die ültesten Sinntrenner sind ein starker Punkt „ am 
Satzende und ein Punkthaufen + u. i. bei größeren Absätzen. 
Zur weiteren Zerlegung der Sütze verwendet man später noch 


18. 


۱ 16, Konsonanten. 13 
12 14. Accente. 15. Einteilung der Spraohlaute. 


Lass und die gleichen Punkte هوبا‎ z.B. Lem, aber ohne feste ۱ 
Grundsätze wenigstens von seiten der Schreiber. 


— | 4 
1 In Bibelhdss, findet sich außerdem wie im Hebr. noch 


einen Unterpunkt Liu} z, B. «Jade, einen Oberpunkt Hx z B. | f 


14. 


| ein verwickeltes System von etwa 40 Accenten. 


II. Lautlehre. 

| A. Eintellung der Sprachlaute. 

3 | 15. Die uns aus dem Altertum überkommene Ein- 
| teilung der Sprachlaute in Konsonanten und Vokale ist 


Mundlaute 


ka — Ang : e A a A | بو‎ 

M prinzipiell falsch, da sie die eine Gruppe, die Konso- E — " prr 
| nanten (Mitlauter), nach ihrer Funktion, die andere, die 3 5 ۱ 
: Vokale (Stimmlaute), nach i} i 4 ۱ 

H ) nach ihrem Wesen bezeichnet. e | 

| | Die Laute sind entweder ihrem Wesen nach in Geräusch- ! 2 | 

Hl: laute und Sonore (Vokale) einzuteilen, oder ihrer ' 2 $ ۱ 

Cl wechselnden Funktion nach in Sonanten und Konso- 5 و‎ | 

: ۱ nanten. Derselbe Laut u z, B., den die alte Termino- —— 


logie Vokal nennt, kann im Semitischen als Sonant wie 
in qudSä oder als Konsonant wie in "au und ua“ ed auf- 


treten. Aber auch die Sonoren n, m, r, l, die im all- 


لس — بن جر دير 


— — 
S à | g 
A gemeinen nur als Konsonanten erscheinen, müssen im | 3 z à | 4 1 5 
| Syr. zu einer bestimmten Zeit auch einmal sonantische | $3 5 3 d o 
1 / b el gehabt haben, wie hekömpä aus hekm’pä eyuv[qosngiop əmupouog 
1 urch *hekmpa zeigt. Da uns abor in der Grammatik ont 
4 die 8 hl f 92111119110 1 Ké Kl bi a 
H e Sprachiaute hauptsächlich ihrer Funktion wegen in- 
| teressieren, und 


da in der jetzigen Gestalt des Syr. nur 


s — — outed. Ha 


— 


— 


di, 


m OR N 
—————————— — e e 


16. 


14 16. Kombinationslehre. 


m reine Stimmlaute als Sonanten erscheinen, 80 be- 
x n wir die alte Einteilung in Konsonanten und Vo- 
E Gë indem wir den letzteren Terminus im Sinne 
onanten nehmen und die konsonantischen Vokale 
u und i zur ersteren Gruppe ziehen, 
Das Syrische hat folgenden Lautbestand: 
1) Konsonanten: 8. die Tabelle S. 13 
Anm. 1. a unterschei — 
eidet sich 
Kesselresonanz wie deutsches sch en Gë 
Ge 2. e sprechen die OS gleich = p, die 
b A ei 5 d. h. „der Hauch entströmt, bei 
— Ca änderglottis, nur durch die geöffnet 
en : nee DR, an deren Rändern er das 
Ce ۷ ungsgeräusch erzeugt“ (Czermak). 
dam E Das ‘Ain erscheint in den verschie- 
—— ischen Sprachen teils als Explosiva 
gege tes pirans; daß es im WS als Spirans anzu- 
UA » Zeigt die Dissimilation zu م‎ in der Näh 
n به‎ 8 35, in der Nahe 
— 4. Stimmhaftes nest, & ۷۵۲ وري رت‎ 5. $21. 
le konsonantischen Vokale ۱ 
2. Vokale: o w (u) » y (Ù. 
a) Vollvokale: for 
b) den Murmelvokal ` 


aa 
) die Diphthonge au (OS du), ai, aj (WS ài), Eu, iu. 


An FE 
و‎ n. Altsyr, getrennten, daher im WS 
n entwickelten (§ 47) ter e und 2 


werden im i i 
OS in der Schrift nicht unterschieden; 


6 €, a, à (ws. 0), 0, 0, U, ü. 


17. 18. 19. Lautwandel der Konsonanten. 15 


ob e und e besondere Phoneme waren, ist zweifel- 
haft, da beide Schriftsysteme nur ein Zeichen dafür 
haben, es wird oft noch als i realisiert (8 49). Im 
OS ist die Quantitütsopposition zwischen a und à 


früh aufgegeben (8 68). 


B. Lautwandel und Lautwechsel. 
I. Der Konsonanten. 
a. Lautwandel durch Verschiebung der 
Artikulationsbasis. 
Die ursemitischen Zischlaute und Dentale erscheinen 17. 
im Syrischen, verglichen mit dem Arab. und Hebr. 


folgendermaßen: 


ursemit. p t d s 5 Š s 2 adp 1 
— — 

ت ت 232 A‏ س ش حكن ص اط arab. b‏ 
— — — — 

hebr. EN ۳ P9 D ۲ st 2 P 

سے — — — — — 


ByT. ط‎ 19-9 | 1; L 

Wortanlautendes o u hält sich nur in o „und“, das 18. 
meist durch den Anschluß an das vorangehende Wort 
gedeckt war, sowie in den etymologisch isolierten Jo 
„geziemend‘“ Lag ,Verabredung"', 130 „Ader“ und eini- 
gen Onomatopoeticis. Sonst wirdesim Aram. wieim Hebr. 
zu „ verschoben بح‎ „sie gebar“ zu Xo „erzeugte“. 

b. Kombinatorischer Lautwandel. 
1. Assimilation, 

a. von Konsonanten untereinander. «. Partielle 19. 

Assimilation, ax. Progressiv in Kontaktstellung. Nach 


— 


we M C LEN 
: 2 — 
— 
EE 


Dun 


۰ 
— — و 


۰ 


— — — — — 
tn E — 


— — nh — 


21. 


16 ° 20. 21. Lautwandel der Konsonanten. 


gemeinsemit. Regel wird das]. der Reflexiva einem , und j, 
mit denen es nach § 38 den Platz getauscht hat, zu 4 


und $ assimiliert, wie Sy)? „ward gekreuzigt‘‘ neben 


„ward gerechtfertigt‘ neben \fol/.‏ 201 ۱ مه 
Anm. Gemeinaram. wurde L als 2. Radikal‏ 
einem J als 1. in den Formen, in denen sie sich be-‏ 
rührten, zu 4 assimiliert und auf die andern Formen‏ 
op 2‏ ° 
Sie Xdo „tötete“ übertragen, während DEA „Fels‏ 
und L sich‏ م und einige andere Wörter, in denen‏ 
nicht berührten, unverändert blieben.‏ 


88. In Fernstellung verwandelt griech. 9 ع‎ ein 
folgendes o, das sonst durch gp wiedergegeben wird, 
in ۲ wie ER n 22۵0070۷ (aber zópoc > Jeo*o9), Sum L 
۰ 9 ` 
in Blos aus zavõoxetoy, d in „in ۳ و‎ aus ۷۰ 

Yy- Regressiv in Kontaktstellung. In der leben- 
den Sprache und erst recht bei der feierlichen Rezi- 
PRON der Bibel wurde vielfach ein stimmhafter 

aut einem folgenden stimmlosen assimiliert und 
umgekehrt; z. B. sprach man —E wie ood: 
j wie JAcoj, ۹ wie Boe. und umgekehrt 


02 2 
bt für KM Auch der feste Absatz (die Emphase). 


wurde zuweilen aufgegeben, z.B. Roa für Noo: 
>» 0 ۰ 

OS e Ji für roh. Die OS sprachen sogar a VOT 

od x? mit Stimmton wie X = franz. j wie in 

dae. ۵ „Rechnung“, 


22. — 25. Lautwandel der Konsonanten 47 


۰ H pe 
Anm. Daher schreibt man schon محمد‎ „Ro- 
sinen“ von añ „trocken sein“. Da man > vor 4 wie 
5 ۰ > 5 
9 sprach, schreibt man zuweilen auch Ise, für 


TEEN „Freitag“ und umgekehrt oft IN) für زج‎ 

„Pech“. 

55. Regressiv in Fernstellung verwandelt: 1. 9 ein 
in j in allen Formen des Stammes كم = روص‎ „recht 


to 
to 


sein“ und in رو‎ — hebr. ¥ , Wegzehrung"'; 2. griech. 
S r ein c in , in lie, c&noy „Seife“ und das L des 
Reflexivs in „in EICHE, zu 9417 von ECH aus 
reloat ,,iiberredete™. 

8. Totale Assimilation. aa. Progressiv. Der feste 2 


Vokaleinsatz / ist dem L des Reflexivs zum AT eS o£? 
für *'ep'agtal sowie in ALL? aus *'ep'ehed „ward gefaßt‘ 


o 
(e 


und EO aus *'ep'annah"* seufzte (vgl. § 34), vereinzelt 
auch in {isco aus *sim’ 212 „Linke“ assimiliert (s. § 69, 
Anm. 1), wührend sonst statt der Assimilation der direkte 
Übergang zum Vokal eintritt wie in ja) aus *nes’al 
„fragt“. 

Das L des Refl. assimiliert sich ein folgendes و‎ mit 24. 
Murmelvokal aay? 'ettekar aus *’epd‘kar „erinnerte sich”. 

Vokalloses j und go assimilieren sich ein folgen- 25. 


des \ in allen Ableitungen der Verba Nj) „gehn“ 


Brockelmann, Syr, Gramm. 7. Aufl. 9 


27. 


28. 


18 26. 27. 28. Lautwandel der Konsonanten 


^ D ۰ 
doo „aufsteigen“; bei letzterem ist die Assimi- 
ation alt, daher das \ nicht mehr geschrieben wird, 


während es beiN\j/ stehn bleibt, wie am; für *neslaq, 
Sex NE nee Aans „Aufstieg“ für *maslagpä, aber 
رح‎ 'azzin für 'azlin, «el für ۰ 

Anm. Bei den andern, übrigens nicht häufigen 


Verben, die die Lautfol : : i 
ge sl, zl zeigen, wirkt die 
Analogie der Formen mit Vollvokal der Assimila- 


tion entgegen; so auch indem späten Nomen |pascol 
zu Noo. 
PB. Regressiv. Jedes i 
b und L sowie das و‎ mit Voll- 
re m nisu der Wurzel assimilieren sich das L des 
ell. wie الع‎ > "ettasSé „ich verberge mich“, Auſ) 


'eltabbar „wurde zerb TIU T op SR : 
E RU rochen", Zo? ( neddakrük „er 


D 2 
am SC Së fem. Nomina und der Afformative 2. Pers. 
e 1 . assimilieren sich wurzelauslautende aby br 9 wie 
Gm e „einfache“, ohpa ) $ättön „ihr habt ver: 
2 sjat : + (schon mit einem 1. geschrieben) „neue“ 
apbapà AN Pee gy 

pua) für *abhept „du hast beschamt”,‏ : ^ )9 سمه 

AM asche‘, Js ‘gud „Kirche“, 3,5) 'ebattzn 
„hr (f.) seid verloren‘, . 


Seh ist di — 
r alt ist die Assimilation des d in là? „Flü- 


29. Lautwandel der Konsonanten 19 


5 e ۰ ۰ p o — e 
gel“ aus *gedpa und vielleicht in be hand „dieser“ aus 
ua — 
*hãdenãũ, IL? „welcher“ aus *’aidenä, „was“ aus 
*mädenä, in denen das n schon nicht mehr verdoppelt 


wird. 

1. N wird als 1. Radikal einem unmittelbar folgen- 
den Konsonanten außer o fast stets assimiliert, wie 
خی‎ „führte heraus“ für wanpeq, Les, Nehmen“ für 
“mansbä, aber yoous „er brüllt". 

2. Als 2. Radikal ist n in einigen jetzt isolierten 
Nomina assimiliert: Js Weizen", Jas „Halsband“, 
EN „Gaumen“, INS ,,Bedrückung", Ei „Antlitz“, بش‎ 
„Seite“, |KO? „Anlaß“ aus ‘enqa usw. In JLN% (sprich 
‘atta § 70) „Frau“, hof, «ho? du", ho, ho? „ihr“ 
wird 3 noch geschrieben, vielleicht, weil in dem ósil. 
Dialekt, aus dem diese Schreibung stammt, die Ver- 
doppelung durch Dissimilation (8 69, a, Anm.) wieder 
aufgehoben war. In den meisten Formen derart wirkt 
aber das etymologische System, zu dem sie gehören, 


der Lautneigung entgegen, wie Ga „Versammlung“ 


Zu mid USW. 
Anm. 1. Der Status constr. an „Seite“ ist zu 


dem emph. D an Stelle des in der Konsonanten- 
schrift noch erhaltenen g*neb neugebildet. 


Wie ho usw. stammt auch die Schrei-‏ و 
94 


Anm. 


A me M — Ü— 
—— n 


30. 


Nec. ل‎ RM 


20 30. Lautwandel der Konsonanten 


bung von RA „Held“ aus einem Dialekt, in dem 
die Geminata dissimiliert war (s. 69, Anm. 2), wäh- 
rend das Edessenische die Grundform bewahrt oder 
wieder hergestellt hat. 


| E: ae 3. Radikal wird x öfter der Fem.-endung 
assimiliert, z.B. JRA. aus g*fenta ,, Rebe“, AS, „Käse“, 
p ; ^ 1 
ISSN „Ziegel“, HL, Hi „Feige“, mit noch geschric- 


benem د‎ in Kito „Stadt“, Kido „Schiff“, (E 


„Mal“, [Na „Jahr“ und nach einigen in Jad ,, Weih- 
rauch*, ۱ 


1 Anm. 1. Das n der Präposition $ „von“ wird 

em Anlaut des folgenden Wortes jetzt nür noch in 
festen Verbindungen assimiliert wie J, „auf ein- 
mal“, so „von jetzt, also“, 5 


AS Ds as „von hier", 
oko „jemals“, A s wi 
„Jemals“, 2,0 „wiederum“, sonst aber 


wenigstens in der Schrift erhalt 


aber &7 W. 


A 5 
en, 80 Sr „wenn, 


Vokale. Die labialen, den- 
vae 9, >, L, 9, رد‎ ~ halten 
rtanlaut, sowie Type und 
n und konsonantischen ۰ 


———— EE V - 


TN z 
gg E EE EE E © 


20. Lautwandel der Konsonanten 21 


Anm. 1. Vokale, die nach $ 74 schwinden, haben 
in einzelnen Nomm. ihren assimilierenden Einfluß 
auf die folgende Explosiva erhalten, wie *dahabä ) 


„Gold“, *garabä ) Bay »Aussatz"", aber *da-‏ بوكر 
nabä ) |Asoy ,,Schwanz'', *garibä ) Par »aussützig"‏ 
und immer wie *samadap Y Ley „sie schirrte'',‏ 
'ebkapibap Y SNY „sie wurde geschrieben“.‏ 
Anm.2. Manchmal schließt der Satzaccent‏ 


(879) ein kurzes Wort einem vorhergehenden oder 
folgenden so eng an, daß der auslautende Vokal des 


ersten auf den Anlaut des zweiten wirkt, wie Js Jo 
sòl ,هلز‎ o3 ۱/6۵, ج‎ 37 u. a. 
Anm.3. Dies Lautgesetz bewirkt auch in volks- 


tümlich gewordenen griechischen Wörtern Verschie- 
bung von Spiranten zu Explosiven, wie مره‎ > 


Joco „geistliches Gewand“, 0224م‎ ) N97 „Magen- 
verderbnis‘‘, während gelehrte Entlehnungen wie 
Lio]l. Bewple, Liams? tEopta ihm nicht unterworfen 
sind. $9 = p’ x bleibt wie .o und jj Stets unver- 
ändert, wie rpéowroy J96,,9 p'arsop'à. 

Anm. 4. Die OS — > mit Reduktion des 
Reibungsgeräusches als u, das mit sonantischem o 
zu ü verschmilzt, wie ja, hauld, Las šūhā. 
و‎ dagegen bleibt im OS meist explosiv und wird nur 
selten im Silbenauslaut zu y reduziert (asi mit 
einem aus o abgekürzten Halbkreis). l 


22 


Lautwechsel dêr Konsonanten. 31.—34. Dissimilation ` 


b. Lautwechsel der Konsonanten. 
1. Dissimilation. 


a. 
Silbe Ge RE Sonore am Schluß der ersten 
tion beseiti ir er Nomm. werden durch Dissimila- 
Vokal zu i ei l und n wird der vorhergehende 
m Ersatz gedehnt, wie *šelšaltā (aus *3el- 


Seltä A rv 
= 350, La. Kette'*gengind) Jia. o, Pflug" 
el r wird d 0 "Es : 
*gargartà) n Ens Konsonant verdoppelt, wie 
$mänä y £2 ميد‎ Kehle“; m wird zu u, wie ۲ 
0) bës عه‎ „Ameise“, 


0 ۰ 
einem ] 20) Prats des Impf. 3. Ps. (8 172) ist vor 
lichsten Ver] ammes, wie es gerade die gebräuch- 
rba aufweisen, zu n dissimiliert, *lelbok ) 


på „er ۵۵۱۰ N; 
"nö : LU, N ist vor n zu r dissimiliert in 
n) e nZWel' 


» Vor m in eini 5 
Zu | wie gen Fremdwörtern 


JOA neben sa 
5 Q) aus ۷۵۵۱۸۵ nummus, 
neben JS; 
aus pers, namat „Teppich“: m 


7 , " 4 
۱ / ١ 


59 v 
oO, 

D. von I 

§ 31 int zu 


Zeit“ aber noch Oj „eine 
; ^ nach r zu n in papyaplın 2 


übi i 

4 fta B in derselben Stellung wie in 

M dissimiliert, ursemit, schon in A505 
+) i | 
tabkab, "yr. *rabredin y BEST „große“. 


Y. ۷ 
on Laryngalon, 4, à, das vokallos oder mit 


„Stern“ aus 


34. 35. Dissimilation 23 
Murmelvokal vor 4 steht, wird beseitigt: *ma'Aar 
qun „gestern“ **had ) e „eins“, *¢hapba y IN. 
„Schwester“, *'eharpà ) Ken „Ende“. 

Anm. 1. Zu JÉ Z „Ende“ bildet man auch ,سوم‎ 
سل‎ „letzter“ aus *'ohraia, und diesem folgt analogisch 
eels ge „andrer“ aus "ohren. Ebenso folgt das 
Fem. hes dem m. * statt des lautgesetzlichen ۰ 


Anm. 2. In WI und 44311? hat der Dissimila- 
tionstrieb zur Assimilation des / geführt, s. 8 23. 

Schon vor Ausbildung der Orthographie wurde 35. 
ein, dem in derselben Wurzel noch ein v folgte, 
zu / dissimiliert, wie X), JAN „Rippe“, WERE) 
#حها‎ „doppelt“ u.a. Die WS sprechen / statt s. 
auch vor oj wieso ‘ehad „gedachte“ ($ 73, Anm. 2), 
304 S17 pass., [yuan "uhdána und schreiben schon seit 

dem 4. Jahrh. manchmal „of für oS „brün- 
stig“ u.a. 

Anm. Das aus d verschobene o ($ 17) war ur- 
sprünglich g und ist daher in dahtka) qu, „lachte“ 
zu g dissimiliert; in * „Schoß“ aus Aa'nà (h. ¥) 
ist x. zur Dissimilation von 4 dem n assimiliert, 


in LC (zu h. on) ,,Siedelung, Laura“ ist v. mit 


36. 37. Dissimilation, 38. Metathesis 


Ersatzdehnung des Vokals, in [uso (h. yn) , schla- 
Ben" ist \ im Auslaut geschwunden. 


1 Am Schluß der 1. Silbe eines reduplizierten 
omens Ist \ unter Ersatzdehnung des Vokals (831) 

۱ EE Cp as „mentha“ aus NYJ); ebenso 

: j Wa ce 17, shal 19 aus und neben ;cas Ss; 

| T cem in 3caANS3/ 14 neben حم‎ ba S ist der 
okal nicht gedehnt, sondern reduziert. 


du onn ist „ im Anlaut der 2. Silbe eines re- 
puzierten Nomens unter Ersatzdehnung des Vo- 


kal 
8 ausgeworfen In he: „einander“ aus *hadhade, 


während h in d یود‎ ` RE eel 
erhalten bleibt. Jüngeren Bildung سوسولل‎ ۴ 


Anm.ImOS wird 
ausgeworfen. 


86. 


^0 Vee 


„nach 5 in 4,57 „zusammen“ 


| 38. Nach i 2. Metathesis, 
gemeinsemitischer Regel vertauscht das L des 


Mn nn gu 
ES ra, von ,معطب‎ „Aha? „ward gefangen“ Vo" 
viola 9 „Ward gekreuzigt‘‘ von EN 
EW . Einzelfälle von Metathesis sind HE für 

E en زره رل‎ „laufen‘, معنا‎ „Evangelium 
* Tori 3 und للح‎ und „lecken“, bit 
arab, bagr, hebr. vu. 


— 


Lautwandel der Vokale. 39. 40. 41. Vokaleinsätze 25 


II. Lautwandel und Lautwechsel der Vokale. 
a. Vokalein- und -absätze, Vokal- 
verbindungen. 
a. Vokaleinsütze. Jeder anlautende Vokal wurde 89. 
im Semit. ursprünglich fest, d. h. mit Kehlkopfverschluß 
eingesetzt, dessen Zeichen das | ist. Im Syr. scheint aber 
auch der leise Einsatz vorgekómmen zu sein, daher ein- 
silbige Wörter wie ad ی‎ „wenn auch“ meist als E, 
zusammengeschrieben werden. Auch das aus i* ent- 
stehende î (§ 73, Anm. 4) ist wohl immer leise eingesetzt 
wie in u. „wußte‘, und die Schreibung مه‎ nur der 
der alten Vokale nachgebildet. 
“Im Wortinnern ist der feste Vokaleinsatz nach Kon- 40. 
sonanten jetzt immer durch direkten Übergang ersetzt 


wie ali für *ne3’al „er fordert", 80 auch bei Enkliticis 
wie AA für NNSS „du tötest“, 

Anm. 4. Einer älteren Sprachperiode gehört 

die Assimilation des Kehlkopfverschlusses an einen 


vorhergehenden Konsonanten an, 8. § 23. 
Anm. 2. Die OS punktieren oft so, als ob das / 


noch gesprochen werden sollte, wie \Jas, aber ohne 


Konsequenz. 

Selbst gehauchter Vokaleinsatz wird im Pron. 41. 
der 3. Person in der Enklisis (§ 80) durch direkten 
Übergang ersetzt, wie gio g’falennön für gtal 
hennön‘“‘ tötete sie“, oo SA „es ist schwierig" 
aus “tel hü. 


— — 


42. 


48. 


à mit Gleitlaut zwi 


42. 43. Vokaleinsätze 
Auch nac i 
verdoppelter DU sde 
a JÎ saa „Verunreinigte‘ aus *sa”a’; zwischen den 
Seren entsteht dann manchmal ein Gleitlaut i, 
wie ky und y nach gerundeten Vokalen wie Bas 
„Stoff“ neben fas. 


Anm. Nach dem festen Absatz des dh ist der 


feste Einsatz in *heaa م‎ p 
miliert, baa) سره[‎ „Sünde“ zu oj dissi- 


eh einem Murmelvokal (s. 8 73) wird der 
MESI jetzt stets übergangen, so daß der 
al mit dem Vollvokal verschmilzt, wie 


* - 
MS Sil, für së) „gefordert“, 0/6 für ue’ämar „und 
۲ 5 : 5 11 
. Vereinzelt schreibt man schon کی‎ 
‚schlecht“ X 
: ht'* aus Na, No „lehrend‘‘ aus و‎ 


Anm. i ‚yo 
nach SA) ( 5 „nach“ ist der Vollvokal 
verschmol 2 (mit dem Murmelvokal zur Länge 
zen; ie N 1 Y 
der spüteren Regel eubildung dE „am Ort“ folgt 
b 
) Selbst gehauchter Vokaleınsatz "wird im 


Wortinnern z i 

uweilen i SÉ 

jc DE porem In Dop *iab für 
hab gab 1 wN ür *gelāhi „‚enthüllte ihn“ und 


Kht slo att > pore den Vokalen (§ 42) 26 hīiī 
dE 1 Q00 hüiü statt hũ uũ Ê 
„er ist“, H (862, 2) huhu 


44. Vokaleinsátze. 45. Diphthonge 27 


æ. Schon in vorhistorischer Zeit waren u und i 44. 
nach langem 6 und vor kurzem Vollvokal durch / 


ersetzt, wie *qüuem ) مم‎ „stehend“‘, saiem 3 yo]eo 
,Setzend'". Vor einem Langvokal und vor einem 
e 4 0 4 P? ۰ 
Murmelvokal blieb aber. erhalten ,بم‎ DAD j Ja 80- 
gar etymologisch berechtigtes / geht vor einem Mur- 


melvokal in „ über, wie INT euo „dann“. 
8. Namentlich die OS lassen auch sonst etymo- 
logisch berechtigte i und #4 zwischen zwei Vokalen 


ao ۰ em e vo "3 ۰ ge 
verhallen und sprechen سمل‎ wie hae, سوب‎ wie hraap, 
e e 4y ar 6 
so schreibt man zuweilen auch Is statt Kiso „tot“, 
co», 490b, te "ee » v, 
Jos; statt 10) ‚geistige , ol» statt ass aus 
remau-+ün „sie warfen“. 


B. Diphthonge besitzt das Syr. seit alters in vielen ۰ 


Nominal- und Verbalformen, wie مه‎ Tod", jaro „rich- 
tete auf“; sie entstehen aber zuweilen auch später noch. 
Stoßen zwei silbénbildende Vokale verschiedener Qualı- 
tät zusammen, so verschmelzen sie zu einem fallenden, 


seltener zu einem steigenden Diphthong, wie 0,0 ۷ 
für g*raà aus *qara'ü „sie riefen“, vod Elài aus *gelähi 
»enthüllteihn'', oM aus *ealliü „sie deckten auf“, RANG 
galleian aus *galli4-an ,,deckte mich auf“. Tritt an die 
so entstandenen Diphthonge eine neue Endung, die den 
Akzent um eine Silbe vorrückt, so wird iv in ia, au in 


a'ü, ài in à'i zerlegt: aŠ, ۳ ell, aS. Zu wa 


41. 


2 45. Diphthonge, 46, Vokalabaktze 
ENS zu ب اند‎ ebenso der Langdiphthong ài in ge- 
schlossener Silbe: Git) NJ: 

Anm. 1 Die WS kürzen den Langdiphthong àu, 


EM a uto: wie in heterosyllabischer Stellung 
847 9 malka (noch vor der Verschiebung zu 
"s er ? بوه‎ JS „er ist König‘, menäuäpä 
سبع‎ „Teile“. Umgekehrt erscheint au bei den OS 
stets als duo’. x 
A 
ia 2. Der Triphthong aiu ist schon im Ur- 
Mni ide au vereinfacht: *malkai--hü ) *malkaiu Y 
“gai „seine Könige“ (8 82). 3 


V. 
Y Ookalabsätze, Im Syr. wurden ehemals viele 


pe elverechluß) gesprochen, 

Satzdehnung d 4 

gegeben ist, wie meta’ tho Buccs Vokals auf 

hirî NR i ) „füllte“, Jj> „Brunnen“ aus 
| "tag ans für £105, aus *ša’al(e)t. 

Formen i Ersatzdehnung unterbleibt nur in 

nach dem Muster der III Lar. wie Jp 


»Vérunreinigto** Du. e 
gte“, ës „Waage“, sowieinmi’ataini) 


«HJ 200 nach dem Str. 08۲, sg, م1‎ 


b) Vokal 
poen dureh Verschiebung der Arti- 
8) Nenen die a] "1 onebasis, 
noch $. im Ws 5 ten Langvokale à, i, ü treten im Syr. 
D 5 und im OS e und 0. Das offene g ent- 


— —— — — EE 
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steht « schon im Uraram. aus freiauslautendem, voll- 
betonten i: hadi) bé diese", *yabni) ai „er baut“; 
B. durch Kontraktion des Diphthongs az (8 53); y. nach 
Aufgabe des festen Absatzes aus a’, wie Nja, $ 46; 
ò. durch Pausaldehnung (876, Anm.) aus?) ein 445 ,,mein 
Sohn“ und el 5 ud 

b) Das geschlossene ? entsteht « durch Kontrak- 
tion aus ai (§ 53); 8. aus i > e nach Aufgabe des festen Ab- 
satzes (8 46) in Ji» Brunnen", *ra'$à y ۳6۵ (8 60) LA 
„Kopf“; y. durch Ersatzdehnung aus e nach Ausfall von 
l oder n (831) und nach Aufgabe der Verdoppelung in 
IK A uo aus pang „Opferschale“, 6. durch Pausal- 
dehnung in Die zu *per(i) „Frucht“, e. in Lehnwörtern 
aus dem Akkad. wie ilo gerecht und dem Hebr. wie 
Js. aus بو‎ „Kirche“. 

c) Das geschlossene ? entsteht a. durch Kontraktion 
aus au (8 53), ß. durch Assimilation eines d an ein vor- 
hergehendes & in jaxj „klein“ (8 51, 2), v. durch Assimi- 
lation eines à an ein n wie 3$ ) as „was ?** (858), 5. durch 
Assimilation eines ü an ein n in akkad. atünu ) bel 
„Ofen“, an ein I wie {Io „Locke“, oder r wie He 


„Loch“ (856, Anm. 1). ` 
Anm. 1. Betontes i im Auslaut hält sich unter 


dem Schutz eines später abgefallenen ’ in uo „sie“, 


— ee ج‎ 
— — — 


—— nn 


30 

ji 48. 49. Vokalwandel 

Id —— "LT! 

1 Ir „Viel“, nach Abfall von ia in JS „in mir“, 

il کہ‎ „mir“, NS ich MMC 

D d SS „ich ganz‘, im intr. Perf. Deal und 
| en abgeleiteten Stä i 

i ub. S mmen der Verba III ی‎ wie 
t reu Inh‘ 2 

۳ E oh, AU usw., endlich im Imp. P*a 


| y M, »offenbare“, 
VR TA ? a 
LE a E 2. In سلا[‎ „frei“ (ar. hurr, h. =) ist ẽ nach 
= EA 
M Von Ja; „Oberhaupt“ eingeführt. 

| E E In dem wie h. boyy aus akkad. ekallu 
BI e دع‎ e 

ten Jli. „Tempel“ ist ë hyperkorrekt zum 


Diphthon 
pina Hohe, ` EC" Wie 5) au in Beie aus h. 


| >) Im WS werden é 
bérü zu bp birg 


۱ 2 1,9 > û, 6 > verschoben, wie 
۱ Anm. 6 h 


„Brunnen“, japo o zu Japo 5 „Mörder“. 
tionen & at sich im WS nur in den Interjek- 
en of und ~0/ erhalten. 


b) der kurze 
n Vokale. 
schon im Aram. lach 


48, 
In geschlossenen Silben ist ۵ 


4 
A t É 
۱ *gatal 4 3 ‚zu 2 (syr. © eworden wie 
| at > N ۸ 5 5,816 tötete“, aber ir 2 ANS „er 
$ e mich“, x 2 p 3 
E dakara y Joy „männlich“, aber *gamalä 2 
„Kamel“, 


: IN ges 
۲۵۷/۳6 Fog ee Silbe zu e verschoben, 
Anm. 1. 


49. 
wie 


51. Kombinatorischer Vokalwandel 34 


E 1 e 904 ۰ " 
dessen Anlaut es zu i verschmilzt, wie JL/ „Hilfe“ 


und vereinzelt vor Zischlauten, wie fran gisra 
„Brücke“, 0 'izgaddà „Bote“ Jaen io „Christ“. 
Bei den OS soll für — auch die Aussprache i neben e 
vorkommen. 

Anm. 2. Das nordsemit. Gesetz, das i in dop- 


peltgeschlossener Silbe zu a steigerte, ist im Syr. 
durch Neubildungen bis auf wenige Spuren außer 


Wirkung gesetzt, wie حور‎ ba) „Tochter“ aus *bint > 

*bant, fco ,Stamm''aus *JL.co zu "TE, Jie „hung- 

rige‘‘ zu ,مگ‎ IERT part. act. „gläubige“, OS 

„Amme“ s. $ 60, Anm. 2. 

it ist bei den OS in betonten geschlossenen und in 50. 
unbetonten offenen Sılben stets zu 0 verschoben, wie 
تعهه۱‎ aus ۷۷۸۷, aber Så „er tötet“, mas 
aus *kusi*pà „Kapuze“ (8 79, Anm. 4). 


b. Kombinatorischer Vokalwandel. 


a. Assimilation von Vokalen untereinander. Partiell 51. 
in Fernstellung. 1. Das aus i* entstandene i (8 79, Anm. 4) 


im Perf. Peal der Verba I ی‎ assimiliert sich den Vokal 


der 2. Silbe a zu e, wie 1 دنل(‎ 
liche Vokal hält sich nur vor einer Lar 


NL „wußte“. 
Anm. 2. Das ā der Form qutà 


saugte’’; derursprüng- 
yngalis, wie 


| wird öfter 


| 

1 

| 
| 
| 
| 


— — 


ھے, سد 


— 


— — — o ee — — 


کح 
* 1 
س gr‏ 


62, 


58, 


p —— LiT ree, az = 
LOR 412 AE ناگ‎ - © —C 


0 
32 52,53. Kombinatorischer Vokalwandol 


durch das u zu ó umgelautet: *zu'ür ۱ és), „klein“, 
"BuSak ( Gm. »finster'* (869, Anm.1), burápà» flows 
» Bügespan*, *šwālā 3 flare „Husten“, tupavvog ) 
lios). ١ 
p. Total. Der 
im Sta 
sich ei 


nach 5 7 zwischen Doppelkonsonanz 
EH entstehende Sproßvokal e assimiliert 
v 7 
i QE ergehenden u Zu u (o), wie *qudš > *qudes) 
20.0 (§ 50) „Heiligtum“, gumrepä > gumrpà > 
*gumurpä fias, „Kohle“, 


d os Dos a der Prüposition N, hat sich in 
en erstarrten Verbindungen مک‎ „gegenüber“ 


y A 
Lë 0 : nfrüher“ einem jetzt ausgefallenen u des 
- Radikals assimiliert, 


Anm. 2 Schon d . 

i AP er voraramüischen Sprach- 
T gehört die Assimilation des Suff. 3. m. 8. Au 
Diphthong D". Genetivs der Nomm. zu hi an; der 
gleiche Wirkung hatte im Aram. noch nicht die 


۲۰ Von Di : ۱ 
au und ai, d ehongen, Die fallenden Diphthonge 


in geschloss 3 olfener Silbe erhalten bleiben, werden 
d ê kontr bas Silbe durch reziproke Assimilation ZU 
ahiert; ersteres wird bei den WS zu ü, letz- 


t : 
"TER Zu ۶ (847). wie JS. oco „Ende“ st, ostr. dco, PD 
» Nacht abs VY wy z ۰ y re 

OMM, كلل‎ „Auge“, st. catr. eM aber 


ö— — — — — — 
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bleibt auch bei den WS in NS st. cstr. zu JS „Haus“, 


ia ۳ 
مه‎ „denn“ aus gair (ar. gairt), e ( TIR „dann, aber“, 


oj < *aih(ä) „ihre“, NL *tuhait „unter“. | 
Anm. 1. In den erst durch die letzte Entwick- 
lung geschlossenen Silben ($8 75) bleiben 3 Di- 
phthonge erhalten, wie „Lan aus *mauti, NS, aus 
*e'laità. — 
Anm.2. In *haify)S}. „Gewalt“, *nufats > DE 
Erholung", *rath > LA „Duft“ ist der kontrahierte 


Vokal aus dem st. abs. und cstr. auch in den st. 


emph. übertragen, wie später noch in „ad 


als Präposition „vor ihm“ zu كلم‎ neben — 
„seine Augen“ und im Pl. > „Eier“ zu JS 
„Ei“. Hier ist der Diphthong nach Ausfall des 
Murmelvokals (877) kontrahiert, wiein Haol — 
während er in JL. ,Steinbockweibchen" und Ion 
»Zweig'* erhalten bleibt. ۱ - 
Anm.3. Auslautendes betontes at ist pe em 
„Nacht“ kontrahiert, während es in der Verbindung 
ph? JX „Nacht und Tag“ wie sonst erhalten 
bleibt. "E 
Der altererbte Langdiphthong au wir 
hiert wie sJäutä Y kas, „Gebet“. 
Anm. Dagegen bleibt au, 


au eintritt, erhalten. 
Brockelmann, Byr. Gramm. 


das im OS für jedes 


7 Aufl. 3 


d zu ö kontra- 54. 


55. 


56, 


34 


56. Assimilation von Vokalen an Konsonanten 


Der steigende Diphthong ii ist in offener Silbe 
zu i kontrahiert in Né? existiert“ (8 189) aus *'ijai 
y CH dessen Länge durch die Suffixformen wie ای‎ 

en wird, in geschlossener Silbe mit Kürzung 


SS i Se NaS? „Rosinen“ von محى‎ (§ 21, Anın.), 
FE XS Zischlauten in den biblischen Eigen- 
; die im Hebr. mit ١ anlauten, hält (8 49, 


A — 
nm. 1), Weise DN N ée / Ya, AL 
NY 4 ۰ RU 
N — pur. Diese Kontraktion war viel- 
1 schon bei den jüdischen Lehrern der Bibel- 
erselzer durchgeführt. Für yan? vac Jesus 
sprechen die OS \ûa.. duc 


- Anm. Hierher ahi 
t i ly 
besprochene BE ene. ۳ بت وق‎ Anm,” 


. Assimilati 
P Imilation von Vokalen an Konsonanten. 


a. Son D 
Vokale ih 2e gleichen manchmal vorhergehende 
rem Timbre an, und zwar 


j trübt N à dialektisch zu 6 in o», QL, 

boom A |‏ ,امه 

In ae Ea Namen, Jang, neben E el usw. 
n religiösen T, t. KSN] Offenbarun g“ und 


h um, „Versuch ses 8 
allgemeinen Sohrifiaprac ا‎ such in cet 


rache verbreitet. 
B. hellen L und R vorhergehendes e, manchmal 


auch u (o) z RER gd 
"ilaha ١ 2 a auf, Ea aus وگ‎ „niedrig ; 
„Gott“, JNA für *febbulià (s. § 64) 


— — 


— مت سا( puis‏ 


= > - pa- bl 
isum, est ^ 
سس‎ 


56. 57. 58. Assimilation von Vokalen an Konsonanten 35 


„Ähre“, vil, aus *dabber, „5 „Sohn“ aus *ben > 
*ber, das als Länge in 2415 „mein Sohn“ (s. 8 79, 
Anm.) erhalten bleibt, „5,3 aus *nedbor. 

Anm. 1. Zuweilen wirken ! und r so auch als 
2. Radikale progressiv auf e wie *Na > Ba 
„herrschte“ und o wie *ne‘rob > تحت‎ „geht unter“. 

Anm. 2. Bei den OS wirken I und r ebenso als 
2. Radikale von Verben I / auf das nach $ 73, Anm. 2 
entstehende e wie Ñ „drängte“, NN ,Zürnte'', wi 
„begegnete‘‘ gegenüber KE eS, ail, 

Anm. 3. Im OS wird ü vor l und r zu 6 in 


~ 2 


bon oec NA > Sob» „wegen“, Jaaa 
„Saum“, Dën, „Loch“, jaoj „Gewebe“, einmal 
auch vor n in iol „Ofen“ aus akkad. atünu. 
Ebenso ist im WS u vor l? zu o geworden in كي‎ 
neben N5 „all“. 

b) Labiale trüben a, d, e zu u, û, wie *danabä 
(h. 351) JAsoy „Schwanz“, dessen nb wohl mb ge- 
sprochen wurde, Sa „Reben“, دشن‎ „Käse“ 
zu ۰ EN AS EN „Kohlen“ (ar. gamrat), 


Séi neben رك‎ „auch“. 
c) Zischlaute. S und s wandeln a, falls es 


nicht durch Systemzwang gehalten wird, in e wie 
03 


58. 


— — — 


3! 


59. 


36 58. 59. 60. Assimilation von Vokalen an Konsonanten 


o." ^ 


im Afel maaf „fand“, JA. Na „Gewebe“: Ruy 
„Gang“, Lohan „Gelage“: Jon „Züchtigung 
Rbal, Bette eet „Decke“, Kasat, Dienst ` 
Kaas! „Bitte“, *basarä > fiend „Fleisch“, kee? 
Kad „hinter“, *ra'£à > Ja, ذمهز‎ „Kopf“. 

ai Laryngale. a. Silbenschließendes / wandelt 
ein aim Pa“el Il, en *müre'wüpà (ës „Herr- 
schaften“; doch hält sich i, e in *bi’ra > jjo „Brun 
nen“. Urspr. a hält sich als a in Jis. |. Kleinvieh" 
(h. ix) aus RIRD* vielleicht unter dur Einfluß des 


ue en x, wird aber in ena! kul Nol „er 
Verb zu e vielleicht nach dem Muster des starken 

1 aber auch in der Interjektion ۵ h. 822 7 
„au M. é 


34 P SilbenschlieBendes o, x und w verwandeln 
erbum e stets, o zuweilen in d, wie enbeh 
vv 


E „erwachte“, ai) „weiß“: bi „sitzt“, wo} 
4 — مق‎ „mordete‘‘, „Kol „öffnet: 
nr „Schlachtet‘‘; zuweilen auch im Silbenanlaut‘ 
eck WS 2) „mahlte“, تج‎ neben anti“ 
unn. 1. Bei den OS verwandeln v. und » 2 
Si In 0, 0 wie ., Preis“ ; ot Me adot’ 
Nas, aus paw. 


| 


61. 62. Lautwechsel von Vokalen 37 


Anm. 2. In einigen Wortern wandelt auch die 
Velare ص‎ 6 in a, wie ۸ asco „genügte“, WS 
aSo 5 org, war rot" und vielleicht in | KaL 


„Amme“ 8. 8 49, Anm. 2. 


c) Lautwechsel von V 
a. Dissimilation von sonantisch 
a) Qualitative Dissimilation. 


okalen. 
en Vokalen. 
Folgen zwei Silben ®1. 


mit den Vokalen u, ũ, 0, 9, aufeinander, 0 wird einer 
0 


vonihnen zu i (e), 1 (ë) dissimiliert, 


wie julia „Rock“: 


0 4 > 4 UE ۰ e ۰ 4 
Dä IXo ,,Krüglein Deminutiv mit der En- 


dung ds zu Nos, *gatalithit > ENE sie haben ihn 
getötet“, *$ubbultä > Ss (8 56) „Ähre“, 80 auch 


in den fremden Eigennamen nnd 


© 2 xe. Hosrö ) 


Sn und für o < æ in &ràv 2 Nagel: Zenn? > 15056 


(§ 4y, Anm.). 
Anm. In «Ga, aus prey ist 


schon im Hebr. erfolgt, in jams. 
schon im Jüd.-Aram. 


diese Dissimilation 


= Ui ,,Posaune" 


b) Quantitative Dissimilation. Vor der Endung 


ai wird öfter ein à 


der vorhergehenden Silbe zum 


D ۰ ۰1 ۰ 80 , ۳ ۰ ۰ 
Murmelvokal dissimiliert, wie Le „‚Sidonier‘ von 


2 7 
SS el dx 
۵, Dissimilation von gonantischen und kon 
a) Schon im Uraram. wurde ii 
a zu 6 wird, wie galii > galti > یلا‎ «8 


sonantischen Vokalen. 
yij das nach § 47 ۰ 
eoffenbart“ 


11 
| 
A 

| 


64, 


E hk. F # ^E Zoe . = Pa pa — 
US d a oe ۰ WK ت‎ A ged روحم‎ 598 TR ۳ م‎ 


38 63. 64. Silbenbildung 


à b) Die Lautfolge it wurde durch Wiederherstel- 
lung der ursprünglichen Flexion in ES ,,tréstete™: 


IH aus malla’ „füllte“, [7 


el f aber 9 ,Verun: 
remigte" ($42) vermieden. ^ ١ 


c) Die Umbildung von änä in äniä unterbleibt 


nach einem i im Stamm in سل‎ „Verwandte“, 


KA „Zweite“, 
ie d) U ist vor u zu dissimiliert in Jar „weiß“: 
D > sg 
à jaso? „schwarz“ — „Völker“: sg. Wo / 


i 1 > جي‎ ۰ ۰ ۰ ene ۰ > 
e) Vist zwischen zwei ü zu i dissimiliert in 0.001 
„er ist” aus *hüuiü (§ 43b), 


| C. Silbenbildung. 

EEN Rn ursprünglich keine mit Doppel- 
manchmal 3 autende Silben. Im Syr. entstand aber 
alter Mur NA onsonanz im Anlaut nach Aufgabe 

d i vokal, so schon früh durch Analogiebil- 
ung (s. § 156) in:dem Zahlwort J.Xa. 6. 


Meist wird Solche sek 


Anlaut d undäre Doppelkonsonanz im 


£ urch einen Hilfsvokal e oder a wieder zerlegt, 
80 Aa? neben Ia, Shay „trank“ j2 4. v 


X „Eis“ neben 


FR ) na.) „Mahl“ neben Kö. (aus dem Pers.) 


und 1 1 - 
En meist in Lehnwörtern aus dem Griech. wie jie 
Hide Stpateta. Die Metrik kann solche Silben 


noch vernachlässigen: laco? „Säule“ 


— — به — 


— 


"2 


re nes i iP B RU at این یاب خرس وس‎ V e t 


.. د مج‎ — — æ 5 - 
—— — — EN 
e e a ———— 
ی‎ NT T UU — — — — 


65. 66. Silbenbildung 39 

Anm. Eine solche Sproßsilbe liegt auch in dent 
Praefix der Reflexiva LY vor, das aus dem des Impf. ho 
aus *nata rückgebildet ist, sowie anf „wie“ < 


RMD. | 
si Wortanlautendes r mit Murmelvokal ist manch- 65. 


mal selbst silbisch geworden r und entwickelt sich 


dann zu ar, wie jan? „Geliebte“ für | 25, JY 
e pr. 
für Js „zufrieden“. Statt ar erscheint ur 1n | 
cs ^ >». . H 1 0 
„Lumpen“ aus *ruqu'fa, pl. Loo mit — * 
an den Vokal der 2. Silbe vor dessen Assimilatı 
an. Seltener entsteht eine solche Silbe vor r m! 
Vollvokal wie in 17 , Geheimnis" aus pers. rûz, 
dessen / (a) die Punktation wieder tilgt. we 
Auch im Inlaut werden Sonoren mit Nae : . 
vokal manchmal silbisch und entwickeln später ei 
Sproßsilbe wie |Loza ,Wundertaten" aus *gabruapa 


zu جرخ‎ Däer, ,, Rückenwirbel"^ Jos, Kohle“, 
mit Assimilation des Hilfsvokal an den ae — 
vokal, der jetzt zum Murmelvokal re pois 
(873); meist aber hält sich der Vokal in Jüng 


Bildungen wie ڭەم‎ neben Lë, Kenny a * 
aus WER“ durch *madnha „Aufgang ` A 
80 auch nach Diphthongen, wie was € 
„siebeschwört‘‘durch smaumjä, No) aus JNO) „Zit- 
tern“ durch ۰ 


97. 


09. 


40 67. 68. 69. Silbenbildung 


5 — 1. Das Zeichen der volleren Aussprache 


Anm. 2. Auch in der Fu 1 
0 1 ge zweier eng verbun- 
dener Wörter können das 502076 und die stimm- 
haften > und و‎ mit Murmelvokal aus silbischer Funk- 
— Sproßsilben wie el, ed, e entwickeln, mit denen 
ichter manchmal einen Vers f le في‎ ۷ 
üllen, 
ihelhön aus "iblhàn. nee ds 
Die nach dem ülteren A 
uslautgesetz (872) ent- 
Ronin Doppelkonsonanten werden durch einen jetzt 
etonten Hilfsvokal e (bei Laryngalen a 860, nach u 
auch u $ 52) getrennt, wie *gataltu > *qatalt X NAD „ich 
n Beret *nafš > نقى‎ „Seele“, *pagr ; T 9 „Leib“, 
hee 49,0, 20,0 „Heiligtum“. 
— dem Auslaut unterscheiden wir offene und 
3n ossene Silben. Erstere hatten im Aram. ursprüng- 
Dos einen langen oder Murmelvokal; im Syr. aber 
ud n offene Silben mit kurzem Vollvokal durch 
Tiny Pm und im WS durch Aufgabe der Verdoppe- 
— ) schon häufig vor. Lange Vokale in ge- 
se i i | 
inp ue suben werden im OS verkürzt, wie „as 
«XM. „Ewigkeiten“, 1/7 aus 117 „sie kam“. 
: Anm. Umgekehrt schreiben die OS für kurzes 
a ın offener Silbe gern .- wie “Las „hilf mir“ 
a. Geschlossen sind auch di ee | 
die Silben vor verd l- 
1 erdoppe 
en Konsonanten. Im Wortauslaut der Verba ist aber 


A 


A — — 
— —— | 


69. Silbonbildung 41 


die Verdoppelung stets aufgegeben, wie 49 „er zer- 
brach“ neben ÎS. 


Anm. 4. Nach i, e, seltener nach a, u wird aber 
zuweilen ein Konsonant auch sekundär verdoppelt, 


wie in *nesé > [as „Weiber“, *leSand > lias „Zunge“, 
Ban. „finster“ (851, 2), wo das e durch die Doppel- 
konsonanz vor Reduktion geschützt blieb, ۴۶۱/۵۲ > 
bg „Hülle“, *ttlal > iS} „Schatten“, “lar, Kos 
„Wurzel“ und wohl auch in ۵ > Jo (8 56 B) 
„Gott“ *efallez > Se „ich teile", *'atana ) 
In, „Eselin‘“, Las „Gazelle“. 

Anm. 2. In den östlichen Dialekten (s. $ 29 
Anm. 2), nach denen die Konsonantenschreibung 


festgelegt wurde, war die Verdoppelung öfter durch 
Einschub von n dissimiliert, daher schreibt man 


noch Ai. „Held“, ۱7 „du“ usw., obwohl diese 

Dissimilation dem Edessenischen fremd ist. Ein sol- 
۰ DE ۰ ^ ۳ v 

ches n ist vor n zu m dissimiliert in on. ZU Ds 


۰ ^ 
„aushalten“; es erscheint an 2. Stelle in gd 
„versorgen“ zu goi9 „verteilen“. Etwas häufiger 
۰ .y* d ^ E) 
werden Geminaten mit 7 dissimiliert wie INT 
v T ls ۰ + Y ss D 
„wälzen“ No, A „sich winden“, 2 „ergötzen“, 


uo, „enthüllen“, Kli? „nackt“. 


70. - 


42 70. Silbenelipse 

.  Anm.3. Mit der Aufgabe von Murmelvokalen 
ist die Verdoppelung schon früh verloren in Fällen 
wie ۹ ۲6888 ۲6۵6 und ev. rekpä (8 21) „Be- 
gierde'*, 

Anm. 4. Schon im Uraram. ist bei den Verben 
med. gem. mit Praefixen die Verdoppelung aus dem 
2. in den 1. Radikal verlegt: */abuzz y josh „du 
Plünderst“; so wird auch in dem akkad. Lehnwort 


elippu ) Jo „Schiff“ statt des 3. der 2. Radikal 
verdoppelt. 


b. Im WS’ist (wie im Deutschen) die Konsonanten- 
verdoppelung ganz aufgegeben: VS „Volk“ OS ‘amma, 
WS omg 
Folgen zwei gleiche oder ähnliche Silben aufein- 
ander, so wird eine, meist die erste, durch haplo- 
logische Silbenellipse ausgestoßen: *nahnan > ie 
„wir“, Yarjajā > DA „Löwe“, *lailajäjä > [XX „nächt- 
lich**, Loso/ ,, Edessener“ von scol, "alles y X „ich 
drängen, hadapa > JS „neu“, *pakakt y ha® „du zer- 
brachst‘, "'att*Dà ۵ VS „Frau“, KAS ? NS 
om Hause“, Die 2.Silbeist geschwunden in *maymayapa 
(Joe „Eide“. 

Anm. Ursemit. ist schon die Verstümmelung 


des Imp. *uipib > 3. und der zugehórigen Nomi- 
nalformen zur Vermeidung der Lautfolge yt. 


mec 
ورين‎ S AA ue. 
D 


, 


et —— — — — — 


— سر سر 
Bee s Qu gl‏ 
— — — — — 


71. 72. Wortaccent 43 


D. Der Accent und seine Wirkungen auf den Wortkörper. 


a) Der Wortaccent. Der wahrscheinlich 71. 
freie, nicht an eine bestimmte Stelle gebundene, 
sondern mit der Formenbildung wechselnde Druck- 
accent des Ursemit. bewirkte schon in der ihm fol- 
genden Silbe den Ausfall eines kurzen Vokals: 
*magatal > maqtal. 

a. Im Uraram. wie im Kanaan. zogen ursprüng- 72. 
lich geschlossene Silben den Druck auf sich: *qata- 
lat ١ *qatalát. | | 

B. Lange Vokale und Diphthonge im freien Aus- 
laut blieben unbetont ; nur der angehángte Artikel 0 
zog den Druck auf sich: *malka > malkä „der König. 

y. Kurze ۵ im freien Auslaut fielen e 
*gataltu > *gafalt „ich tötete“, und die pape 
geschlossenen Silben zogen den Druck auf sich: 
*gatala ١ *qatál, dahabu > *dahab. | 

Anm. 1. Im Aram. folgten im Perf. die Plurale 
der 3. Ps. mit ihrem Druck dem Sg: *gatálü m. 
*gatálà f. „sie tóteten"'. 

Anm. 2. Im Syr. zogen auch die nach 8 67 ent- 
stehenden Hilfsvokale den Druck auf sich: *nafs > 


23s „Seele“, gatalt > NAS „ich tötete“. 
Im Aram. wurden kurze Vokale in offenen unbe- 78. 


tonten Silben zu Murmelvokalen reduziert: *qatal ) 
g*tal, *älamin y مساق‎ „Ewigkeiten”. 


Anm. I. Dies Gesetz hatte in der NN 
Zeit des Syr. seine Wirkung schon verloren; da 


7 ^ ۰ 4 شب"‎ b Ke ^. hd UR ; 3 * ۳ 
Ae د‎ 5 ES > E A 5 ei > ۳ 4 De 
r n E dë ^w e ۱ D A Lë — sii A 


73. Wirkungen des Wortaccenta 


halten sich kurze Vokale in Silben, die erst durch die 
Jüngste Entwicklung offen geworden sind (s. $69b, 
73, Anm. 2, 4) und in zahlreichen Neubildungen. 
Anm. 2. Nach dem festen Einsatz م‎ erscheint 
der Murmelvokal im Syr. gefürbt als? oder 7: «mar > 
+57 „er sprach“, “Kol Nao? „iB“, *mal’eka Hië 
„Engel“, oder o in JLo¥o/ nach dem Sg. Lei 
„Krippe“. Neben diesen Lentoformen der Prosa 
finden sich in der Dichtung auch Allegroformen, in 
denen ein solcher Vokal abfiel oder jedenfalls nicht 


als Vollvokal zühlte. Solche Allegroformen haben 
| sich in der Prosa in dem schwachbetonten Flickwort 


TUR 2 x „dann, aber“ und unter der Wucht des 
Befehlstons in epä y JÎ. „komm“ *'eze] »N „geh“ 


| festgesetzt. In Jas? neben Jay „Menschen“ findet 
sich das / noch in der Schrift, Nach Aufgabe der 


Verdoppelung (§ 69b) können ws. Dichter auch CT 


'ennón „sie“, OX "ellü „wenn“ einsilbig verwenden. 
Statt Murmelvokals erscheint Vollvokal auch bei به‎ 


in JA So. neben JA Soa. „Flamme“, 


Anm. 3. Der lange Vokal von e neben JS. 
„1000“ ist wohl einer kanaanüischen Pausalform 


entlehnt. Kêza „in kurzen Worten‘ zeigt eine 
Lentoform unter dem Einfluß von [ on ¬ „in vielen 


Worten“. 


74. 15. Wirkungen des Wortacoents 45 


Anm. 4. Konsonantisches j und t verschmelzen 
۰ vr ¢ 
mit einem Murmelvokal zu i, à: Bd > Sp „wußte 
*kosi* pā » کل‎ „Kutte“, *haju'pà Lo SH 
in denen daher der Vokal der ersten Silbe Fer 
bleibt; aber auch ein solches i, u hat in der Me 
nicht immer den Wert einer vollen Silbe. — 
Von zwei kurzen Vokalen vor de Hep . 
schwand imSyr.derzweiteganz و ا‎ Geck 
*dakarà » dekrà „Männchen“, *gatalat > qe! ab» * 
Anm. 1. Dieser Vokalschwund ist Jünger پر‎ dos; 
durch Vokale bewirkte Spirierung von Exp — 
(830, Anm. 1); zwischen zwei gleichen ene es 
ist Se erst nach Festsetzung der konsonant ۱ 
. au 
Orthographie eingetreten, daher "2 ECH 
2 ; Vi “ schreibt. 
*amamé > *am*mé „Völker sc a 
Anm. 2. Dies Cose: wirkt auch in T 
CH : Kos „und er 
dungen mit Proklitika: *uagatul > ومه‎ ۲ 


tötete“, *lagabar > كر‎ A ,einem Manne ^ DES 

Endlich bewirkte der Accent im Syr. pus e Di h- 
unbetonten auslautenden langen Vokai En al 4 
thonge wie *gtaltä > No „du tótetest و‎ i — 
„existiert“, 'emmapai » Ad „wann“. Der Ab — 
und i ist erst nach Feststellung * — 
Orthographie, aber schon vor der i da dn aber im 
epoche erfolgt, daher i und à noch geschrieben, 


‘htigt W ie *malkt > 
Versbau nicht mehr berücksichtigt w erden, ۵ 
ie töteten ۰ 


“als „mein König“, +*q fall » مجك‎ „Bl 


|| 77. 


76. 


78. 


ons — 


46 76. 77. 78. Wirkungen des Wortaccents 


Dadurch war der alte freie Accent ganz durch die 


Ultimabetonung ersetzt, die wührend der klassischen. 


Periode der syr. Literatur die herrschende blieb. 

In drei- und mehrsilbigen Wórtern ging dem 
Hauptaccent auf der Ultima ein Nebenaccent auf 
einer Silbe mit langem Vokal voran und bewirkte 
den Ausfall eines Murmelvokals in der folgenden 
Silbe, dem dann Verschiebung einer Spirans zur 
Explosiva (830) folgte, wie *kàpebin > BEN) „schrei- 
bende“, *neledän y Ji „sie gebären“, *mtin'pá > 


>. e 
"manā > No (829) „Stadt“, *raurepà > Héi 
„Kuh“, 

Erst gegen Ende der klassischen Periode um 700 
erhielten die Nebenaccente zunächst der offenen 
Langvokale bei offener Ultima das Übergewicht; so 
betonen die Maroniten noch Jio; hang, aber WAS 
06442. Die Nestorianer führten die Paenultimabe- 
tonung auch bei geschlossener Ultima durch. 

Anm. 1. Als die Punktation eingeführt wurde, 
war diese Accentverschiebung noch im Fluß und da- 
mit der Ausfall von Murmelvokalen und die Ver- 
schiebung von Spiranten zu Explosiven; daher 
schwankt die Überlieferung namentlich beim } des 
Fem. öfter zwischen Quššājā und Rukkäkä (s. § 99). 

Anm. 2, Vokaldehnung durch den Wortaccent 
kennt das Syr. nicht. Die pronominalen Plural- 


endungen Si e ($ 811f.) folgen den nominalen und 
verbalen- Pl-endungen in, än, en, ün. Die langen 


A 
79, 80. Satzaccent 47 


0د 

Vokale vor den Suffixen 2m. sg. "مب‎ und déet 

können nur in der Pausa (s. $ 79, Anm.) © Gate Ps 

und von da in den Kontext ی‎ Dota ends Ge SC 
den Nestorianern finden sich abnorme g 


durch Analogiebildung wie in —R& neben — 
nach os} (s. 8 187) und in mißbräuchlichen Schrei- 
bungen, wie u für Nus. 


i it. el war 7 
b) Der Satzaccent. Schon dem Ursemit. eigen 


die stärkere Betonung des Satzschlusses 1m y^ uem 
sie verkürzte die nominale Fem-endung «tu > * in den 
Nordsemit. zu à wurde und aus der on ap 
Zusammenhang der Rede eindrang. Die alte jemals, im 
hielt sich im Syr. nur im Stat. estr., der pete 
Adverbium und im Verbum, die selten am »' ip im 
stehn. So werden auch die Fem-endungen T Haus“ 
St. abs. zu i, i, und ihnen folgt sogar das iiti 
aus bait, dessen ¢ zum Stamın gehürt. Vokale ge- 
Anm. In der Pausa wurden — dech im 
dehnt, und solche Formen sind — pa Ame 
Kontext durchgedrungen, wie deg 


in Vater“ y „mein 
9 
ruf entstandenen „„/ „mein Vael , m 


^j iq“ (aus in). 
Bruder“, 8 „mein Sohn", ebenso ef „Ja (at ^ ۱ 
7 : 1 nklısls, 
Eine Form des Satzaccents 1st — n n 
die Enttonung ursprünglich hauptbetonte 


í rn. Dadurch 
engster syntaktischer Verbindung edel? mehr- 
ist schon in vorhistorischer Zeit der 


P 


EEE CELL gr u es — — 


D 
— — — — — —À € — — a — — 
— — — —— —— —— — — — 
u 


81. 


48 81. Personalpronomina 
fach verschoben, wie *qatálü > مه‎ (875) „sie tóteten", 


aber gatálü-|-ni y gatalániy SAD „sie töteten mich“. 
Die Enklisis hat Aufgabe des festen und des gehauchten 
Einsatzes (§40, 44) und den Schwund von Murmel- 
vokalen mit festem, gehauchtem und sogar heiser ge- 
hauchtem Einsatz zur Folge, wie gätel’nä ١ ISKS, 
geld hua Le , gätlin henan > ISA o. 


III. Formenlehre. 
Y. Nomina. 
1. Pronomina. 


Personalpronomina. a) Subjektsformen. 1. Selb- 
ständige: Jf? (W) „ich“, تيز‎ (8 29, 2) „du“ m. „A? 
(875) „du“ f., 08 (8 5), „er“, loj „sie“, Pl. سل ,سب‎ 
mes اف‎ Ste? m. ox ihr f; G30} „sie“ dé 
رولب‎ „sie“ f. 2. Enklitische Formen J7 (8 80), X, طب‎ 

40٠١ na SE dad ROR 22 
(t59); cop و‎ A 11) „on i لب باق‎ 3 ails 7 (Über 
Woy „er ist" <ó „sie ists. 8 43b, 62e). 

Anm. Die Femininendung à wird mit dem ۵ der 


enkl. 2. Sg. kontrahiert, z.B. iz &% oder ku aa 
„du bist schön“. Das n der Pl-endungen wird dem H 


y* a. ۳ 


der 4. und dem ¢ der 2. Ps. assimiliert, z. B. KS 
oder gesondert geschrieben us & Kay ek, tp oder 


Ska ran, هك أن‎ oder یاب‎ X St. Eine ältere 


82. 83. Pronomina suffixa 49 


Form der enkl. 1. Ps. nach vokalischem Auslaut ist 
n, z.B. «o „ich rufe“ (875) = UI Bo. 
22,09 e 9. 
b) Suffixa. æ. possessiva: ف‎ (875) „mein“, + ۱ nach 82 
Vokalen dein“ m. „5, nach Vokalen un „dein 5 


ae : E = 8-66 © ۰ 
©, nach Vokalen Uo, woo „sen , ۳ nach Vokalen à 


1 2 ۰ r‘ m. 
(§ 5) „ihr“; d nach Vokalen _ „unser , جه‎ „eue ۱ 


- ^ -d DU 
8 „euer“ f.; $0! „ihr“ m. “oF ihr" f. 


8. Objektsuffixe: "لب‎ nach Vokalen ws „mich“, 42^ 83. 
nach Vok. + „dich“ m., 42» nach Vok. 45 „dich“ f.; 
ch Vol. L6 uot, «oio „ihn“, dr, nach Vok. oj 


1 AC 2 ch“. Statt des 
„sie“; \” nach Vok. „uns ‘5 ,رجف‎ v? „eu 


Suff. der 3. Pl. dient das enklitische a wl 
Anm. 4. Der ursprüngliche Vokal i des om 
1. P. Sg. hält sich an den Präpositionen حب‎ nin 
mir“, X „zu mir“ (§ 166) und an *\5 „ich ganz 


(847, Anm. 1). 

Anm. 2. Das Suff. der 3. m. sg. War ursprüng- 
lich hà, das mit den langen Vokalen t und g und dem 
Diphthong ai zu iu, eu und au ($ 45, Anm. Apo 
schmolz. Das nach § 61 hinter u aus hü entstan ene 
hi verdrängt hü auch hinter a und aus ahi wird at. 
Als das nach $52, Anm. 2 im Gen. Sg. des Nom. 
entstandene hi nach Absterben der Nominalflexion 
die andern Kasusformen allein überlebt hatte, war 
hi die Normalform des Suff. geworden und ward da- 


Brockelmann, Byr. Gramm. T. Aufl. 4 


84. 85. Demonstrativa 86. Fragepr. 87. Relativpr. 


herani i > 
m i fe und au noch einmal angehängt: „oa, 
“OA 40,0 und nach deren Analogie noch einmal 
5 
wieder ài: cu schwand aber in allen diesen Fällen 


wieder nach $ 75. 

4 Demonstrativpronomina. a) für das Nähere 
PME" m. Jio, eoi (8 28), f. |56, (847, selten yoy, vor 204 
be: بوب‎ be) Plur. comm. So. 

85. b) Für das Fernere ‚‚jener‘‘: m. o5, (85) f. „0j, Pl. m. 
0354 f. .نولم‎ 

Anm. In einer Hds. vom J. 444 findet sich 
mehrmals رونت‎ als m.; andere seltene Formen sind 
ei diese! 4:09 لامب‎ „jene“ m. امب‎ f. 

86. Fragepronomina. $ „wer?“ lo, $ (828), ao 

(856), Le „was ?'*; ais, „os ES „wer ?“, „wer ist ?, ais 

» Was ist ?'*; مت‎ (828) „welcher ?“ m. Jf? „welche “f. 

Pl. comm. <27: l 


87. ۰ Als unflektiertes Relativpronomen dient das 
ursprüngliche Demonstrativ رو‎ 3 aus 6 verkürzt nach 


D 


Analogie der Proklitica o, 5 „und“ V, ¥ „zu“, a 2 „In“. 
een etre di ist noch erhalten in dem durch 
2 E mut der Práposition ۷ und den 
Sak ixen (§ 82) gebildeten selbständigen 

pronomen: Ss „mein“, X3 dein" usw. 


88.—91. Geschlecht, Zahl und Status des Nomens 51 


2. Substantiva und Adjektiva. 
A. Geschlecht, Zahl und Status. 


Das Syrische unterscheidet am Nomen zwei Genera 88. 
m. und f., zwei Numeri, Sing. und Pl. drei Status, ab- 
solutus, constructus und emphaticus. 

Der Stat. emph. mit dem angehüngten Artikel à 
(aus hà?) hat die Determination verloren und ist der 
Normaltypus des Substantivs geworden. Die indetermi- 
nierte Form, der Stat. abs., ist auf bestimmte Wen- 
dungen beschränkt ($ 191). Die Form des Nomens vor 
einem Genetiv, der Stat. cstr., wird jetzt meist durch 
den Stat. emph. mit dem alten Demonstrativ و‎ (887) 


ersetzt, 2. وج.8‎ JAS „der König (der) von Babel". 
Das Masc. hat im Sg. keine Endung; die des Fem. 90. 
lautet urspr. ap, hat sich aber so nur im St. cstr. er- 
halten; im abs. heißt sie 6 (8 79), im emph. ‘pa (8 73). 
Der Pl. m. hat die Endung .*; St. cstr. „r, emph. 91. 
e jetzt meist /». Im Pl. des Fem. wird der Vokal a 


gedehnt: St. cstr. àp, emph. Gpa; im St. abs. wird die 
urspriingliche Endung nach dem Muster des Verbums, 
dem der St. abs. als Pridikat zumeist entspricht, durch 


Gn verdrängt. 


89. 


Paradigma „a5 ,,bóse". 
1 Der Dual liegt nur noch in den Zahlwörtern 2 und 200 


(8 157, 159) vor. 
4e 


52 92. 93. 94. Geschlecht der Nomina 
Singular Plural 
St. abs. cstr. emph. St. abs. cstr. emph. 
m. a wes Jas ^ به‎ vo^ Ja: 
BE کم‎ Js ۲ کت‎ gi 
99. Geschlecht. Das natürliche Geschlecht wurde 


im Semit. oft durch besondere Wortstümme unter- 
schieden, daher das Fem. keiner Endung bedarf; 50 


im Syr. noch j5% „Vater“, jo „Mutter“; IK 
„Esel“, jE? „Eselin“. 


93. Für Tiere sind meist nur Gattungsnamen ge- 
prägt, die meist als fem. seltener als masc. im Einzel- 
fall aber je nach dem Geschlecht des Individuums 
konstruiert werden. 

Fem. sind meist: 
ae „Frosch“ ی‎ „Rebhuhn“ 
5557 „Hase“ Bar „Storch“ 
وخر‎ „Bär“ Jio? „Taube“ 
S, „Vögelchen“ 
Masc. ist meist يطلا‎ „Kamel“; selbst سکب‎ „Esel“ 
wird zuweilen als Fem. gebraucht. | 
94. 


Andre Tiernamen, gleichfalls ohne Fem.-endung, 
werden stets weiblich gebraucht: 


Jio „Hyäne“, Ji „Schakal“, ach „Kalb“, 
Loi „Schaf“, IE „Ziege“, J5,0s » Skorpion", 
joao „Igel“, ano „Katze“ (pl. Jo), NS 


95. Geschlecht der Nomina 53 


„Laus, Kornwurm' Nol „Wurm“; ebenso die 
Tierkollektiva: حمر‎ „Herde“, KA „Raubvögel“, 
has „Bienenstock“‘, jis ,Kleinvieh", ERS „Herde“ 
(besonders von Pferden, iran. Lehnwort); Jap 


„Pferde“, dagegen ist meist masc. kommt aber in 


der Bedeutung ,,Stuten‘ auch als fem. vor neben 
p» EK 


Napi. | 

Weiblich sind die Namen von Körperteilen, be- 
sonders solche, die Paare bilden; im Pl. nehmen sie 
namentlich in übertragener Bedeutung schon die 
Fem.-endung an: 


Jis? „Ohr“ apa (Henkel usw.) und 2; ۳۳ 
„Hand“ (s. § 109), JX „Rippe, Lei „Antlitz, 
ha (neben ae? Pl. 347) „Hode“, خەخ‎ „Knie“, 
J336 (neben XX) „Schwanz“, ben „Seite, Rippe“, 
aba und z, مهيز‎ „Handvoll“, Re „kleiner Finger", 
kal „Fingernagel, Kralle", IN — 2 
„Leber“, JS „Flügel“ apa und 2, J95 ,,Hand- 
voll, Schale“, Jj; „Leib, Bauch“ äpa, |o ,Unter- 
schenkel'*, J&y5 „Schulter“ afa, Jaen „Seele“ apa, 
sch „Linke“, Jo,» ,Locken'', Job „Seite, Hüfte“ 
äpä, JLX „Auge“ apa (Quelle usw.) und 2, ox 
„Ferse, Spur“, 8 „Finger“ apa und ?, pio „Horn“ 


۱ 07. 


96. 97. Geachlecht des Nomens 


apa und ¢, KG „Fuß“ āpā (Basen) und ,م‎ Ee 


„Nabel“. 

Weiblich sind ferner eine Anzahl von Namen 
für Gewänder, Gefäße und Geräte: Jin? „Schüssel“, 
JS (8 69a, Anm. 4) „Sohiff“, jl) „Mantel“, 
BA „Stock“, Kay o Rad", Jo] „Schlauch“, سمل‎ 
„Axt“, [Liao (8107 e) „Leibrock“, JAXo „Floß“, Lë 
„Tafel“, 2 35, Sichel“, Jf ”0,,Schild“, Jos „Last“, 
مسا‎ „Nadel“, Va „Schild“, نج‎ „Trog“, Joo, 
» Bett apa, Di „Joch‘“, ES „Götzenschrein“, 
رخا‎ „Schüssel“, شب‎ „Topf“, LA „Mühle“, Loch 
Tann", هه م9‎ ,,Obergewand“, sowie die Münzen : 
معط‎ Groe, Jes » Talent", Jj» „Kupfermünze“. 

Weiblich ist seit alters die Erde Hai, danach 
auch die Himmelsgegenden: Kan Lie „O.“, 
,رامع‎ 9۰ 559 „W.“; Terrainteile: 36/,Weg“apä, 
Aa und fio” apa „Feld“, IX Wadi“; Elemente 
und meteorologische Erscheinungen: |$Jo „Stein“, 
شا‎ „Salz“, fds „Feuer“ ($1110), IX „Sturm“ [iis 
„Wolke“, MSX „Nebel“; Pflanzen und Pflanzen- 
teile: HSA, „Rebe“, iso} „Melone“, Joh, „Zweige“, 
Jats „Sproß“, | 


5 E 2 -— D سے‎ e ات«‎ —— 


98. 99. Geschlecht dos Nomens 55 


Bei einigen Wörtern dieser Klassen schwankt das 98. 


Geschlecht; meist werden urspr. Femm. durch ihre 
Form ins Masc. gezogen: kan ,Kornwurm", kA 
EXieh', Sg. f., Pl. auch m., un „Herde“ (von 
Schweinen und Dämonen) m. u. ba EN (8 29, 2, 114) 
„Gaumen“ m. u. f., Ha. „Zahn“ apa (Spitzen) u. ۰ 
Jon , Bein, Stamm” f. selten m., ومو[‎ (eu. apa) „Woh- 
> DI ¥ 

nung“, als „Kloster“ stets f.; pa» „Stab“, سدح‎ 
„Schwert“, Jon „Exemplar“, RANG „Köcher“, Jusso 
„Quell“ & und apa, Jor „Bach“, WEST ,Firmament , 
9 v ون دا‎ 8 

Bool „Flut“, Ke a „Himmel“, Joco , Mond", Jasna 
„Sonne“, Jos „Wind, Geist“, Jia, „Spitze, Ähre“. 


Da der Murmelvokal des St. emph. ۵ nach einem 9. 


Nebenaccent ($ 77) und durch die beginnende Accent- 
verschiebung ($ 78) später schwand, wurde die Spirans 
oft zur Explosiva. Nach Silben mit langen Vokalen, 
namentlich i, é, 2 überwiegt schon L: عراز‎ „wahre“, 


d ^ ii 
JisL. ,1Freie'', JN. SN ,Jungfrau", aber |} „Schatz , 


۵ P 


jiso „Ei“, oo „Geliebte“; ebenso bei à: JN 


e R e 7 0 ۵ ۳ ۳ b 9 H Höhe‘ af 
,Ruhe'5 J1:A.co „Nahrung“, aber Ikon: ۱ Jr 


9 . . 66 
„gute“, stets L nach „° wie JN. „Samariterin”. Nach 


Silben mit á überwiegt 1, wie IN wein „Hauch“, مرهج(‎ 
„Gabe‘‘, aber Nia „Kette“ Ib AL „Flehn”. Nach é 


100. 
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überwiegt |: Jhon’, Exkrement“, OE „Dienst“, 
aber ror „Darlehn‘“, | فرصم‎ „Freundin“, No} » Zorn"; 
bei u und o: Ia) » Lobpreis*', IX „Speise“, 
aber صمه‌سخ|‎ „Maß“, JKoanco/ „Schwelle“. Dagegen 
bleibt der Murmelvokal und mit ihm die Spirans nach 
geschlossenen Silben wie Jans „Königin“, JNSaco 
»Zweig' (853, Anm. 2), INS „große“, NŠ „Grund“, 
D 

JNoê „Krug“ erhalten. 

Das Schwanken der Tradition über L und L mag 
z. T. auch durch solche Nomm. bedingt sein, die ¢ statt 
at als Fem.-endung auf Grund voraramäischer Accent- 
gesetze aufwiesen. Dahin gehören: a) der St. cstr. حول‎ 


„Tochter“ aus *bint > *bant (§ 49, Anm. 2) > *batt, mit 5 
geschrieben nach dem zu dem masc. 35 neugebildeten 


Emph. 11:3, dem auch die Formen mit Suffixen, wie 
WIS WES usw. folgen. 


Anm. Im Pl. Jis ist der urspr. Stamm er- 
halten. 


b) Nomm. von Stämmen III 5, deren n schon vor 
Festsetzung der Orthographie dem / assimiliert war, wie 


INS, „Rebe“ usw. (8 29, 3), vielleicht hia „Jabr“, 
das nach dem St. cstr. Nia und dem Pl. mit s geschrieben 


D 
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wird, und in der Präposition XS „zwischen“ aus *b nt, 


Pl. NLS. 
Anm. TM „Stadt“ usw. sind nach $99 zu 
beurteilen, IN“, „Furcht“, wie der Vokal der 
1. Silbe zeigt, nach § 66. 
c) Die Beziehungsadjektiva als Adverbia ($ 163). 
d) Einige Nomm. von Stämmen 111 م‎ mit der En- 
dung St. emph. JK, estr. N, abs. „+ (8 79): مكار‎ „Bal- 
ken“: AA fab „Gang“: wis 
Anm. Da nach $73, Anm. ۸ i wird, gleichen 
die Wörter mit at im St. emph. denen mit £, wie Lan 
„reine“. Emph. JA. 5s. Vielleicht sind dadurch einige 
at-Formen in die Analogie der t-Formen hinein- 
gezogen, wie IS. ,,Bedeckung"': «col. | 
e) Einige Nomm. von Stämmen III o: jbo; Le, > 
گنها‎ » Bitte“, (Lë ,,Züchtigung", Pl. regelmäßig حدم‎ 
usw. Ebenso wird die Abstraktendung uP (8151) be- 
handelt: ena „Königreich“. Pl. JLo2No- | 
| Anm. 1. Im Pl. dieser Abstrakta tritt 7. T. die 
Bildung des zugrunde liegenden Nomens wieder her- 
vor, wie in JLo „Zeugnisse“ gr سدم‎ = 
«märe’uäpä zu (859), J.ox < *mar- 


0 


P o Coen 
Jee, ec > — 
Prophezeiungen zu [+ لحمه‎ 


e oe, 
'üpà, ,„, Herrschaft loz)» 


————— = 
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< i mit a aus?* ($ 73, 2); zu Wée, vel. 
À — 2. Auch aus wpä entsteht üpä (8 73, 
Anm. 4), wie سم‎ „Freude“ zu ER La „Tier“ 
zu Jà-2, daher sind ax) „Bild“ und o5, „Sache“ 
zu Wen, عم(‎ Nas, رجه‎ wohl als Analogie- 
bildungen anzusehen. 
` Die Femm. der Form q'(ülat von Stämmen 111 w, y 
erscheinen im Sg. als ës „Sägespan“‘, ER „Schen- 
kel“, JLA, „Gebet“ (§ 54) und bilden die Pl. (§ 45, 
Anm. 1) سم || ,صما‎ je. Ihnen folgen die Pl. von 
میج‎ „Teil“ aus *manawat, JL ,,Daumen“ aus *karayat, 
sowie des akkad. Lehnwortes حن‎ „collega“, m.: Law, 
joi, EEE janna „Schlag“ dagegen von Le ( *»ra 
(835, Anm.) folgt im Sg. der Form q*tálat, im Pl. aber 
der Form qa(alat: Nas; dazu wird auch der St. abs. 
Jou neu gebildet. 
Anm. 4. Hierher gehört auch (Séi von ۰ 
jetzt zu dem Pl. tantum ESL „Herd“ gezogen. 
Anm. 2. (kees St. abs. Joas „Eid“ bleibt im 
Pl. unverändert (§ 70) oder bildet von einer Neben- 
form Base: die OS bilden zu joas, Pl. Jn 
den neuen Emph. sg. no. 


BT SES e ED Eë 
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Anm. 3. Auch zu JL] ,ein Hundert", 13 
„Lunge“ aus *mi'apà, *ri’apä bildet man nach die- 
gem Muster die Pl. Lol und Del, zu letzterem wird 
dann der Sg. D rückgebildet (81110). ۰. 

Anm. 4. Zu dem anders entstandenen ON (834 
„Schwester“ gehört der Pl. مه‎ 


Mit der Fem.-endung bildete man im Semit. oft 102. 
Bezeichnungen für das Einzelne von Kollektiven, 


so noch fap} „Zeit“, رحدو[‎ (829,3) „Mal“, ahn, Ort“: 
RES „überall‘“, Non „Stunde“: حخهی‎ — 
An die Stelle des Kollektivs ist im Syr. wiein andern 
sem. Sprachen meist der Pl. mit masc. Endung ge- 


treten, wie JNa „Jahr“: Ca (8108), عدخ|‎ — 
Ba, ISS „Wort“: Ve (be) „Elle“: ol, ند‎ 
„Garten“: IR جديا‎ „Bi“: K5, as pes 
[EN (8 114), Js „Weizen“: IS معحن!|‎ are : 
,معدو‎ Tm „Feige“: DL- Hierher gehören auch bes 
„Rückenwirbel‘: Kos. liess, Kohle": Boa 
)8 52, 57, 66), Kä. „Rebe“: fpa, (8 29, e 9 

a حدر‎ „Ziegel“: Job. 


100b), جذ(‎ „Käse“ 
In einigen Wörtern wird die Fem.-endung nicht 108. 
و‎ zum Stamme 


mehr als solche empfunden und al 5 
gehörig behandelt, wie Nasa „Ranke“: «Maa 


fra ^ 
۰ 
۰ 


— — 


— 


104. 


105. 


106. 
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J&xoy „Schweiß“: JRAS, JR Gel, 8 27, 34) „Sack“: 
IR, INS „Suchen“: خدج‎ 1 „Schmutz“: Js 80 
auch das akkad. Lehnwort Ile „Iribut‘: ES. 

Anm. Aber [Na „Leiche“ aus akkad. $alamtu 
bleibt trotz gänzlicher Entstellung der Endung f.; 
in Js * o aus akk. pugumtu ‚Zügel‘ ist dagegen 
die Fem.-endung noch einmal angetreten. 

Umgekehrt wird in einigen Wórtern ein stamm- 
haftes J, als Fem.-endung aufgefaßt: Nam aus naw, 
dann abs. — pl. a, JLó;> „Cypresse“‘: Lona „Be- 
schaffenheit* und zuweilen ba Ae „Wahrheit“, INS} 
„Schmuck“, 


Eine alte Fem.-endung ai findet sich nur noch an 
folgenden, stets im St. abs. sg. stehenden Wörtern: 


„eine‏ سأكب Wachteln“, Asan „eine Vogelart“,‏ مهن 

0 ۹ 
Mückenart“, 56 „Spinne“, Vas), „Bedingung“, sa} 
„Irrtum“, ESS ,,heimlich**. 


Eine Nebenform dazu é gehörte zum Masc. auf an 
in * ohré „andre“ zu *ohrän „andrer“. Daran tritt noch 
einmal die gewöhnliche Fem.-endung im St. emph. 
*ohrépü und dazu bildete man das m. *'ohren, jetzt 


e fL (8 34, Anm. 1), Pl. jd, زنط‎ (§ 107a) und 
aus diesem den Sg. abs. f. EE (OS ud). 


1 ^ 
iw 
1 ۳ 
d d L^ » 
"24 
M 
pue c, 
LI 
gha 
B 
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" t 6-3 TS nimi $55 H2 EN 


107. Femininendung 61 


Anm. Dasselbe é erscheint bei den Zahlwörtern der 
2. Dekade, § 157. 


Die gewöhnliche Endung des St. abs. f. 6 ergab mit 107. 


diesem ẽ “ia und “ap, zu denen nach § 100d, Anm. der 
Emph. sg. ipa und der Pl. jan, tapa neugebildet wurden. 


' Diese Endungen, die auch der des m. an entsprachen, 


wurden später an sie angehängt, z. B.stets bei * Nomm. 
agentis der abgeleiteten Verbalstamme — 
dend“, f. Seo; von AN, „Verwandte“ und IK Ä L 
„zweite“ blieb sie nach § 62c ausgeschlossen. Sie wird 
weiter übertragen: : Séi 

b) auf das Suff. on (ür), $ 146: Aën „Fürstin 
und zwei akkad. Lehnwórter mit stammhaftem n: 
مدا‎ „Künstlerin“ und Lues „Arme“, Pl. «uon 
(aber St. emph. sg. am 1 

c) meist auf die Pl. der Nomm. agentis des 
stammes Yaso wie TN „vergängliche Dinge“ und 
: dem Emph. s8. 


Grund- 


den St. abs. sg. مورا‎ „‚widerspenstige“ 
wie TEN „kreuzigende“ bleibt sie fern, 
Pl. wie — „reißende ‘*(Tiere). 

d) auf 365 „klein“ (8 51, 2) auBer im St. emp 


seltener dem 


h. sg.: 


a ae Ps 
Liasj, was) aber JL5a2)- 0 
e) Endlich erscheint die Pl.-endung papa ee 
häufiger an Nomm. mit langem Vokal oder Dopp 


108. 


109. 


62 108. 109. Zahl 
— yor ger Fem. -endung ۰ wie ات‎ 3 Hófchen** 


l.: aod, loo „Leibrock“: lé (مخذز‎ „Ort“: 
Dës anch „Schwanz: — u. a. 
Anm. Umgekehrt bildet man nach diesem Mu- 
ster zu dem alten (۰ beer „Stuten‘‘ (zum m. 
` poo) den Sg. ]Ncoóco. 
Zahl. Die alte Endung des St. emph. Pl. ajiä ist 
noch erhalten in den zweiradikaligen: kis „Söhne“ 
Ke 8 $2993); ae „Jahre“ (8 102) H „Arten“, 


„Brüste“, Sé neben Lal , inde“, këd ۲۳‏ تا 
hang“, ferner nach § 70 in den ursprünglich zweisilbigen‏ 


Nomm. aut ai, i, > & (847, 220: 6 „Rohr“: Ka مف[‎ 
„hart“: EAS عضا‎ or Es Dieser Analogie folgen 
puch die Pl. tantum vs ,Wasser'*, RN „Himmel“ und 
وت‎ puse und einige SSES einsilbige wie LAS 
„Bock“: Jia 
strakta: Ls S Rip: Es, L.X „Kälte“: Ea. Die ursprüng- 


liche Bildung des Pl. abs. én (8 53) cstr. jai zeigen nur 
noch die Adjektiva und Partt.: «25, Jab; die Subst. 


folgen der Analogie von kis, FIC wie اب ,مت‎ H usw. 
Einige ursprünglich zweiradikalige Nomm. nehmen 
im Pl. o als 3. Radikal an, 80 Gi „Vater“: >? und 


„Junges“: SE ER aber nicht die Ab- 


—— -- 
— T eet 
= * 

* 


em 


Ne.» - e MER lenta Gi w 
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X? 


EM law „Schwiegervater“: jon, laa „Name“: : Joa. 
und ec, 51 „Hand“: Joga? (OS iois?) „Hand- 
haben“, aber TEN „Lippe“ bildet |! ههه‎ mit o 


- als 3. Radikal. 


a) Wir sahen ‚schon mehrere Masc. mit Fem.-endung 110. 


im Pl. so noch Joa “rag: IEN aber Ha 
b) Nach dem Muster der aus Kollektiven zu Einzel- 
nomina entstandenen Pl. auf /» wi: ($ 102) bilden auch 


andere Femm. ihren Pl. wie bei >» Wand" Pl. Ico], 


INS „Hütte“ : JINS, JL Xo „Höhle“: : JSS, Jl „Halle“ 


Ry; einige zeigen beide Endungen wie مغدم‎ und äer 
„Zweige“, 
c) Viele Femm. zeigen die Fem.-endung nur im PI. 


wie تعمل‎ „Seele“: Nass, al „Feld“: SE es 


haben beide Endungen wie ۳۳۹ Pl. [205 und KA 
„Geist‘‘; andere unterscheiden die Bedeutungen im ۰ 


wie حش‎ pecker (eig. Dual), ۹ < „Quellen“. 
a) Der PI. ]Lozo „Herrschaften (8100, e, Anm. 1) 111. 
dient als solcher auch zu ke „Herr“ und der Neubildung 


9 0 
Le, Nach diesem Muster bildet man auch die Pl. zu 
den substantivierten Partt. act. P*'al von Stämmen In 


Wie o WW s loss’, RE „Hirt: Hei EM‏ ب 
„Schenk“: flaca und fast aller Subst. auf L wie Ki‏ 


112, 


64 111. 112, Zahl 


„Krippe“: JLofo/ (873, Anm. 2), Ly „Löwe“ (8 70): 
Dei EX „Nacht“ (853): JL eS. u. a., auch solche grie- 
chischer Herkunft wie Lyas póðtog: IG Jude "ms? 
LEAL 

b) Endlich tritt die besonders deutliche Pl. -endung 
auch an ۳ ghne 1 an, wie D „Ort“: (Et bech 
„Fluß“: Isto, béi, „Mittag“: Lip, is „Herz“: 
LES, ite „Kraft“: fie. 

c) Von den Abstr. (8 100e) ging die Pl. -endung jo 
vielleicht zunächst nach Mustern wie ي‎ : oi auch 
auf andre Fem. über wie IN06/ Tuy na (8 62d), 
bes? „Wand“: —* (gewöhnlich Si g 102), JH 
Rachen: fold, TE „Dorf“: ,ھب‎ jne? deck 
Del) Juss 101, Anm. 3) „Lunge“: Val, es nE Feuer" 
Wat Haék: „Beobachtung“: Load. 

Eine alte, ursprünglich selbständige m. Pl.-endung 


än findet sich im Syr. nur noch in Verbindung mit * 
gewöhnlichen Pl. -endung in, & als Pl. majestatis 


Würdesnamen wie E „groß“, Gë „Lehrer“, fisso! 


E n? ay d 
(§ 115) ,, Magnaten“, عم‎ „Machthaber“: he (un 


ab. als Pl. 


A 4 
. 


) sowie als Sortenpl., der auch im Ar sr 
vom Pl. auftritt, in Bezeichnungen für Spezereie 
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andere Waren, wie 187 „Frucht“: IS? DEIN 52), 


las ‚„Wohlgeruch“: Dec (und om), طفع‎ „Gift“, 


Deco, سس‎ „Duft“: hs, Lay „Salbe“: Was, ka, 
„Wolle“: [eos „Wollstofte“. Daneben die Dialektform 


($ 56) joo zu ER „Gemüse“. 
Als Pl. dienen die alten Kollektiva Jest zu —* 


„Esel“, as „Menschen“ (Sg. LE هه«‎ zu مش‎ 


„Dorf“. Letztere Form wird z. T. schon in das gewóhn- 


- liche Pl.-schema hinemgeiogon, soim St. cstr. [jap und 


mit Suff. E häufiger Jab. Bei andern mas en 


ist das schon ung ar? d wie 1 „Brot- 
stücke‘ zu Lé Eé Goen سوه‎ 8111) zu BE „Brust“, 

GA „Knaben“ zu GI (aber EX, $ 108 „‚Burschen‘‘) 
und danach zum Fem. INS: DE „Mädchen“ (MNF 


„Dienerinnen‘); vgl. auch § 102. 

Anm. Zu LAS? (aita, § 29, 2, 70) cstr. Th? 
„Frau“ gehört metaplastisch der Pl. Jas „Weiber“. 
Die Nomm. der Formen gatl, qifl, qutl bildeten ihren 

Pl. im Nordsem. zum größten Teil von den Formen 


gatal, gital, qutal aus. Reste dieser Bildung, die im Syr. 
meist durch Neubildungen direkt vom Sg. aus ersetzt 


ist, sind die Pl. von Nomm. med. gem. wie JASS von 
Brockelmann, Byr. Gramm. 7. Aufl. 5 


ee —— — A A ———————————————————— —— — —— — 
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ok „Volk“, INT von IQ „Welle ($ 74, Anm. 1), 
ferner mit EE der Spirans in Ges, „Kraut“: 


_ 08. ens, 182 ~ )8 29, 2, 96) „Gaumen“: Bi, (daraus ein 


116. 


116. 


SE: Esc? rückgebildet), ESS —. 208. Bay 
JX „Tausend“; N, TER „Stamm“: [em 
Anm. 1. Eine solche Bildung ist auch كد‎ Pl. 


p ۳ ۰ e "VW 
zu JS „Haus“ aus *baiate, stets mit 4 (wieim Hebr.) 
in sehr alter Analogiebildung nach dem Sg. mit ex- 
plosivem ۰ 


v 


` Anm. 2. Nach J ox schreibt man für [isco 

(8112) auch Som. 

Sehr alt ist die Pl.-bildung durch Verdoppelung des 
zweiradikaligen Stammes, wie von IS} „groß“: Bios ($39) 
und Rasch (8112), 16,03 „kleine“ zu jäsj (8 107d), Ba 
„einander‘‘ (8 37), jünger Ri „einige‘“. 


Mit den zahlreichen griech. Fremdwörtern haben 
halbgelehrte Syrer auch griech. Pl.-endungen auf- 
genommen, die sie oft verkehrt verwenden, wie 09490 


Tonäpyat, ghe 8722: sie treten sogar an zwei echtsyr. 


Wörter: SX, SR „Gärten‘‘ für Lu 102) und 
Soo „Dörfer“ für Lab (8 113). 
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B. Nominalstammbildung. 


Der ältesten Sprachschicht gehören einige zwei- 117. 


radikalige Nomm. an, von denen die wichtigsten 
ihrer Flexion wegen schon behandelt sind (8 100a, 
108, 109). 

Von den dreiradikaligen Nomm., deren ur- 
sprüngliche Formen 2. T. durch die Accentwir- 
kungen stark entstellt sind, werden hier nur einige 
Haupttypen aufgezählt. 


a) Nomina ohne Zusütze. Die einsilbigen 
qatl und qitl ergeben nach 8 67 gtel, wie jaos „seele“ 


acy (aber m „Leib“: N 8 56B), WS „Fuß“ 


NG qutl ergibt q’tul($ 2d NR „Heiligtum‘“, 2040, 


danach sind elxwv zu Lei, und &ypös zu —E 
umgebildet. 


Beachte: E „Lohn?““ cstr. ; MC 73, Anm. 2), 


Enz „Monat“: مؤت‎ * (eb. Anm. 4), ja; aem fils 
Wes 173 jbo Ende" ocw, INS „Haus“: 

NS, Li ,Auge'': e (8 53), jus „Gericht,“ 5 
„Ziege“ DS aber Ja „Seite“ : )یدج‎ Anm. 1) 
b „Bock“ (S 108), Jauch un wimmeg" 1 be, 
۱۱۷۳۴ ($545) Dei, Feuer (§1110), || مهفي‎ Menge“, 

Léi „Krippe‘ ركذ ؛'‎ W, “an (856, Anm. 3) „all“. 


5* 


— 


— مسيم‎ ne 


me a we‏ هه 
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Deutliche gafal-Formen sind Kei „Gold“, 
oO» p e 
حزجز‎ „Stadt“, aber auch jlo „Kamel“: Nx. 

po p 

Beachte Jio „Stimme“, Lo, Bohr" (§ 108). 

Adjektiva der Form gatil sind im Emph. stets 
synkopiert 74): ME ützig : 7ك‎ lo," 
yr 7 (3 ) Jay „aussätzig Ay [loa 
„niedrig“: روكذ‎ (58 B). Die Fem. haben teils-die ur- 
spriingliche Bildung wie Nia, teils werden sie vom 
Masc, aus neu gebildet, wie bai ,unreine''. Das 


Subst. Jaan „Ferse“ bewahrt trotz des Übergangs 
a)e($48) die Spirans. 


Den gitil-Formen des starken Verbs entsprechen 
die zweiradikaligen Abstr. von Stämmen I o ($ T» 


Anm.) wie کر‎ „Schlaf“ zu qw ۰ OS. ‚ha 
WS. Kë E Angleichung an die med.-gem.), be 
„Sorge“, EN „Zorn“, INL „Exkrement‘ (neben 
INK“), (kee, Stamm (§ 49, Anm. 2). Ahnlich von 
دآ‎ (8179) JLof>, hua „Hauch“ Jiga „Tropfen“‘(857). 
Anm. 1. ae „Schweiß“ ist Neubildung aus 
dem Verb و۵‎ zu 8 = np. 
| Anm. 2. Nur äußerlich ähnlich sind Nomm. | / 
wie Da, „Ende“, JZ „Tasche“ (834, 27). 
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Mit à nach dem 1. Radikal: Qatal: NS, leis. 192. 
„Welt, Ewigkeit“. 


Qatil, Part act. Peal wie vw „liebend‘“‘, subst. 123. 
م ف‎ „Walker“, ۰ Ku — 


Qätöl, Nom. agentis dazu: lapo „Mörder“ 124. 
(8 1070). 


Qatil selten wie en „in kurzen Worten‘ 126. 


nach dem Gegensatz 1۳ col „ausführlich“ (8 73, 
Anm. 3). 

Mit à nach dem 2. Radikal: Qatal, qital, qutäl 126. 
(s. aber 851, Anm.) fallen in g’täl zusammen. 


a) Abstr. meist Nomm. actionis zum Pal: Lan, 
at“, ميحر‎ „Krieg“, f. N00 „Auferstehung“. 
b) Concreta: ne" „Esel‘, Jo „Gott“ (wohl mit 
sekundärer Verdoppelung des l, 8 568, 69, Anm. 1), 
00. 
koll. Jas? ,,Menschen'', § 113. 


0) — der Form qital für Mängel: ECH 
„kahlköpfig‘“, „wahnsinnig“ 

d) Deminutiva qutäl (8 51, Anm.): jaxj „Klein“, 
Lawl — (s. $127), und Deteriorativa für Abfälle 
1. dgl. 16.0 „Schleim“, Sal „Gespei“, نمیا‎ und 


| | حزن‎ „Sägespan‘ und Krankheitsnamen: lsa, — 
„Husten“. 


| 


127. 


128, 


129. 


180. 


191. 


182, 


133. 


70 


— 


127.—133. Nominalstammbildung 


Qutail, Deminutiva und Deteriorativa wie Säi 
— f. JX „Mädchen“, |, 1, „Ferkel“ 
{jas „Gazelle“ (869, Anm. 1), Nul „unter“, mit 
der Nebenform g*tél (8 53, Anm. 2), lajos „Er- 
holung‘‘, bio, iss „Hinterhalt“. 

Mit i nach ‚dem 2. Radikal, getil, Part. pass. dea 
P*'al, subst. EX „Tagelöhner“, LAY „Asket‘“, 


No رو‎ Krone“, RAo „Schiff“. 

Mit @ (0) nach dem 2. Radikal. Qal: Ion. 
„geliebt“, jac. „Gewand“, Hong „Locke“ (§ 56, 
Anm. 3), SES „Jungfrau“, GG „Braut“. 

Mit Nerdopperung des 2. Radikals. Mit 2 kurzen 
Vokalen: IM معخد‎ „Schild“, JC وى‎ Vógelchen"', Jo 

‚Igel‘. 
Qattäl. Steigerungsadjektiva ey „rein“ und 


— Lä „Schlächter‘‘, beide meist vom 
al 


Des 0 و‎ 
Qittàl: fico „Hülle“, Jas „Wurzel“, mit sekun- 
därer Verdoppelung ($ 69, Anm. 1), TER „Zunge“. 
Quttäl. a) Inf. des Passivs vom Pa''el, dann all- 
gemein Nom. actionis dazu: joð) „Warnung“, 


0 
jon „Frage“. 


| 


134.—140. Nominalstammbildung 71 


b) Farbenadjektiva: A7 „schwarz“, — 
„rot“, aber ja „weiß“ (§ 62d). 

Qattil, Adjektiva, namentlich zum intr. P*al, 134. 
wie Ao „nahe“, رخف‎ „hinausgegangen“, „N 
„sitzend“. 

^ Gent, Adj. do „dunkel“, Subst. Joss, 186. 
„Säule“, deminutiv CE „Junges“, deteriorativ 
A „Mücken“. 

Qittol" jas) „Wespe“, mit sekundärer Ver- 186. 
doppelung (§ 51, Anm. 69, Anm. 1), one „‚finster“, 

Mit Verdoppelung des 3. Radikals die Fremd- 137. 
wörter هرخا‎ „Götzenschrein“, Re „Floß“, NC 


, Hirse*'. 
Mit Wiederholung des 3. Radikals: قەجداا‎ 138. 


„Antlitz“, رویز‎ „Lichtstrahl“, Deminutiva und 
Deteriorativa Del: ,,Krume", odor „Vogel- 
scheuche'*, Jé ($ 56, Anm. 3) „Fädchen“. 

Mit Wiederholung der beiden letzten Radikale: 139. 
Jota „vollständig“, (EEN „Efeu“, —* „Augen- 
gtar'*, هرسرس‎ „Funke“. 

Mit Verdoppelung der zweiradikaligen Wurzel: 140. 


LU ور‎ Tausendfuß“ (Hand- -Hand), Ja9a9 „Wanzen“ : 


141. 


141. 142. Nominalstammbildung 
E: ( „Heuschreckenart‘‘, Jasad „Stern“: (8 33), 


ISX „Sturm“, کی‎ „Rad“, JS aa „Kette“ (831). 
[۱ Gilale: 2) verschiedener Bildung: کنر‎ 


,,Eisen"', مرجم‎ „Schädel“, دمحا‎ „Maus“, خركلا‎ 
„Nebel“. 

b) Nom. actionis Quttdl (s..§ 133a): hia „Sie- 
ben“, Jando „Knechtung“ und so zu allen Verben 
derart. - 

Nomm. mit Praefixen. Mit m: a. mit ma: 
Nomm. loci, temporis, instrumenti: 

a. mit kurzem Vokal beim 2. Radikal: سمخ‎ 


„Zelt“, RES „Besen“, Jaco DESCH JN ao 


Waschgefäß “, IB Ale „Speise ““, IN Kay „ Ge- 
webe“ (§ 58). 


f. mit à nach dem 2. Radikal: LSND Gesicht, 
EW (ag) »Aufgang". 


y. mit à (0): ash „Sprudel‘, laa. | (8 56, 
Anm. 3) „Sturm“. 


b) mit me: Kä „Wohnung“. 
c) mit mu: fj vos» (n. a. Jab) „Spindel“. 


d) mit mà: jao jStadt', ate „Nahrung“, 


9, p K s 
Jian ,Zisterne'* (kanaan. Lehnwörter). 


me — —— 


143. 144. 145. Nominalstammbildung 73 


Mit t. Abstrakta meist zum Pa“el und dessen 148. 
Refl., z. T. zum Af“el, einige mit konkreter Bedeu- 
tung: 

a) Masc. mit langem Vokal beim 2. Radikal: 
d „Hilfe“, ENI „Schüler“, lashal. „Streit“, 
SE „Ansiedler‘. 

b) Fem. mit kurzem Vokal beim 2. Radikal: 
JAE „Flehn“, Vase) ($ 58) „Dienst“, أرصهناز‎ 
„Wunder“, |) © (8 60, Anm, 1) ,,Lobpreis''; 
9-551 , Bekleidung*', E! „Versöhnung“. 

c) Nomina mit Suffixen. Mit ar (ön) a) Sub- 144. 
stantiva: io „Rest“, las Pest. hi „Be- 
— NT ,,Befehl'*, Va pa í eo und 


EN und Ma ën 
barung‘‘, Jióos OS (von Jos) „Elend“, WS joo) 
(für döwönö mit Überführung in die Klasse 8 133), 
Noes „Aufbruch“, 

b) Adjektiva (s. o ,irdisch', viet 145. 
„geschwätzig‘‘, von Fem. SS „gefräßig‘‘ von Dé 
„Kehle“, Meist aber tritt an erst an die Fem.- 
endung: No} „zornig“ von Js, und die Endung 

4 wird auch auf Masc. —— Aaah neben 
ES „selig“. Von Adj. wie oA ,verstündig*'', 


— „Versuchung“, 


146. 


147. 


148. 


149. 


150. 


151. 


74 


146.—151. Nominalstammbildung 


Dech „zornig“ ist das zugrunde liegende Abstr. 
nicht erhalten. Von den Partt. der abgeleiteten 
Verbalstämme bildet ën Nomm. agentis (s. § 107 a): 


No „Mörder“. 


Deminutiva. a) mit dn: صاخ را‎ „regulus‘ -Jasio 
„Büchlein“, usw. von jedem Wort. Fem. (§ 107b), 


EON „Schiffehen“, INdoles „Kirchlein“, 

Mitös: „Knäblein‘“, n „Gärtel i 

CS Joan] näblein يمد مع‎ Gärtchen‘“ 

„Krüglein“ (8 61). |‏ فهحهعح 

Mit ài, Beziehungsadjektiva: Pios „feurig‘‘, 
LASS „königlich“, besonders Gentilicia wie Le, 
„Grieche“, Ess „Jude“ usw. Später ist besonders 

a 9 9 y 2 

die Doppelendung andi beliebt wie Luss „seelisch“, 
foa „Jährlich“ usw. (s. § 61b). 

Mit &: Verbalnomina: Jody. ,Beraubung', 
ENI „Unterdrückung“ usw. 

Mit i. Fem. z. T. nach § 107 zu beurteilen, wie 
JS Sas) „Biene“, z. T. Reubildungen nach dem 
Schema اج‎ (§ 100d): iaoxs „Taufe“, joa 
„Fieber“ usw. 

Mit üp. Abstraktendung, die an jedes Subst. 


oder Adj. treten kann (§ 1006) wie کنخ‎ „König- 
reich“, joke. „Erbschaft‘, Leo} „Reinheit“ usw. 


152. Zusammensetzungen. 153. Anhängung der Possessivsuffixe 75 


C. Zusammenselzungen. 
Einige alte Genetivverbindungen (St. cstr.) sind so 152. 
eng zusammengewachsen, daß sie als ein Wort gelten 


und am Schluß flektiert werden, wie Jan So geet 


Pl. EENE namentlich solche mit NS wie joo NS 
» Vorratshüuser"*. 


D. Anhüngung der Possessivsuffize. 

Vor den Possessivsuffixen ($82) haben sich z. T. alte 158. 
Kasusendungen des Nom., die sonst nach 8 72 abgefallen 
sind, erhalten, und zwar: b 

a) die alte Endung des Nominativs à bei |5/ „Va- 
ter'*, L/ „Bruder“, In. „Schwiegervater“, ۵ 4937, 


“avf, San. USW. 
Anm. Mit dem Suff. der 1. Ps. wl - (8 79, 
Anm.) .شعنت‎ 
b) die des Genetivs iin „or „dein“ f. o> (8 52, Anm. 2, 
8 83, Anm.) „sein“. 


c) die des Acc. a in dein“ m, درن‎ (§ 78, Anm. 2) 


kí 11 
ihr“ y unser‘ i 
2 3 N 77 ? 


Mit der Endung des m. Pl. st. cstr. ai verbinden 164. 
sich die Suffixe zu yr „meine“, yor „deine“ m., JC», 
„deine“ f. yoyo” ($ 83, Anm. 2) „seine“, Sur , ihre", wi 
„Unsere“, CN „eure‘‘ m. — ” „eure“ f., oop ” ihre‘ 


m., «on „ihre“ f. 


76 154. 155. Nomina mit Possessivsuffixen 


Paradigma: lu Gericht: 
Sing. mein G. 
f $ dein m. 
sl 
oy sein. 
615 ihr. 


"Plur „is meine G. 
SNC deine m. 


«Sus, deine f. 
- ye ۰ 
005 Seine 


— 
ën. A ihre. 


unser G.‏ ومن 


Anuy euer m 
^ ^* 
«319 n f 
3 4 ۰ 
9911 ihr m. 
«ou ” f. 
1, unsre G. 


—W eure m. 


4901412? ihre m. 


^*^ E A f 


wns? OI 


155. Für die Verbindung der Suffixe mit den Nomm. sind 
die Accentgesetze zu beachten, die aber schon z. T. von 
Analogiebildungen durchbrochen werden. Vor dem 5011۰ 
der 4. Sing., 2. und 3. Pl. solite das á der Fem.-endung at 


stets erhalten sein, wie NN, oo; das ist aber 
jetzt nur noch der Fall, wenn 'der 2. Radikal vokallos 


oder verdoppelt, wie NS „meine ER oder durch 
einen langen Vokal ersetzt ist, wie INES „meine Not", 


Mago „meine Stadt“. Aber im letzten Falle schon zu- 
weilen und in allen übrigen stets treten Analogiebildungen 


pach dem St. emph. ein, so 2 „mein Gutes‘ nach 


| Kai, Lan „mein Evangelium“, nach Jio usw. 


=x 


156. 157. Zahlwörter 77 
3. Zahlwörter. 
A. Kardinalia. Erste Dekade: 156. 
m. 3 m. f. 
1. M سو[‎ 6. JNa Ina? ha 
2. SL «ul 7. Jasna Wha 
۱ NE NL 8. Lol Kol. 
4. دح‎ s 6 قال‎ wal 
5. صمل‎ af, 10. ke iS 


Anm. Zu 4. vgl. §34, 115, zu 2. 8 32. سکف‎ statt 
*hme3 ist Analogiebildung nach v57, [Ka statt 
*Éitlà zu Na. nach fax zu.a Xs; im Hebr. umgekehrt: 
muon nach ns. Zu ker vgl. $58. 


Zweite Dekade: 
m. 


11. as, 

لحت .42 

13. ios f. 

14. ida Bai 57دح‎ meist 
askai Gask) 


15. NA A ct AS Sy 
16. Ra, sl 
T NANI 


157. 
f. 
oni, jan 
E joase 
Jia KS, Bosku 
est), Jens, 
selten jaso’? 


^ ^V 


oaos Jas, 
بع ةلحم‎ Joost ho 
Lee he. 


158. 


159. 


160. 


78 157.—160. Zahlwörter 


17. idus Aa vn Ee, gewöhnlich een Än, مكاعر‎ 


9 


cox Na, selten jasoa 
vv? Wi AR P n y? a ar? 
18. (صیحمع:‎ sco aol Jscos iso, رصتخم(‎ 


19. اعد‎ ;coskoal gewöhnlich ,احمل‎ olā 
co sf A — 
Anm. Vgl. § 106, Anm., 36. 

Die Zehner sind: 
20 e, 30 «Su. 40 | Ss. 50 .سدقم‎ 60 „Na, 
al. 70 Sas. 80 «iwl (y Jasob). 90 Sal. 
100 je emph. IS, pl. مهار‎ (8101, Anm. 3). 0 «e. 
300 دص‎ usw. 1000 ى‎ (873, Anm. 3) Jew, pl. ,هي‎ 
IEN )8 114). 10,000 MC (aus dem Kanaan.). pl. floss. 

Bei zusammengesetzten Zahlen steht je die höhere 


— voran, z. B. 7337: Kis Jon Ló مه‎ bak 
o. 


` Die Zahlen von 2—10 nehmen Suffixe an zur Be- 
zeichnung der Determination: 


2. „SL „wir beide“, Sail 6 — 
„ihr beide“; auch fem. 7. عحدنرهق‎ 
hl usw. 8. o et (?) 
3. ën S. „sie drei“ 9. Ze Kaal 
4 Ae ach? 10. Sol iens. 


5. oi. Kart 


> 


160. 161. Zahlwörter 79 


Anm. Zen SL steht für *ıelapepaihön für 
*terlabaphón js Dreiheit* mit der Dual-endung 
nach oL. Diese und zugleich die Endung Le sind 
Boh o Analogie auf alle andern Formen übertragen. 

Anm. Subst. ist ET „die Zwölf“ (Apostel 
oder ein ühnliches Kolleg). 

B. Ordinalia. 


Der 1te دا‎ (oder jo, 5 Ate فد‎ 
st. absol. Lë Ste actus 
2te LoL f. cd (862, 6te Ze (LS. a.) 
107a) häufiger die jün- 7te EN 
gere Neubildung ha 8te Lei 
1 JNE Sl 9te [nal 
ما3‎ ENN 10te Lycos. 


Anm. 1. Zur Angabe der fünf ersten Wochen 
tage dient der Sk absol. der Kardinalia: So. DÄ 
Mo. E k> را‎ Di. رلک‎ Mi. Lasch 
Do. Anal, Fr. kso? ($ 21, Anm.), Sa. مخ‎ 
(8 104). | 

Am. 2. Zur Angabe des Monatsdatums* dient 


! Die — Monate sind: 1. هبيهر‎ mrt) BR — el 
Okt., 2. سوت‎ [Jota Nov., 3. (a) oro in Dez., 4. حني‎ 


162. 


168, 


164. 


NE uut Cr m ee Pee ae 
nT SOR A em — 


80 163. 164, Partikeln 


t 


der St. emph. der Maskulinzahlen von 2—19: LINS 
am 2ten, IN am 3ten, JS Ss] USW., حسرحمعز‎ 
am 11ten, lens sS am 12ten usw. 
C. Bruchzahlen: !/, |Nol; (aber Nol oJührig), 
1/4 Joss 1], kee t/a LOOL, "ro war. 
4, Partikeln. 


Adverbia und Konjunktionen. Als Adverbia 
der Qualitüt dienen der St. absol. m. und f. (aber mit 


L 879), z.B. On „pulchre‘‘, N33 „sehr‘‘, No, „ZU- 
erst“; besonders beliebt ist das Fem. der Beziehungs- 


adjektiva (§ 148) mit ¢ (8 100c), z. D. Low „göttlich“ 


adv. Don. Dies N7’ hat sich dann als selbständige 
Endung „abgelöst und tritt auch an andre Adjektiva, 


Z: B. URRA „vere“, GEH „pulchre“. 
a) Allgemeine Qualitätsadverbien: Lapos, o, Ke 
80", ,نک‎ Eé „wie ?"*, pl 1697, Las% „wie“. 
Anm. In pl ’ak „wie“ sind die alten Verglei- 
ehungspartikel = =) mit Hilfsvokäl )8 64, Anm. wie 


in 1097) und ein Fragewort *'aik zusammengefallen. 


SCH Im, 5. 32. Febr. 6. hi — "us ca Apr., 8. 4 
Mai, 9. adi Juni, 10. josh Juli, 11. EN Aug., 12. کم‎ Sept. 


-— D, — 


164. Adverbia 165. Konjunktionen. 166. Präpositionen 81 


Zur Zeit, als (oder in der Gegend wo) die konsonan- 
tische Orthographie festgestellt wurde, hatte das 
Fragewort die Vergleichungspartikel aus dem Ge- 
brauch verdrängt; in der klassischen Literatur aber 


war das alte Fragewort durch das vollere a ver- 


drüngt, die einmal eingebürgerte Orthographie aber 
wurde beibehalten. 


b) Adverbia des Orts: JN „hierher“ هخا‎ )8 29, 3, 
Anm. 1) ‚von hier“, 6 , hier‘ jn” „wo ?“ SL „dort“ 
اب‎ pier: der Zeit lac) „Jetzt“ had „wann ?'* (875), 
eco (844a) „dann“. 

Konjunktionen. a) koordinierende: o (vor Konso- 
nanten mit Murmelvokal 6) „und“ ‚Sf auch‘ * of „oder“, 
io „aber“, 5 (eigentlich „da“ s. 8 73, Anm. 2, nach 
Analogie des griech. ££ immer an zweiter Stelle stehend) 
„aber“, 4,7 (8 53, ebenso gestellt nach Analogie des 
griech. y&p) „denn“. 

1 8 „wenn“, rt 
„wenn nicht‘ (8 29, 3, Anm. 1), 3 (839) „wenn auch“, 


^ 
b) subordinierende: ي‎ „wenn‘ 


„so lange bis, während“, s, $ (887) „daß“, ,5 „als, da“,‏ کم 


e „da Ja‘, و‎ ð „seit“, 
Präpositionen. Die Präpositionen sind adverbial 
gebrauchte Nomina im St. cstr.; diese Kategorie läßt 


sich nicht fest begrenzen, dà im Wechsel. des Sprach- 


gebrauchs immer neue Präpositionen aufkommen kón- 
Brockelmann, Syr. Gramm. T. Aufl, 6 


160. 


167. 


82 166. Präpositionen. 167. Stammbildung der Verba 

nen. Wir zählen nur die ältesten, etymologisch schon 
isolierten Gebilde auf: 2, 3 „in“, X, „zu“, LA „bei, 
hinzu“, 2 (§ 29, 3, Anm. 1) „von“, NX (mit Suff. Ss, 
خی‎ usw.) „auf“, N), MAL, Louk (§ 126d, 127 Brei 
usw.) , unter“, NS (§ 100b) NLS, “LS „zwischen“, حمر‎ 
„mit, حو‎ „bis“. 

Anm. Die jüngeren Präpositionen folgen in der 
Anfügung der Suffixe fast alle dem Muster von Xs 
„auf mir“ zu W, so مرک‎ „vor mir‘ zu مرو‎ USW.; 
nur EN ,meinetwegen'' usw. geht nach Sod 
„zwischen ihnen“. 

II. Verba. 

Stammbildung. Das Syr. unterscheidet außer 
dem Grundstamm ée einen Intensivstamm mit Ver- 
doppelung des zweiten Radikals NS9 und ein Kausativ 
N97. Zu jedem dieser Stämme bildet es ein Reflexiv, 
jetzt meist mit passiver Bedeutung, mit dem Praefix 
12: (§ 64, Anm.) W891), NS, Soll? (§ 23). 

Anm. 1.Zum Af‘el An „finden“ vgl. § 58. Zum 


Verhalten des L? bei Zischlauten und Dentalen 8 19, 
24, 38. 


Anm. 2. Reste eines anderen Kausativ mit 3a 
۰ — y is 
und sa sind عدحم‎ x „knechten“, Sioa „vollenden , 


a en 


168. 169. Tempus- und Modusbildung der Verba 83 


۳ Ld 


sjaa „ankündigen“, „joKa/ „versprechen“, ‚Lan 
. ^ 

„verzögern“, ag „beeilen“, Nom „entgegen- 

bringen“, ao „pflegen‘‘ und einige andere. 


Tempus- und Modusbildung. Das Syr. unter- 168. 
scheidet zwei Tempora, Perfekt und Imperfekt, und 
einen Modus, den Imperativ. 


Im Peal gibt es eine transitive Form mit d im Perf., 169. 
u (0) und eim Imperf. (und Imper.) und eine intransitive 


mit é im Perf., a im Imperf. (und Imper.), z. B. 1. No, 
Wale), Lao „töten“, AS, AN, Ss „tun“; 2. „in, 
423, عون‎ „übrig sein‘. 
Anm. 1. Von starken Verben ist wie x gebildet 
nur noch 5), 33, رح‎ „kaufen“; sonst ist das e 
des Impf. durch a oder u ersetzt, z. B. 57, Sh 
,untergehen'' siehe aber § 179 B, 184 B, Anm. ' 
Anm. 2. In einigen intr. Verben ist das é des 
Perf. zu a geworden, wie Wax (8 568) „sich ab- 
mühen*':NsXos3, {Na (eb. Anm. 1) X „herrschen“, 
مقف‎ (860, Anm. 2) ao „genügen“, an 55 
„treffen“, Joj, Jo, „frohlocken“ und so alle mit 
kons. o als 2. Radikal. 
Anm. 3. Die einzigen Reste des intr. Perf. mit ö 
kommen nur noch im A. T. vor: pûs? „wurde 
ge 


171. 172. Bildung der Personen 


schwarz‘ «aoo „sträubte sich“. Zu diesem Perf. ge- 
hörte ein Impf. mit à. Solche Impff: haben sich z. T. 
noch erhalten, während das Perf. schon die gewöhn- 


۰ ۰ ^ ^ 
liche Form mit e angenommen hat: a, maw 

e ^ $"9 e 66 
(8 179 B) „mager sein“, رهزت‎ 30,03 „nahe sein", 
,عاف‎ Soka „schweigen“. Reste trans. und intr. 


E. j „verehren‘, 


SS Las (8 179 B) „herabsteigen“. Altererbt ist 


dieser Metaplasmus in 53 lox» „sterben“. 


Spielformen sind wohl ,. 


172. Imperfekt. 173. Imperativ 85 


Anm. 2. Im Deal hatten diese Praefixe urspr. 
bei Trans. den Vokal a, bei Intrans. i, die jetzt in e 
zusammengefallen sind (s. aber 8 180 B). Im Pa“el 
haben die Praefixe nach § 73 Murmelvokal, der in 
der 1. Sg. nach § 73, Anm. 2 als i erscheint; dies 
schließt sich (außer in § 180 E) mit dem sekundär 
verdoppelten ($69, Anm.1) 1. Rad. nach dem 
Muster der andern Stümme zu einer Silbe zusammen, 


wie Sa (SS) ’eg-gattel nach ’eg-tol. 'ep-qattal 
usw. Im Af'el verschmelzen die Praefixe nach $ 43 


mit dem Stammeszeichen, haben also a. In den 
Refl. erscheint stets e. 


1 3 f. 
170. In den abgeleiteten Stämmen haben Perf. und Imp Vor Bourse, dives m die 1. Ps. Genus und 108. 
stets denselben Vokal beim 2. Radike!. i 
i * Numerus werden durch folgende Affıxe unterschieden: 
| 171. Bildung der Personen. Am Perf. werden die En ur Dus Pimak = ۱ 


Personen durch folgendeAffixeunterschieden : Sg.3. m. —, 


3. f. Nz., 2. m. 4, 2. f. ut, 4. La Pl. 3. m. o, o ۱ لب‎ Anm. 1. Im Epp*el lag die Wucht des Befehls- 
el, AZ, 2m h 210,110, Ll. O. IM. ولد ر©‎ ° °? 


tons (8 73, Anm. 2) auf der 1. Stammsilbe und ver- 


drängte den Vokal der 2. Silbe: WAOLY, هه‎ 
Nach diesem Muster bilden die WS auch den ۰ 
des Eppa“al, der bei den OS noch dem Perf. gleich- 
lautet. 


Anm. 2. Da Sg. und Pl. im Perf. 3. m. und im Imp. 
zusammengefallen waren, unterschied man den 1۰ 
‘durch Anhüngung der Endungen des Personal- 
©, x E 
wirkte, daher Aho, apo. 

Anm. 3. Da die Endung ء‎ i der 2. f. Sg. des Imp. 


un, 2.m. ol, f. ch 1. d. 
| Anm. Vgl. $75, 30, Anm. 1, 67, 173, Anm. 3. 
| 172, Am Im pf. werden die Personen durch folgende Prae- 
۱ fixe, Genus und Numerus zugleich durch Affixe unter- 
| schieden: Sg. 3. m. 3, 3. f. L, 2. m. L, 2. f. eh 1. م‎ Pl. 
1 3. m. Lë 9; I. SH, 2.m. ملگ .2.1 بدي‎ i. 3. 
Anm. 1. Als Praefix der 3. P. s. m. erscheint n 
einer altsyr. Inschrift noch „. Es ist durch die Form 
mit der Prekativpartikel liyi > li verdrängt. Du 
grade eine Reihe der gebräuchlichsten syr. Verba 
im Stamme aufweisen, ist | vor diesem zu 7 dissi- 
miliert (§ 32) und dann verallgemeinert. 


pronomens als das Lautgesetz § 74a nicht mehr 


nn eee سسا‎ — — zu 


Mn 


— — HÀ 


174, 


86 174. Verbalnomina. 175. Verba mit Leryngalen 
nach $ 75 verstummt war, galt sie als graphisches 
Zeichen des Fem. und wurde daher auch im Pl. 
geschrieben Nano aus *g*fólà, 2. T. auch an der 


3. f. Pl. Perf. Sho aus qtálà: ملد‎ und zuweilen 
auch an der 3. f. sg. Impf. Abol zum Unter- 


schied von der 2. m. sg. Napol ; 
Verbalnomina. Die Bildung der Partt. und 
Inff. ist aus dem Paradigma I zu ersehen; die Nomm. 
agentis.s. 8 124, 145. 
Anm. Ein Rest der älteren mit dem Hebr. über- 
einstimmenden Bildung des Part, act. der Intr. ist 


y pl. ıo} ,,schlafend"*. 

erba mit Laryngalen. Eine Laryngalis (ot, ~, X) 
sowie r (seltner D als 2. Rad. verwandeln zuweilen (nach 
8 60, 56) ein e des Perf. Deal in a (vgl. $169, Anm. 2) 


oder das o des Impf. in a, wie — تب‎ »mahlen", 
9o, Ce „widerspenstig sein‘, Aa, ås neben po 
„treten“. Die meisten Verba: derart aber behalten ihre 
urspr. Vokale, wie ao, Say „umstürzen“, Ors, 
O9 „fliehn“, joco, o „bezeugen“ usw. 


Anm. 1. Zu aktiven a-Imperfekten von Verben 
med. Lar. werden öfter Perff. mit e neu gebildet, 80 


außer eb und ass noch Ae „lief“, رخص‎ „schrie, 
St „trug“, cad „speiste“‘, WI} ,,zitterte". 
Anm. 2. Das رن‎ des Verbs sop „geben“ verliert 


— 


175. 176. Verba mit Laryngalen. 177. Verba media d 87 
(8 43b) im Perf. Peal im Silbenanlaut nach vokal- 
losem „ seine konsonantische Geltung und gibt 
seinen Vokal an ab, wie soc, aber XoQ; den Imp. 
s. 8 181 C. Das Impf. wird ersetzt durch \ = qm 
mit Assimilation des schlieDenden n an die Prä- 
position, die diesem Verb fast stets folgt. Inf. NK 
selten soso. Das Eppel لومت‎ ($ 73, Anm. 4) 
ist regelmäßig. 


Anm. 3. Ae „laufen“ bildet den Imp. gió (838, 


Anm.). 


Eine Laryngalis oder ein r als 3. Radikal verwan- 
deln (§ 56, 60) jedes e in a, z. B. im Perf. des Intrans. 


‚on, <a. „ermangeln‘“ und so stets bei oj wie pol. 
ook „sich wundern“, Pa“el „Sy „Schlachten“, Afel 
ool? Epp*el 15317 (824) „sich erinnern“. In einigen 
wenigen Fällen ist so auch schon früh ein o des Impf. 
zu a geworden, wie لوحن بوكو‎ „gedenken“, UKE Kaj 
woh „öffnen“; in weitaus den meisten Fällen aber 
ist o erhalten, jaz. T. sogarin Intransitiva eingedrungen, 
wie Ae ei „wird geringer“. 

Verba mediae /. Die Lautregeln )8 40, 43, 46, 


73, Anm. 2) bewirken folgende Abweichungen vom Para- 
digma des starken Verbums: 


Peal Na „forderte“, Na, Ala; Wa, ajas : 


Ma - WE Zi un A a ne 


— - > 


88 178. Verba tertiae / 


al: ab, al: SAS. Eppetel: Ra), Nha? 
(Ra? و‎ 59); N Ras, ARa; Wal; San; 


r, y ,^Y av OT » ey 
Afel a), KI Sas, U; San. 

Verba tertiae /. Die meisten, Verba III / sind 
durch weitgehende Analogiebildungen mit den 111 , 
zusammengefallen ($182). Die ursprüngliche Flexion im 
امسوم‎ mit / als Laryngal (aber nach § 40, 46- behandelt) 


bewahren durch Dissimilation nach dem 2. Radikal L 
„trösten“ (862b) und die denominierten مک‎ ,verunrei- 
nigen“ von dem aus dem Hebr. übernommenen T WI 
rein“ und BL „erziehen“ von dem Fremdwort IO "کار‎ 
zieher“, z. B. Perf. Sg. j, (CS, MS, JS, :حل!‎ PI. 
9/5, کت‎ GË, SS, LS, JS. Impl. Js, باجا‎ 
o. As, Ja. Impt. LS, JS, 0,5, ED. Part. act. und 
pass. رسج‎ «Kan. Inf. oA. Eppa*al ESPE Jan; 
>.» 
دقام‎ usw. 
Anm, 1. Auch bei diesen Verben finden sich 
schon einzelne Übergänge zu den III 2, z. B. Impt. 


sg. f. Lä statt Ju. 

Anm. 2. Die Verba W. 55 "ur, „stol- 
zieren‘, IN e oF ,,verunreinigen*', die urspr- d als 
2. und 3. Rad. haben, folgen der Flexion der 


ویس یس — 
7 


— AE —— eee v Dod. 
— — — ege وسيم‎ E moe r^ 


Ex. 


— — ست — — — — — —— — — 


no — — 
Eque qur کے‎ De dar — — — — — ت ہمہ‎ 


179. Verba primae 3 89 


III بی‎ wenn sie / als 2. Rad. erhalten, der von LS, 
wenn sie statt dessen den Gleitlaut ۶ (842) ent- 
wickeln. 


Anm. 3. Ganz vereinzelt stehn die Formen ojo 
„wurden dunkelfarbig‘‘ und Kol? zu :مهنا‎ LUNO% 
„sie wurde verhaBt“ zu JLo, jjoico „verhaßt“, 


lico „Hasser‘‘, während lico „hassen‘‘ sonst schon 

ganz den III ی‎ folgt. 

Verba primae y. A. Nach § 29, 1 wird das n 
dem 2. Radikal, außer bei o, im Impf. Pal, im ganzen 


Af'el und Ettaf'al assimiliert, z. B. روص‎ „hinausgehen“: 


AS), ,)كم‎ SIL), aber joy „hell sein", $943, 3o. 


B. Merke: Aca, co „nehmen“, aa»), ras „wehen“, 
T KS 7 9 9 
v ۳ ۰ A v A 2 
>, o und jady „hüten“; ferner (8 169) بقل بقل‎ 
^ y 
fallen“: ay. «J ziehen“, Sy, ‚Sy „schütteln“ دجمو‎ 
39) a 1? - 1? ’ 
Tull cda MM C — zie 
gas» „losen“, SK (8 175, Anm. 2) „gibt“, ferner 


(8169, Anm. 3), Na, Lau) „herabsteigen“, as, 29. 
„mager sein‘. 
C. Bei vielen dieser Verba bildet man nach der Pro- 


portion Node: VDodo — 9493: x den Impt. wie وهی‎ 
„geh hinaus“ ohne رد‎ so .aào „schlage“, 39; „pflanze‘, 
gods ,schlachte", ja, „steig herab“, ferner معت‎ 
„nimm“, aa „wehe“, 11 oder JQ), „hüte“, SS „falle“, 


-— 


۱ 
۱ | 
H 
à 


180. 


90 180. Verba primac / 


> „schüttle‘“. Dagegen bleibt n z. B. in jop „gelobe‘‘, 


Léa „beiß“, den meisten, welche aim Impf. haben, ferner 

in denen, welche zugleich III „ sind, wie Jp ens 2p. 

Anm. Die Proportion La: law = Jaco): X er- 

zeugt auch zu معكم‎ (825) den Impt. waco steig 
hinauf“. 

Siehe Paradigma IV. 

Verbaprimae/. A. In den Formen, in denen das / 
nach Analogie des starken Verbums einen Murmelvokal 
haben sollte, tritt dafür nach 8 73, Anm. 2 ein Vollvokal 
ein, und zwar é im Perf. Deal und im ganzen Epp*el: 


397, «JL? (§ 40), a im Part. pass. Pal: «x; im Impt. 


erhält das / der Verba mit 6 den Vokal d: Nap/ i 
der mit d dagegen č: „67 „sprich“. 

Anm. 1. Uber den OS-Wandel von 6 zu & vor r 

und l s. 8 56, Anm. 2. Bei Js? „jammern“ und Jò? 


„backen“, die zugleich III ی‎ sind, in denen daher " 


nie in geschlossener Silbe stand, erscheint bei den 
OS / im freien Anlaut gleichfalls mit a; ۳ , kam" 
dagegen haté wohl durch den Einfluß v زمه‎ „ging. 
Anm. 2. Einer älteren Sprachperiode gehört die 
Assimilation des / an das L des Epp*el in et 


„nehmen“ an: مس‎ (823); vereinzelt finden sich 


solche Bildungen auch bei anderen Verben. 


180. Verba primae / 91 

Anm. 3. Die kürzere Form des Impt. mit Auf- 

gabe des / (873, Anm. 2) zeigen noch JL „komm“ 

von 117 und] „geh“ vonNy]7. Letzteres erhält sein é 

im Gegensatz zum Impf.\yj\ unter dem Einfluß des 

Fem. und des Plur., N), ok} Sj, <ï), in denen é 
urspr. in offener Silbe stand, bzw. wieder steht. 


B. Die Praefixe des Impf. Petal hatten nach § 172, 
Anm. 2 bei trans. Verben den Vokal a, bei intrans. t; 
nach § 59 wird a’ > ë, ù > م‎ (WS ۶ 8 47b), die in der OS 


Schrift in — zusammenfallen, z. B. Sy2/ „essen“: Sëch 
aber =e: E „untergehen“, wot „spricht“ und F 
„geht“, deren a erst nach $56, a, 8, 169, Anm. 1 aus ounde 
: eh „backt‘, jii 


entstanden ist, ferner die Verba III م‎ 


„jammert“, Joy „kommt“. Der Analogie des Impf. folgt 


auch der Inf. NS aber «ole. 

Anm. In der 2. und 3. Pers. des Impf. schließt 
sich die Praefixsilbe mit dem 2. Rad., dessen Murmel- 
vokal unter Wirkung ihres Nebenaccents (8 71) aus- 
fällt, zusammen, so daß der 3. Rad. ev. von Spirans 
zu Explosiva verschoben wird, z. B. gu], ect 
C. Impf.-formen wie voli stimmen in den Vokalen 


ganz zu denen von I , ($ 181 E, F); daher bilden einige 
I / auch schon ihr Perf. Peal nach deren Analogie z. B. 


181. 


5 be, 2 حو‎ _ 


92 180. Verba primae / 
S: x= Sp: SN „lernen“ aper Pa*el noch ON 


„lehren“ 1 an „schw arz sein“ zu jo59/, tol „lang sein“ 
zu A | 
D. Vollständig durchgeführt ist die Analogie im ۵ 
und Ettaí'al S: So) = e: ech und danach auch 
“o, Soll? usw. und das Saf*el „aa von "TR § 167, 
Anm. 2. Nur uu? von i „kommen“ folgt der Analogie 
der urspr. I ,. So auch das Lehnwort SH „glaubte“ 
aus PART. 

E. Die Praefixe des Pa“el und des Eppa“al werden 
nach 8 43 behandelt: : SJ, Sis, NEU das der 1. Pers. sg. 
Impf. Pa*el fállt dagegen ganz ab X für 'e'alles (8 70, 
172, Anm. 2). Bei oN, ا‎ fällt das 4 nach Praefixen 


in der Schrift fort: EA ۳4 In VM) „seufzte‘ tritt 
nach dem älteren Lautgesetz (§ 23) Assimilation ein; die 
Sprache aber faßt nun „ul, als Wurzel und bildet da- 


her z. B. Gef „seufzen‘“. 


Anm. Bei den WS folgen nach § 35 auch die 
mit e anlautenden Verba der Analogie der I / z. B. 


TN „gedachte“, /لدبهه‎ usw. 
Siehe Paradigma V. 


Verba primae o und ,. Die Verba I u gind 


nach $ 18 im Peal und Pa*el nebst ihren Refl. mit den 


P1 po 


181. Verba primae © und م‎ 93 


^ 
I i zusammengefallen ; nur im Part. JJo „geziemend“ und 


dem Pa*el ss „bestellen“ hält sich das o 
B. In den I i entsteht im Perf. Deal und Epp“el 
aus 3° nach § 73, Anm. 4i, dem — a des-2. Rad. nach 


8 51, 1 zu e assimiliert wird: — „saugte“, oN. „saß“, 
SU „wurde geboren‘. 
C. Die Verba I u bildeten den Impt. des Grund- 


stammes mit i beim 2. Rad. mit Apokope des 1. Rad. 
(8 40, Anm.). Diese Ep: Flexion zeigen im Syr. noch 
>L „setz dich“ und sq „gib“, sowie durch eine alte 
Analogiebildung (vgl. H) بن‎ „wisse‘‘, deren ۶ durch die 
Laryngalis zu a geworden ist. 

D. Zu dem Impt. *pib bildete man urspr. das Impf. 
*yapib, das im Syr. durch Verdoppelung des 2. Rad. 


den Urerkorisonantigen angeglichen wurde: Ks; da 
nach auch mill „er weiß“ zu Ss. 


E. Bei den andern Verben wurde siatt dessen der 
nach Analogie des starken Verbs zu e gewordene Praefix- 


vokal gedehnt: sh (vgl. 153 „zeugt‘‘) OT „erbt‘“. 
F. In den urspr. I , ۱۷۵۲ 0 d *ninaq (8172, 


Anm. 2) zu ar saugte“ nach derselben Analogie zu Gah 
geworden. 7 
G. Die Proportion gab: ul = = eM: x — 


die Neubildungen Sh, zu Si „zeugte“‘, np. zu s 


182, 


94 _ 182. Verba tertiae م‎ 


„erbte‘‘, Sih zu يرف‎ „borgte‘‘ und einen neuen Imp. 
ma. Zum Quisaya des şin OSs 877, 180 B, 

Anm. H 

H. Im ۳۵۱ und Ettaf'al erhält sich das urspr. g 
im Diphthong au: tel, dof )5 jaa „tat kund“, 
$167, Anm. 2), und dieser Analogie folgen sogar ur- 
sprüngliche I رم‎ so seit alters ,مولت‎ ferner 0 „trock- 
neie" für *'aibe$und zuweilen ue „säugte‘‘ neben al, 
aber stets WW? „jammerte‘“ zu ISS „Gejammer“. 

Anm. So auch das dem Akkad. entlehnte Saf‘el 

Sion „rettete“ für *Xezeb aus ۰ 

Siehe Paradigma VI. 

Verba tertiae „. A. Die drei ursemit. Klassen der 


III y, j, و"‎ sind im Syr. durch weitverzweigte Analogie- 
bildungen in eine einzige zusammengefallen. 


B. Im Perf. Peal steht eine trans. Form. auf à in 
der 3. m. sg., Io} „warf“ neben einer intr. A „freute 
sich“, die aber oft schon durch fs usw. verdringt wird. 
Die Han, .-endung ap verbindet sich mit dem 1. Vokal 
zu ap: bol mit dem 2. zu ia]: m Die m. Pl.-endung à 
verschmilzt mit ihnen zu den Diphthongen au und iu: 


Sch — im f. 3. Pl. erscheint der reine Stamm UY, 


p aus *r¢maid, 142116. Vor den konsonantisch anlauten- 


~ ر‎ oe aun dem ce o ae حل — — عع‎ - 4 
— — den e —— آ٠ سسس‎ ~ —— — ie — —— 
182. Verba tertiae „ 95 


den Affixen halt sich in den trans. der Diphthong ^i 
wird aber in der 1. Ps. sg. Ns} kontrahiert ($ 53), 


den intr. 7; das 1 der 2. Ps. ist stets explosiv 53-5 nach 


Kuss, Mo, das der 1. spirantisch Kä nach .میا ,اج‎ 

C. Die Perfekta aller abgeleiteten Stämme folgen 
der Analogie des intr. P*'al. 

D. Die Imperff. aller Stämme gehen auf جم‎ 6 aus, 
das mit in zu en, mit ün zu dn (WS iin), mit Gn zu jar aus 
*aiün, *ijün verschmilzt. 

Anm. 1. In den endungslosen Formen hat der 
Indikativ des trans. Verbs iyu > € (847) den des 
intr. ayu verdrüngt, in den Formen mit Endungen 
dagegen siegten die intr. Formen *ayin ? én, *ayün ) 
ön über die transitiven. 


Anm. 2. Zu lon „er wirft“ (856a) wird das 
Perf. ai7 neu gebildet. 
E. Im Impt. 2. m. s. steht im Pe‘al ein trans. erimi 


eX „wirf“ neben einem intr. sa. ,,schwüre"*, ۳ 
„trinke“; die übrigen Intr. folgen aber schon den Trans. 


: 4 e g e 4 ^ 
Wie „aus „freue dich“ und so findet sich auch schon ,معنب‎ 


Der Impt. Epp*'el endet auf ai „Sl, wird aber bei den 


OS durch eine Neubildung nach dem starken Verb NP, 
(mit 2 stummen A ersetzt. Das Fem. des intr. P*'al, 
das lautgesetzlich mit dem Masc. *eStayi > *eStay zu- 
sammenfiel, wird durch Dehnung des Vokals von ihm 


183. 


TER IE en Tae‏ رت بر 


96 182. Verba tertiae م‎ 
9 A ^0 ^ 
unterschieden: Ue? und dazu stets der Pl. qiha/ 


neugebildet, wührend das Masc. oka? seine Normal- 
form bewahrt. Diese Formen werden aber nicht nur auf 
das trans. Deal, sondern auch auf alle abgeleiteten 


Stämme, wie el usw., übertragen. Aus diesen Formen 
ist die 2. m. s. im Pa“el Let, Affel bei? und ihren Refl. 


rückgebildet. 
Anm. 1. Im P*'al findet sich diese Neubildung 


auch in "n „komm“ (8180 A, Anm. 3), im Epp*‘e} 
in JoLL? „bereue‘“. 

Anm. 2. Die längeren Endungen des Pl. m. n 
f. en treten an die Formen auf au und ai: 00:93, ISI 


Daneben finden sich nach $ 44 ol» und im Imp. 


el „betet“ f. Abnorm ist die Form ela „e 

Zähler“ f. Cant. 5, 8 (U und M). 

F. Alle act. Partt., auch die der Refl. und das ۰ 
des Deal (s. § 62) enden auf ,دم‎ die pass. der abgeleiteten 
Stämme auf ai; beide Endungen verschmelzen mit û 
zu id, mit in zu én, mit dn zu iün. | 

G. Der Inf. des Pe‘al endet auf à: Lee in den Inf! 


der abgeleiteten Stämme bleibt , erhalten le usw. 
Siehe Paradigma VII. 


Verba mediae o und ,. A. Zu den altererbten 


: * d ören 
Imperativen مهم‎ „stehe auf“ ya „setze , gehör 


183. Verba mediae 9 und „ 97 


- die Impf. Paso, und au und die Perff. مه‎ und joco, 


die den langen Vokal auch vor konsonantischen Endun- 
gen wie oho festhalten; die übrigen i-Stàmme sind 
mit den ü-Stämmen zusammengefallen, daher bildet man 
auch von ILS „Haus“ Lads „er übernachtet‘. Der ein- 
zige Rest intr. Bildung ist NS „erstarb‘‘ (8 169, Anm. 3). 
Zu مه‎ bildet man den Inf. jua: und das Part. pass. ,منم(‎ 
das act. Part. aber nach dem starken Verb jolo (aus 
*gäiim, $44 für *qägeim), mit Endungen aber wie .مق‎ 

C. Af'el und Ettaf'al habon überall i: poo’, Kay 


— außer im Part. pass. — und im Inf. ahaw, 

RATON Das Ettaf‘al hat das Epp“el ganz — 

Anm. Das doppelte | wird namentlich in älte- 

ren Texten oft nur einmal geschrieben. Beachte 

RICHT (822) „er wurde überredet“ zu /فعو‎ 
aus meloat. 

D. Die Práfixe d La des P*'al und des Af‘el haben 
nach § 73 Murmelvokale; doch finden sich, namentlich 
bei Dichtern Analogiebildungen nach dem starken Ver- 
bum wie joan, له‎ u.a. 

E. Pa*el und Eppa*al werden nach dem Muster des 
starken Verbs mit Weg pese u und ۶ gebildet, wie 
ol „beschmutzen‘‘, o5 „zurechtsetzen, tadeln‘‘; die 

meisten med. o aber folgen der Analogie der med. „ wie 


Brookelmann, Syr. Gramm. 7. Aufl. 7 


183. 


Aor "ege 


06 182. Verba ۵۳120 م‎ 


unterschieden: NR und dazu stets der Pl. ha? 


neugebildet, während das Masc. E seine Normal- 
form bewahrt. Diese Formen werden aber nicht nur auf 
das trans. Deal, sondern auch auf alle abgeleiteten 


Stämme, wie ES usw., übertragen. Aus diesen Formen 
9 y 1 
ist die 2. m. s. im Pa“el Kr Afel Jxo3/ und ihren Refl. 


rückgebildet. 
Anm. 1. Im Peal findet sich diese Neubildung 


auch in H. „komm“ ($180 A, Anm. 3), im Epp*e! 
in o1? „bereue“. 

Anm. 2. Die längeren Endungen des Pl. m. ün, 
f. én treten an die Formen auf au und aj: 0093, e 
daneben finden sich nach 844 leg und im Imp. 
sl „betet“ f. Abnorm ist die Form سل‎ „er- 


zählet‘‘ f. Cant. 5, 8 (U und M). 
F. Alle act. Partt., auch die der Refl. und das pass. 


des Pe‘al (s. $62) enden auf /», die pass. der abgeleiteten 
Stümme auf ai; beide Endungen verschmelzen mit d 
zu id, mit in zu én, mit dn zu jûn. | 

G. Der Inf. des Pe‘al endet auf à: 110,5, in den ۰ 
der abgeleiteten Stämme bleibt ر‎ erhalten E وت‎ usw. 

Siehe Paradigma VII. 

Verba mediae o und „. A. Zu den altererbten 


^ Lt ören 
Imperativen Kon „stehe auf“ Joco „setze د‎ gehör 


rm — 


— ow 


— 


| 
۱ 
۱ 
| 


183. Verba mediae Q und „ 97 


- die Impf. joaos und pou und die Perff. مم‎ und joco, 


die den langen Vokal auch vor konsonantischen Endun- 
gen wie Geo festhalten; die übrigen ?-Stämme sind 
mit den ü-Stämmen zusammengefallen, daher bildet man 
auch von ILS „Haus“ Lo „er übernachtet‘. Der ein- 
zige Rest intr. Bildung ist No „er starb“ (8169, Anm. 3). 
Zu مه‎ bildet man den Inf. jua und das Part. pass. joie, 
das act. Part. aber nach dem starken Verb lo (aus 
*gäiim, § 44 für *qägeim), mit Endungen aber wie .مىق‎ 

C. Af'el und Ettaf'al haben überall 7: ,مور‎ pau, 
jo llo auDer im Part. pass. kav und im Inf. ahay, 


Das Ettaf‘al hat das Epp“el ganz verdrängt.‏ .امه 
Anm. Das doppelte | wird namentlich in älte-‏ 
ren Texten oft nur einmal geschrieben. Beachte‏ 


AL ($ 22) „er wurde überredet“ zu /فعو‎ 

aus ۰ 

D. Die Präfixe d La des Petal und des Af'el haben 
nach 873 Murmelvokale; doch finden sich, namentlich 
bei Dichtern Analogiebildungen nach dem starken Ver- 
bum wie joan, له‎ u.a. 

E. Pa*el und Eppa*al werden nach dem Muster des 
starken Verbs mit verdoppeltem gu und i gebildet, wie 
aol „beschmutzen“, ei „zurechtsetzen, tadeln'*; die 
meisten med. o aber folgen der Analogie der med. „ wie 

Brookelmann, Syr, Gramm. 1. Aufl. 7 


184. 


98 183. Verba mediae o und „. 184. Verba mediae geminatae 


„an die‏ کب „erhalten“, AL „beschuldigen“,‏ کم 
rechte Stelle setzen, fügen“. | | i‏ 
Anm. 1. Vereinzelt finden sich ۶۵ a‏ 8 
Werdoppelung der ganzen zweiradikaligen | Wurzel:‏ 
wis Th eal von N „altern ; jo: nê‏ 
n's,‏ 
nenen" von o „hoch“ NaS vonN9, ‚besprenge‏ 


„singen“ von [Ku „Lied“. ۱‏ قلي 

Anm. 2. Jüngere Denominative von Nomm. MI 
konsonantischem o erhalten dies als Konsonanten, 
$a, „weiß sein", von las 


, 6 ; 
z.B. von ja. „weiß“, 
welche 


„Frevel“: Sos? „lirova u. a. Ebenso die, 
gleich sein ‚Jans: Aber 


sind, wie Jan T 
wenn 


zugleich HL. 
. von Joo} „sein“ finden sich rahen Joop (EM 


4 
auch seltener, Formen wie Jon, kel, LOH, * F80. 
Über Aufgabe des o, im enklitischen Per 
Siehe Paradigma ۰ 


Verba mediae geminata lung des 
gem. haben ihre urspr. Flexion mit Verdoppe 


,. des Perl. 
2. Radikals nur in der 3. f. sg. und — Formen 
den ali 
Pe‘al Mio, KAD bewahrt; in 


: . uf egeben, 49 8 
dagegen ist die Verdoppelung 8 as 4B der Unter 


Form auf- 
it konsonan?” 


e. A. Die Verba med. 


„war niedrig“ 


und neutrischer 
d die m 


D y 
brach“, an® wie في‎ 
schied zwischen aktiver 
gehoben ist. Aus diesen Formen sin 


zer” ۰ 


eee ai‏ سا 


184. Verba mediae geminatae 99 


tisch anlautenden Affixen nach Analogie des starken 
Verbums neugebildet wie çS, ind (vgl. § 70). Das 
Part. act. ist nach Analogie der med. o gebildet ils, 
in den Formen mit cus und im Pass. aber erhält 


sich die urspr. Flexion: |: d (oft mit graphischer Ana- 


SS Sis geschrieben), pjo. 
B. In den Formen mit Präfixen (Impf., Inf. Peal, 
Af'el und su dn ist Jetzt der 1. Radikal verdoppelt, 


z. B. ja, محر‎ „plündern e ۳7 SEL? usw. 
Anm. 1. Neben trans. Verben mit o im Impf. 


e wie Nx الس‎ Nass, ~ „scheren‘“ 
rwn m — aay 
wie سم‎ „heißsein“ Kus. مف‎ „alt sein“ ass, 


gehren“ 


logie nach dem Sg. 


finden ieh nirani, mit a 
9 3 „be- 


q$ und eins mit e ۳ „irren“ S. 

C. Pa“el, Eppa“al und Epp* ‘el folgen ganz der Ana- 
logie des starken Verbums; nur wird beim Eppe‘el, wo 
der 2. Radikal vokallos ist, zuweilen die Schreibweise 
vereinfacht: ya, SEN neben SSL. 

Anm. 1. Vereinzelt finden sich Intensiva mit 

,Verwirren*',‏ تسه derganzenWurzel‏ لس ی 


„schleppen“. 


AS 
Anm. 1. Das ۸۳۱ SSL) „jammern“ ($ 181 H) 
hält gleichfalls den 2. und 3. Radikal stets getrennt; 


ebenso das akkad. Lehnwort Wan „vollenden“. 


7» 


— — nn — 


Bo me — — س سے‎ 
186. Verba mit Objektsuffixen 101 
Anm. 3. E. „leben“, das zugleich III ی‎ und m. Perf. auf ü, die des f. auf à aus. l 
med. gem. ist, bildet das Impf. Pal sowie Af'el und Anm. Beachte, daß die 1. sg. Perf. vor ۰ 
j 1 de keine Spur eines urspr. Vokals mehr zeigt; dieser 
Ettaf'al nach den Regeln dieser Klasse, 7. B. is, war also nicht i wie im Hebr., sondern u wie im 
Arab. (8 72). 


28), sedi) Nach Aufhebung der Verdoppelung 
geht [25 in die Analogie der I ¢ über J.) und bei 
den WS sogar LA LI. 
Siehe Paradigma IX. 

185.  Vierlautige Verben, gleichviel welcher Herkunft, 


werden wie das Pa“el des starken Verbums flektiert, Lig 
Reflexiv wie das Eppa“al, 2. Bar wëllen wie SBD gätälüni zurück (s. 880). Neubildungen wie an N 
| „drängten euch“ sind selten. 


Ka ui y v. | 
hd wie SAOL’. 8 ۱ Anm. 1. Das lange à vor dem Suff. der 2. m. 
Solche, die auf i endigen, wie Ása „vollenden ۱ sg. und der 3. f. sg. sowie das e der 2. f. sg. und der 
| 


5 iniert 3. m. sg. an der 3. sg. Perf. sind aus dem Nomen 
(§ 167, Anm. 2) und „in „entfremden pnus (8153, c) eingedrungen. Die Vokale der Suff. an der 


von Lei „fremd‘“‘) werden wie das Patel der IH ف‎ | 3. sg. m. Perf. wurden durch Analogie auch auf die 


B. Außerdem ist zu beachten, daß diese Formen 
im allgemeinen nicht in jedem gegebenen Falle wie- 
der neugebildet werden, sondern daß sie als Ganzes 
im Sprachbewußtsein gelebt und daher die Einwir- 


kung der Accentgesetze erfahren haben, SAD z.B. 


J 
. Vi i . 186. it Objektsuffi 1 : i 

100 185. Vierlautigo Verba. 186. Verba mit HK auf a, die 2. f. sg. Impt. 1; die 2. m. pl. Impt. und die 3. pl. 
| 
| 
} 
| 
/ 

۱ entsteht nicht aus مه‎ + 4, sondern geht auf 


: urspr. vokallos endende 3. f. sg., von da wieder auf 

flektiert. hutz ۱ die vokallos gewordene 4. sg. und die endungslosen 
186. Verbamit Objektsuffixen. A. Unter dem Schu | F des Imof. üb — 

der Objektsuffixe erhalten sich die ehemals — | mee Die Vokalisation des Sg. und des Pl. f. 

den Vokale der Affixe, die im freien Auslaut ۶ | Impt. gegenüber der àlteren des Pl. m. ist durch 

8 72, 75 abgefallen sind. > Analogiebildung nach den Formen ohne Suff. zu 

erf. &; طب‎ | erklären; dieselbe Analogie wirkt auch in den 


Vor Suffixen lautet: p der 2. sg. ۰ P | 
;; die Endung ` 


1^ die Endung | „kaufe sie“, sowie im Pa“el und Af'el: دب‎ SN „lehre 
erf. | 


der 2. sg. f. Perf. E: „ der 1. pl. Perf. Formen mit 6 und e: Geh „liebe sie", opus) 


(ol): 35, 36 (561); die Endung e ۱‏ في اف 
S ^ on on x‏ 
(ah); die 3. m. sg.‏ مد die Endung = (<l):‏ ;1 < 


1 
Í 
E 
| 
E 


o 186. Verba mit Objekteuffixen 


mich“, „Sun? „übergib ihn“. Vereinzelt ergreift 

die Analogie auch den Pl. ms., wenn dieser die 
H 

Endung ünä hat: مجؤذويب‎ „begrabet mich“ und so 

stets im Pa*el und Af'el NER „empfanget mich", 


Susana „bekleidet ihn“. An die 2. f. s. tritt vor 


Suff. vereinzelt die Endung n des Impf. wie ime 
„denke an mich“ Chr. 119, 3. 
Anm. 3. Umgekehrt veranalogisiert die Form 


wodpas alle Impt. Peal des starken Verbs, auch die 
mit a und e, z.B. „oo,2ax zu — „tut“, sasoca 
„hört mich“ zu osha, vereinzelt sogar das Epp“el 
—R „umzingelt sie“ und IL wie bada 
„nehmt sie“ neben ójoSco, ge, 

Anm. 4. Das aj der 2. m. sg. Impt. beruht auf 
einer Analogiebildung nach dem Impt. Peal der intr. 

se SÉ = وف‎ 

II .; für URN IN haben die OS noch رون‎ 
Dem Impt. wird dann wieder die 2. m. 58- Impf. 
wiXopol usw. angeglichen. 

Anm. 5. Das i am Sing. Impf. vor dem pun 
der 3. Sg. muß sehr alt sein, da sich in Verbindung 


mit ihm noch das alte Suff. (A) ū ) 83, Anm. 2) 8°- 
halten hat. 


Siehe Paradigma X. i. atai 
. Anm, * im Paradigma bedeutet, daß die Ric 
tigkeit der Formen nicht ganz feststeht. 


187. Verba III 4 mit Suffixen. 188. Mu? 103 


Bei Antritt der Suff. an die Verba III „ist 8 45 zu 187 


beachten für die diphthongisch auslautenden Formen. 
An die vokalisch auslautenden Formen auf à, ë und î 
treten die Suff. direkt an; das der 3. m. sg. lautet hinter 
gund 2: u (Ugo) hinter à: ¢ (oy) außer in der 3. Ps. sg. 
Perf. Patel und Afel wie od, und eg) nach dem 
Muster der starken Verba. Diesem folgt vereinzelt auch 
der Imp. m. sg. PF „löseihn“, Jac. Sar. B. II, 252, 4, 
سزممية‎ „schaue sie“, eb. II 864, 9. Die 3. f. sg. Perf. 
der abgeleiteten Stämme folgt dem Pal wha nach 
EIS. für *gallipan(i); danach dehnen die OS auch 
das a: wh. Die 3. f. Pl. Peal folgt der suffixlosen 


Form ب‎ 5 * gegenüber as AS nach Sw In der 1. Ps. sg. 
treten die Suffixe an das unveränderliche #7, ip an. Alle 
übrigen Formen stimmen mit den entsprechenden vom 
starken Verb überein. 

Siehe Paradigma XI. 

Das Nomen hu? „Existenz“ (> *ipai 875, im Emph. 
In? „Wesen‘‘) ersetzt im weitesten Umfang das Verbum 
sein’. Die Personalsuffixe verschmelzen mit der urspr. 
Endung ai ganz wie mit der m. Pl.-endung des No- 
mens ($ 154): Ed „ich bin‘ yK? „du bist“ usw. Die 


Negation y kann mit 9 kontrahiert werden zu AN 
„ist nicht“, das sich ebenso mit Suff. verbindet, wie 


کے کسی mro‏ ~ 


— — — 
— — me - 
* 


— — itc 
aw » 


— له‎ c4 e — — — 


189. 


190. 


191. 


104 189. Geschlecht. 190. Zahl. 191. Status 
LOOKS. „er ist nicht", aber meist Au AX „sie sind 
nicht“. 
IV. Syntaktische Bemerkungen. 
A. Zum Nomen. 
Geschlecht. Unser Neutrum wird meist durch 
das Fem. der Adj. ۱۸ E wie ja. „das Böse“, 
* „Wunder“, BEN lios JL وتو ی‎ mit denen 


es gut steht“, so auch bei Pronn. wie مب ى‎ ba „darüber 
freue dich“ doch findet sich hier oft auch das Masc. wie 


Jo No „deswegen“. 

Zahl. Derm. Pl. jo, f „die Eingeweide“ nimmt in der 
Verbindung ke, s „die Eingeweide regten sich“ die 
Bedeutung „Erbarmen“ an. Ebenso steht * „die (Ge- 
samtheit der) Lehendigen" für ,,Leben"', So „Jung- 
frauenschaft zu ES ی‎ und nach dessen 
Muster Haas „Verheiratung“, Bei, „Freilassung“, E 
(OS Jose) „Verlobung“. 


Status, Der urspr. indeterminierte St. abs. (889) 
findet sich nur noch: 


a)in Figennemen wie ep „Säulen“, aso 5 „Adler- 


nest", N „Patricius“. 
b) bei distributiver Wiederholung Dei, ba RW „von 


Jahr zu Jahr“, «S «S „scharenweise“. 


—N 


o — — 


191. Status. 102. Genetivverbindung 105 

c) bei Zahl- und Mengebegriffen, wie مسب‎ ING! 

„drei Monate“, ob... Sas „mit allem Eifer“, s. § 193e, 

216; doch tritt ein Attribut daneben schon im Emph. 
auf, wie JoN ato — E „zwei سنا‎ ene Söhne“. 


d) in negativen Ausdrücken: oa ولا‎ „ohne 
Schonung”. 

e) in pain erstarrten Verbindungen mit Prä- 
positionen: 5 „eilig“, ES X „plötzlich“, Go NS 
„auf der Stelle“. 

f) in einigen Zusammensetzungen, wie we SS. 
vox (۰ 

g) als Prädikat ode Ge 1 „nicht groß ist seine 
podes doch tritt bei Joo auch der St. emph. auf od 
noe IA due ۳ و‎ „seine Mutter aber war eine Gläubige“, 
ebenso bei den Verben „sich zeigen, gefunden werden, 
heißen“: سل سکم‎ „zeigte sich tapfer” und stets bei 


NN: Jou" joo ook? „er war ein Heide“. 
Genetivverbindung. a) Der St. estr. findet sich 
zwar noch oft und ist in Verbindungen wie EENE 
„Feind“ sogar allein zulässig. Häufig ist er bei Adj. wie 
E» میب‎ „wertvoll‘‘, vor eege wie W p 
„in allem ausgezeichnet“, ER „San „bewunderns- 


werte‘, „Jaxj „wenige an Zahl“. Subst. vor Prä- 


193. 


106 192. Genetivverbindung. 193. Beiordnung 


positionen finden sich nur in festen Verbindungen wie 
ممعم حزمعا‎ „Strafe“. 
b) Meist wird der Gen. durch das Relat. (alte Dem.) و‎ 


umschrieben: o A GA „die Tür (die) des Tempels“. 
Das Regens steht im Emph. „im Abs. nur bei Zahl- 


begriffen (81916) wie كه مدن > اسهم‎ „alles Unkraut 
der Sünde“. Sind beide Teile و‎ so wird auf 
den Gen. gern durch ein vorangehendes Possessivsuffix 


hingewiesen: Jo Lad] „die Güte Gottes“, Ven, Zi 
IAL 09 AC „der Bischof der Stadt“. Der Gen. kann 
von seinem Regens getrennt werden: EL $955 $ Josef 
„alle Magnaten dos Königs“. In Verbindungen wie az? 


„gemeinsam“ , Jonny „übrig“ 3 WS Koy „die An- 
hanger Markions“ regiert das Dem. allein den Genetiv; 0 


erklärtsich auch die Konstruktion von 9». en * ‚sorgen‘ mil. 


Beiordnung. a) Die Apposition kann vor- oder 
nachstehen. Titel und charakteristische Epitheta stehen 


masy voran: sas. Ae „(mein) Herr Jakob", GAN 
pasta aor Frevler ۰ 

b) No steht zwar noch oft als Subst. ,, Gesamtheit" 
wie In كه‎ e „der Allmüchtige'* und noch öfter im 
St. cstr. vas „zu jeder Zeit“ (s. § 1910), so auch 
2 Gi Ne „überall wo“ und adverbiell RENE „ganz 


seines Blutes zur Rechenschaft gezogen worden"; NA 


193. Beiordnung. 194. Pronomen 107 


und gar, überhaupt‘. Meist aber steht es mit Suff. 
© 8۵ ^ 
neben gem Subt.: [os oad „in der ganzen Welt“, 
«95 eo pdos alles“. 
٠ €) Auch jogo — kann als Subst. selbständig 


stehn wie 4 کا مرم‎ „alles was*', KS Sec? als Appo- 


sition Jono جاجز‎ „ein Leiden“, معدا رم‎ „ein Heil- 
mittel‘. 


d) So wird auch — n Mense schon oft wie ein 
indefinites Pron. gebraucht: eei om JS andrer“, aJ 
od 4-0 „jeder nach seiner Kraft“, By tives. 

¢) Attribute stehen meist im Emph. (s. § 191g), aber 

o „viel“ und N Xo „wenig“ bleiben vor oder nach- 


stehend oft unverändert: \Xo noas „wenige Tage“. 


B. Zum Pronomen. 
Enklitisches unveränderliches co dient oft zur Her- 194. 
vorhebung eines Nomens, Pronomens oder Verbums: 


0/3) joo RESTS بوه ىلد‎ mets „so wäre ich wegen 


~ 2 


EN, چ‎ ° po KEES eben deswegen bin ich ge- 


9 1 ۱ ۹ 
. schickt worden“ Veins 09 Lota „wir stimmen mit 


ihm überein“, Zur Hervorhebung eines Nomens oder 
Demonstrativpron. kann das Pron. der 3. Ps. auch 
voranstehn und stimmt dann in Genus und Numerus mit 


SS nn — ann = 


195. 


196. 


197. 


hic ay s TED Gë? SS — —— 


108 194. 195. 196. Pronomen. 197. Zahlwörter 


diesem überein: So eo اي‎ joo wha کر‎ „als A. 
eben dies gehört hatte“. Wie nun aber ein vorausweisendes 
Possessiv- und Objektsuffix (s. 8 192b und 216) meist 
schon ohne besonderen Nachdruck steht, so auch das 


selbständige Pron. der 3. Ps. beim Subj. o0 joo > R^ 


„indem Addai wußte“.‏ وی 
Das Reflexiv wird, wenn das einfache Suffix un-‏ 


deutlich scheinen könnte, durch Leg „Seele“, Lagun 
„Person“, IN „Wesen“ umschrieben: 2225 هیعه‎ 
„trennten sich‘; EN منذصه‎ 00 KL zl e joo E 
„A. aber wollte selbst gehn‘; SR jx ۳ „streitet mit 
sich selbst''. 

Nach Verben, deren Beziehung auf die leibliche oder 
geistige Sphäre des Subj. beschränkt ist, steht oft \ mit 


Suff. ohne Einfluß auf die Bedeutung: oS نكم‎ „Bing 
hinaus‘, oo oka „sie starben“, ES: 17 ay „ich pn 
besiegt“, ood oam „sie glaubten“, un OS اص‎ 
„meine Nase ist geheilt“. 
C. Zum Zahlwort. 

a) Die Kardinalia stehen meist voran: Br aa 
Sa „72 Apostel‘, seltener nach: E jio], „2 6 ۰ 

b) Die Plurale von J&X 1000 und ûj 10000 können 


^D M HT LÀ 
noch mit dem Genetiv verbunden werden: [3002 Jos 


197. 198. 199. Zahlwörter. 200. Adverbia 409 


RW, TERIS] ]Lo55o ,1000e von Juden und 10000e 


von Ketzern taufte er“. 


c) Selten stehn Zahlen unbenannt, wenn das Ge- 


zühlte sich aus dem Zusammenhang ergibt : Kee, E! 
BD „(sein Fuß) trägt das Gewicht von zweien". 

d) Ungefähre Zahlangaben stehen asyndetisch: سم‎ 
fie a „zwei bis drei Fische‘. 

e) Auch bei determinierten Nomm. können Zahl- 
wörter stehn: ١ ۹ كما‎ „mit seinem einen Fuße‘. 


Die Ordinalia können durch den Genetiv der 198. 
ein zweiter Hiob“ 


im 15. Jahre" 


Kardinalia ersetzt werden, - DAY» 


^ ۳ y v 
so stets bei Datierungen: سعنمحصع[‎ Mia » 


(vgl. 8161, Anm. 1 und 2). 
Distributivzahlen werden durch Doppelung 199. 


(vgl. و‎ 191b) ausgedrückt go Xs „jeder einzelne”, 
Multiplikation mit Hilfe von * Ia po „7 mal“. 
D. Zum Adverbium. 

Substantiva können ohne Präp- adverbiel 
z. B. Ortsbestimmungen 1535 Ns „mitten in der 
Stadt‘, sehr häufig NS „im Hause“ ($ 70): Loo? M2 
„in der Osrhoéne", Zeitbestimmungen: Jasna „288 
„um Sonnenuntergang‘, Maßausdrücke: bé x 
„die für einen genug sprudelt“; selten sind Qualitäts- 


| stehn, 200. 


201. 


202. 


203. 


110 201. 202. 203. Präpositionen 


H 5 
adverbia derart, wie NA „nackt“, SI „sehr“, QA 
„mehr“, die beiden letzteren können vor oder nach dem 
zu — Adjektiv stehn. 


E. Zu den Präpositionen. 
Die Präpositionen sind ursprünglich Substantiva im 
St. estr., sie können zuweilen wieder als Subj. und Ob). 


auftreten: kön SH ANSE ais Noo „und die ganze 
Erde ward davon erfüllt“, so namentlich oft das partitive 
$ „Teil von“: حمج‎ 0,59 owo حزمه‎ 2910 „einige 
von ihnen flohen, andere führten sie in Gefangenschaft", 
DN Zeen A (vgl. 8 216) „einige von ihnen ermahnte 
er", so auch Aen Än 5 Iss Sao „gie besprengten 
die Erde mit ihren Tränen“ (vgl. $ 217). 

X. bezeichnet zunächst die Richtung: — Ja. 
„fuhr auf gen Himmel“ (wird aber hier immer mehr 
durch حمر‎ verdrängt), dann das direkte Objekt s. § 216, 
Bestimmungen der Zeit TERN zuletzt", NS] „wann“ 
und des Grundes: 7 o محة كلب‎ „ich sterbe vor 
Hunger“ 

A bezeichnet außer Ort und Zeit auch den Zustand 


(Bas N Leen, „dort in Ruhe zu wohnen‘), das Mittel 


eh ^) d ١ 5 N 0 
(fL be „daran wirst du erkennen"), die Veranlassung 
en von“), 


(> Los „sich schämen über", > woo „hör 


e 


— — - — er اس‎ rud cap 0 0 gr qom 


204. 205. Präpositionen 111 
und öfter auch das Objekt feindseliger Betätigung 
(085 حكن‎ „verleugnete Gott“, o2 Ké „quälteihn‘“, 
42 ENS „dir zu schaden"), selten freundlicher 
(> Lg „glauben an“); als Bezeichnung des Mittels 
und Werkzenge wird es durch > میتی‎ Jager dé 


Es unser Wort“, joo A 5 p M s er 
erwählt ۰ 


o bezeichnet die Trennung und den Ausgangspunkt 
nicht nur nach Verben der Bewegung 4 (sol © حزم‎ 
„floh von dort“) und der Action Lon ۳ Kiwi „wir 
sind deines Umgangs beraubt“), sondern auch nach 


Verben der Ruhe (su 8 „saß zu seiner Rech- 
ten‘), und des Zustands (es d M BW: „blieb ohne Lohn“, 


ax quand. ohne Einsicht‘), es ns daher auch‏ ~ ده 
yon der Zeit (lasci M „am Abend", INS 8 „darauf“,‏ 

2 X „nachdem“‘), سو‎ en desVergleichs („N 
o „mehr als", 31 D9 oa. m رصن‎ „das Gewicht 


seines Leibes ist: zu schwer für ihn, den Fuß“), dem Ur- 
heber beim Passiv. 


NA steht bei Ruhe (OKO SSX „am Tische‘‘) wie bei 
Bewegung (N& ke „sich wenden zu‘‘, besonders feind- 
lich NX 30 „sich empören gegen“) übertragen vom 


204. 


206. 


207. 


209. 


112 206. Prüpositionen. 207. 208. 209. Zum Verbum 
Grunde (SX Su⸗ „sieh wundern über“) und vom 


Thema (NS siu „zweifeln an“). 


Wie die Genetivverbindung der determinierten No- 
mina (8 192b) meist durch vorweisende Possessivsullixe 
mit 9 aufgelöst wird, so auch die Verbindung einer ۰ 
mit determiniertem Nomen oft ohne erheblichen Nach- 


^^ A A ao ١ 8 9 ۶ ۲ 
druck: رح‎ ou „von dem.Hirten", bon Gab 5-0 vin 
wegen“. Zur stärkeren Hervorhebung wird die Präp. 
wiederholt: JNa à» „zur selben Stunde". 


F. Zum Verbum. 

Unpersónliche Änsdrücke stehn meist im — 
(vgl. § 189): Á N43 „ich bin betrübt“, کد‎ Mie dëi 
wurde überdrüssig'', KS „ich begehre“, صمضل‎ nes = 
möglich“, seltener im Masc.: X WAS „ich habe Eifer“. 


Das Perf. steht nicht nur als Tempus der Erzählung 
und zur Angabe eines Resultats, sondern auch in hypo- 
thetischen und in Wunschsätzen : يدن‎ 5 E ele dmoxuAlott 
„wenn doch einer wegwülzte''. Oft steht so das Perf. F 
Joo) mit folgendem Part. oder Adj. zum Ausdruck ۲ 


Wunsches oder Befehls: ax: Koo; „du sollst — 


BA P ^ A y 

auch in abhängigen Sätzen: [ao o> ung? ooo! 

„daß sie den Messias verehrten“. heit 
Zur stärkeren Hervorhebung der Vergangen 


ot 


cm ey _ "u‏ وروی 


-amn ` ` Gët 


" bm 
E 3 Cé 
"4*7 ٠ 0 
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dient enklitisch joo hinter dem Perf., eine Verbindung, 
die wir oft durch das Plusquamperf. übersetzen kónnen: 


joo oo]? „er war geheilt worden". Häufig aber ist 


Joo) nur Flickwort in der Erzählung: D joo) orolo 
„und A. wunderte sich“. 


Das Imperf. mit Joo) bezeichnet eine in der Ver- 


gangenheit bevorstehende Handlung wie Joo دف‎ „war 
im Begriff zu stürzen“ und steht oft in abhängigen Sätzen 
9,90 de vr ke e nP- v 

peck dem — Joa Joo 5,23 os uo Joo همم‎ 

yy .? em 9 O — ^ ^‏ = م 

S409 (نعها(‎ loo, 0ص‎ R Hass Joo) Loe 

„A. befahl dem A., einen Herold auszusenden, und in 

der ganzen Stadt ausrufen zu lassen, die gesamte Ein- 
wohnerschaft solle sich versammeln“. 

Das aktive Partizip bezeichnet zunüchst einen 

Zustand ohne Hinweis auf eine bestimmte Zeit (Jan 


P» P ^ >» ^ on ^ 
Lamm Daa o, Joo; A EZ „je mehr der Böse ihn 


| age desto mehr nalım seine Schönheit zu“), dann 


ie ۱ c 
‚dauernde oder momentane Gegenwart: {hod} Was 


hu pls Nissen Ew. Gnaden*', aber auch die Zukunft: 
y m ۳ D 


A 1 سب‎ 2/ „wir wollen mit ihm sterben“. 

8 — steht sehr oft T, „er sprach'*, 

hängigen Sätzen steht das Part. nicht selten 

von zukünfti TW eM Wa. Ww 8 

13 — gen Handlungen: li? kan مها(‎ kl ~ Wy 

ES ad ich dich nicht vom Leben zum Tode befór- 
Ockelmann, Syr. Gramm. tuf. ? 


to 
— 
ا‎ 


218. 


214. 


414 213. 214. Zum Verbum 


dere“. In Abhängigkeit von einem Verbum kann es auch 
unverbunden neben diesem — : أقم‎ QA „sie fingen 


an zu speien", oM Ju m TT. y „er kann es night 


sehen“, namentlich nach einem Imp.: SNO 291303], 
„treib ihn ۰ 


Durch Verbindung des Part. mit IER entsteht ein 
Ausdruck.für die Dauer oder Wiederholung in der Ver- 


gangenheit: oni a} Wo 0001 تام اعطق‎ „dort 
dienten sie alle Tage ihres Lebens", oder für etwas in der 


Vergangenheit Bevorstehendes: 92 Joo aa losa 
lio) Jods M „die Krankheit, an der er sterben sollte‘. 

Anm. Aueh: in abhängigen Sätzen bleibt das Joos 

meist im Perf. Joos aki Ho E oix SAS ji 

,er hórte nicht auf, immer mit he zu — 


seltener tritt es ins Part.: 20.35 «99 E 
„indem sie nach ihrer — * denten", 


Das passive Partizip drückt eine vollendete 
Handlung aus: ako „es steht eege , mit joo 


dieselbe in der Vergangenheit: 000) „waren ver- 
fertigt“. Mit Angabe des durch X eingeführten logi- 
schen Subjekts dient es zur Umschreibung des Verb. 


finit.: 3 va „wir haben gehört”, a Joo! una 
„wir hatten gehört“. Einige Part. der Form \32 


haben aktive Bedeutung, so namentlich eu عضا‎ 


915. 216. 217. Zum Verbum 115 


»tragend", et ho „besitzend‘, oo „bei Tische 
liegend“, Jo. ,begleitend** u.a. 
Die Verneinung des Im per, wird durch y mit dem 
Imperf. ausgedrückt: VoL 1 „töte nicht“. 
Das Objekt bleibt meist unbezeichnet: مني‎ d سا‎ 
„er sah einen Mann‘; ist es determiniert, so kann es 


Bach \ eingeführt werden: SM e „oa „seine 
Söhne aber unterwies er“; oft weist noch ein vorher- 
gehendes oder و‎ Pron. suff. darauf hin: 


IE) van Ja NEN S „als Jesus den Brief empfangen 
hatte’; od joo 39110 jas معا‎ X „alle Nonnen 


warnte er‘. Zahlbegriffe werten meist als determiniert 


angesehen: veil yo Se A 34 * Were dir einen 


von meinen is inim schicken", all joo ۴ لل‎ „er zwang 


niemanden", Desk || حمعة‎ joo ME ,er unterwies 


viele von den Einwohnern". 
Anm. Ein inneres دون‎ kann auch bei Verbal- 


adjektiven wie Et er rdi schläft“ und nach 
Refl.-Passiven stehen: hoes onal? * erkrankte 


an der Krankheit‘, vgl. auch EN ملا‎ Bä „der mit 
süßer Stimme singt“. 


Doppelt transitiv sind die Verba des Fragens: JS 


„wonach ich dich gefragt habe", Machens zu: PEN 
Ch 


216. 


217. 


218. 


218. Zum Satzbau 


116 


P Ar 


Joo ner machte ihn zum Presbyter", Lehrens:‏ مصعز 


000, 


LoN MENS EN „lehrte ihn die göttliche Lehre“; 


ferner die Aktiva zu den Verben, die als Neutra den Acc. 

des Inhalts fegieren Ke bam E^ ,triefen von 

Schweiß“, Ja. 1559 A oy „seine Augen flossen von 

schmerzlichen Tränen‘) wie des Füllens: NS Jio 

۳ „er füllte einen Schwamm mit Essig“, Einreibens: 

Inch Au QA „sie rieben sie mit Naphtha ein" u. 2 
G. Zum Satzbau. 

Im Nominalsatz kann das Prädikat (g 191g) frei 
stehen: رها‎ Ae „deine Sprache ist ähnlich“, oder 
durch das enklitische Pron. der 3. Ps. hervorgehoben 
werden: ممحجق‎ 60 A fr „euer San ist blind", 80 
auch beim Pr. 2. Ps. als Subjekt Las وه‎ KA „bist du 
der Messias ?“. Als Kopula dient das enk 
رة رە رەغ‎ „001 BO i , ihre Zeugnisse — 
gleich‘ o oder N/ (8 188), das auch mit Joos ver 
wird und ihm in abhängigen Sätzen nachfolgt: Joon! 


las S „oh? „damit er ein Vorbi 
Anm. Steht aber Joo yo de 
behält es sein 9: Ter: Joos co! „er W 


‚Jitische joo: 
nicht 


ld sel» 
m pradikat, 80 


ar ein Leiter 


219. 220. 221. Zum Satzbau 117 


so stets joo y „er war nicht“ (aber joo: y „nicht“ 

8 224). 
Ein Personalpronomen als Subjekt des Nominal- 
satzes folgt dem Prädikat enklitisch: Jos oC och 
„daß er der Sohn Gottes sel", oder kann aus dem Zu- 
sammenhang - werden: bó me, Isa) ls Ko 


Su وععهمز‎ So „ich habe eine kleine Stadt, sie 
ist schön und genügt für zwei‘ 

Die dominierende Zem EH tritt als sog. abso- 
luter Nominativ oft an die Spitze des Satzes und erhält 
ihre grammatische Beziehung durch ein rückweisendes 


Pron.: ۵ Joi: Glaf éi „die meisten (Bewohner) 

von Edessa waren Heiden" ` seltener fehlt die Rück- 

weisung: NSH) o But ~ ۳۹ SSL. „von diesen 
beiden war der eine verklärt, der andere erhöht“. 

Anm. Ein solcher Nom. kann von seinem Satz 

durch einen Einschub getrennt werden: jóm 0019 


oM Noo $2 1 „das Geld habe ich eurem 

Freunde, als er kam, gegeben“. 

a) Persönliche Kollektiva können als Pl. konstruiert 
werden: hot aso „das Volk schrie‘; so können "uen 


Y 


Ortsnamen an ae Stelle an Bew ۳9 elen: Noa 2 
a > 


aao apóio? fos SAM ning ENS sopo? وج‎ 
8 ۵ 
«oj o ها‎ osiot „als die Edessener 


bo az 


to 


to 


224. 


118 222, 223. 224. Zum Satzbau 


hörten, daß ihr Hirte R. Priester geworden war, eilten 
sie ihm freudig entgegen und begrüßten ihn“. 
b) Neben - „ist vorhanden“ als urspr. Nomen 


(8 188) bleibt Jon auch wenn es sich auf ein Fem. oder 


auf einen Pl. bezieht, oft im Ss m. stehen, wie Joo & 


Ja *- „es war ein Kloster“, o Joo, N)» سور‎ Lee 
Jo,a> „die Juden und die Heiden, die in der Stadt 
waren". 

Wie nach zwei mit o verbundenen Subjekten, 80 
kann auch nach einem Sg., dem ein Nomen mit jos 
(gt das Prüdikat im Pl. stehen wie ON Au کم‎ oo 

060) „aD Los „er war mit seiner Gemeinde in der 
Kirche versammelt“. Auch im Genus richtet sich das 
Prädikat manchmal statt nach dem mujer nach einem 
Ihm mit pi beigeordneten Nomen, wie jos NEN لا‎ 
o 52 be IN كه نحي‎ „alle Begierden 
nebst allem Gestrüpp der Sünde verbrannte darin". 


Die Wortstellung ist sehr frei. Wenn auch die 
altsemit. Regel, daß in Verbalsützen das Prädikat, ın 
Nominalsätzen das Subjekt voran steht, noch oft beob- 
achtet wird, so sind doch Abweichungen davon ebenso 
häufig. Auch das Objekt und die adverbialen Bestim- 
mungen brauchen dem Verb nicht mehr zu folgen. 


Zur Verneinung des Verbs dient N? soll ein 


995, 226. 227. Zum Satzbau 119 


Nomen oder eine adverbiale Bestimmung verneint wer- 
den, so kann y durch enklit. ER oder enklit. ee, mit 
dem » stets zu که‎ verschmilzt, verstärkt werden: y 
" a „8.85 D ee sidus ed nur bin zufrieden‘, 
ols ex Kä BR} li Noo ha T" لله‎ „denn nicht im 
Vertrauen darauf, daß sie zum Leben zurückkehren 
würden; gingen He dorthin“; doch steht auch j allein, 
so namentlich in ولا‎ „ohne“. 

Zwei Verba, die schnell aufeinander folgende oder 


zusammenfallende Handlungen bezeichnen, oder von 
denen eins eine Modifikation des andern ausdrückt, 


stehen häufig unverbunden nebeneinander: ایح‎ ES KS 
„er schickte und ließ ıhn ايسا‎ so besonders oft bei 


d Gen tun“: ان‎ $.5 
„wir haben vorhergesagt“, ON Ji liebte viel". 
Bei zwei eng verbundenen Verben steht ein sub- 
stantivisches oder De eg e Objekt zuweilen nur 
einmal: kal —— ke As „er verachiste und ver- 
schmähte die Ehre", «ox aso geh [to wie sie 
ihn fingen und töteten“‘, —* 30 Lä joo lis „e 


baute Kirchen und schmückte sie aus" 
Den Verben des ,,Befehlens" ind der Inhalt des 
Befehls meist nicht unter, sondern als Bericht über die 


Ausführung beigeordnet: 000% ole Li joo م‎ 


ef „vorher tun“ und 


te 
to 
a 


to 
to 
-1 


120 228.—231. Zum Satzbau 
. . * ic e 9 ’- a ۲ 
und der — ihn zu lösen“; ο بوه(‎ ah 
حذابه‎ acNcoo عومد[‎ Jase? „(der Herr) gab den 
Gläubigen der Stadt ein, ihm zu ۰ 
228. In Relativsätzen fehlt ein rückweisendes Pron. 
auch beim Objekt nicht selten: Joo; معدن‎ Leet „die 
Wunder, die er getan hatte“; die Rückweisung kann 
| „aber auch erst in einem untergeordneten Satze erfolgen: 
^ p — 7 DT 0 7 
۱ > $ ls joo اجک‎ Loads باف که‎ JO 
“Sco, „Dinge, für die auch die Gesetze unseres 
Reiches von denen, die sie begehen, Strafe fordern". 
Anm. Eingliedrige Aussagen der Existenz in 
Relativsützen, wie La} KE ‚der berühmte 
Sieger“ (,, dessen Namen bestehen") عصدق ([معؤؤتره‎ 
„S. der Säulenheilige‘‘ werden vielleicht schon als 
Genetivverbindungen (8192b) empfunden. 

999. Relativsütze zur 1. und 2. Ps. stimmen auch in der 
Rückweisung zu dieser: [sda M A KO? Jo „du 
bist Gott, der vom Himmel gestiegen“. 

990. Relativsätze mit N und folgendem Demonstrativ 


stehen meist vor dem zu bestimmenden Worte: gle> 


9 ^ DD 
ber „in einem Ornat, der wie dieser, in einem 


solchen Ornat‘“. 
281. Als Korrelativa dienen die Demonstrativa, häufiger 


i aber die Fragewörter 9 ©, 2 IL? „der welcher" ۷۰۰ 
für das Neutrum auch درم و‎ „das was“ 


—— nn 


- 


— — 


9 وس — 87 


939,990 Zum Satzbau 121 


Relativa mit dem Korrelativ und dem Pronomen 
der 3. Ps. dienen zum Ausdruck der Indefinita: دح‎ 
con 5 joyiaڊo با‎ So? „in jeglicher Not und Krankheit‘. 

Adverbielle Bestimmungen eines Nomens werden 
häufig Hurch d zu einem selbständigen Rau ves er- 
hoben: won) —X „ihre Freiheit in Jesus“, |! سوه‎ 
ولج‎ INS} „eine sehr große Freude‘. 

Aber auch adverbielle Bestimmungen des Verbs sind 
oft durch و‎ eingeführt. Dessen allgemein konjunktio- 
nelle Funktion kann durch Präpositionen („5 „indem“, 
RS „da, als‘, و‎ j „wie, damit‘, 9 M „nachdem“ oder 
„mehr als,,) näher bestimmt werden. 

Auch aus solchen Nebensätzen kann die domi- 
‘nierende „Vorstellung (§ 220) herausgehoben werden: 


Dën N MAX, aa aa} ۲ سمح بماژه این‎ „ihre Frei- 
heit in Jesu konnte er der Sünde nicht unterwerfen“, mit 
einem präpositionellen — — haa. . Lroo S. 
€: / EH وال‎ 1 53 Bal kon „ich ‘wollte ein Heer 
führen, hingehen und die Juden bekämpfen“ (vgl. 
$220 Anm.). 

a) Eine indirekte Tatsachenfrage kann einem Ver- 
pym unmittelbar Berg? werden: معذز‎ I نان‎ 


ond) * „sieh, was die Erinnerung an sein‏ حتجمی 
Kreuz in deiner Seele gewirkt hat“; sie kann aber auch‏ 


234. 


"e 


1— — SPELAT jee fw, و‎ S u— eo 
ET ER ee T n e emer) 


237. 


122 236. 237. Zum Satzbau 


^ ^ ^ 6 
durch و‎ eingeleitet werden: JJ 5 4 4 
ER ? EO OD» wy كو مام مړلا‎ Aen پلا‎ 
anal. gwag Joer, 4539! „und er offenbarte ihm, 
wie Gott, als er im Gebet stand, in seinem Munde den 
Lobpreis erscheinen ließ‘; هجم‎ C —E 
„ajola Jaam? „damit sie überlegten, wen sie als 
Bischof in Edessa einsetzten”. | 
b) Indirekte Zweifelsfragen werden durch S oder 
H eingeleitet: hie Js ais „wer weiß, ob ich zurück- 
v? e p y — 7 به‎ 9 ^ v7 wır Y 
kehre‘‘; aoj has وي عم‎ «lo od 000; Sao 
„und fragten ihn, ob es erlaubt sei, am Sabbat zu 
heilen“. 
c) Aus einer indirekten Frage entwickelt sich bei 
p 
وحمي‎ (eig. wozu?) ein Ausdruck des Zweifels und der 


v 


Befürchtung: REN wn Joos تام‎ 
Höpußos 100 2400; NI OEREN 40810 N? تحعر‎ 
„bist du vielleicht selbst Alexander ?“ 

Eine als möglich darzustellende Bedingung wird 
durch X (negiert m oder 9 Sl, eine als unmöglich 
darzustellende durch الله‎ eingeleitet; erstere werden mit 


dem Part. oder Imperf., seltener mit dem Perf. oder 


einem Nominalsatz, letzteres wird mit dem Perf. ver- 
^0) 2 ^ 


bunden: son. /نى حلا‎ N „wenn sie jemand hindert“, 
oS ex» oU 001 fias Jo 7 „wenn Gott denen 


un mote 0 
p 


237. Zum Satzbau 123 

"Wo. (BR ere ^ 8 5 
hilft, die ihn suchen", —B — Y: — ihr die 
Menschen belehrt habt‘, bo حي‎ Joa? ي بوه‎ „wenn dir 


dies für wahr gilt‘; BEER y الله‎ „wenn er mich nicht 
gehört hätte“. Nicht selten sind elliptische Bedingungs- 
sätze: i hi حجب‎ io lo pas 1 „ob zum Braut- 
gemach oder zur Hölle, ich gehe mit dir“, namentlich 
aber bei J „wenn nicht“, das geradezu zur Adversativ- 
partikel „aber, indes“ geworden ist. 
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YI. Verba med. L 3 » = * | Afel 

e Impt. sg. m. 2 ۱ 
P*al ` Eed Arel ët | be a 
Perf.sg.93.m. Ste —X Sel امه‎ sl 

Alal p.n. ` 2 
۱ Dh | ital 
۱ re 
hal 


H 
۱ Impf.sg.3.m. Wa —XE Shes Lack 
at Stab] Shel Shel 1 
| 9,m. Wal) Stet Sat E 
| St لمعطاجم |یپلي‎ eet TNT 
| 1 wJal| اعد‎ Sel : 
pl 3.m esha ka „la ad: 
| at län Da یا‎ Lei 
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« IY. Verba I». 
Pa"el Eppa“al P*al 


Impf.sg.3.m. wads ams het 


3.f. wash ami tal 
9.m. «9l TN 


9,1. eis} — eral 


Part. act. pass. sg. Laso 


pl. مدجتام‎ 


3f Mast basil 


— ——— — — —À 
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VIII. Verba med. o u. ,. 
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— — — کک‎ 
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1. past Sëll Fäi 
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1 
i 
E 
7 


pl.m. قه‌صه‎ atau! and axaABlll 

f. ee A عمد‎ ' zBl zal 

Part. act. þad, pid دقع مدقم |جام‎ 
put par| ah 
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mit Objektsuffixen. 
3 X, Starke Verba 


` Sg. 3. m. Sg. 3. f. EK E Pl. 2. m 
Perfekt P*al Sg. 1. Sg. 2. m. Sg. 2. f. | 5 Ber m 
` 8g.3.m. eso ei NA sh | Ko | مهجدجف‎ 
3. f. ! : “SLAK مهدفه‎ | A = 
2. m. e saa Kahn oe AS „Ass — 
zh on — ES ao 
1۳ „SoSe مهخه‌بن |مهخى |مهخمن‎ 
Pl.3.m. ahs ems CMS GM 
8. f. RT So | Joh Ko m 
2. m. „Sul مؤت‎ M al Ke عم امل‎ — 
4 d Mo no also 
| Impf. P*al | E 5 : وه‎ ove) رز‎ Sho; | يعهه حجن‎ 
8g. 3. m. Te Sr N So |) argoh («l| 
2. m. ner men mti 
۲ E > L * + 1 = 
9. f. 5 RY a | عمجم"‎ 
| m i 5 بمهکه‌نبه‎ | 
Pl. 3. m = a 
— بقهجنجى* | بقهجل | بقهچنه‎ 
3.1. | ig ` 
Impt. P*al 


„apige 
Sg. m. ö 


ae —‏ | مهدجه 
مه هه * — | — 


Sale | ado 
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XI. Yerba terti» mit Objektsuffl xen. 
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| 9۳ ur Lem N —— S pi 2 ® 
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Perfekt Sg. 1. Sg. 2. m. 


PL 3.f. 4 I نجل‎ 
Past ` AN مكحتب‎ 
2.m. P*al هدند‎ gu 
Pa*el Eh ی‎ — 
3۳ Ea — yi> 
Pa“el = yi > 
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Sg. 3. m. Sg. 3. f. Pl. 1. Pl. 2. m. 


3 ————— ~ 


fol. partis I tomus II, 1758 et partis II tomus III, 1759, com- 
d plectens codices chaldaicos sive syriacos. 
Angelo Mai, Scriptorum veterum nova collectio e vaticanis codi- 
cibus edita t. V, Romae 1831, 49. Codices Chaldaici sive 
Syriaci Vaticani Assemaniani p. 1*—82*; vgl. ib. p. 203—951, 
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1. Literaturgeschichte und Handschriftenverzeichnisse. 


god — Assemanus Syrus Maronita (f 1768), Bibliotheca 
: em clementino-vaticana, in qua manuscriptos codices 
yriacos recensuit, Romae, fol. I, 1719 de scriptoribus syris 


t. X (2) 374, vgl. The cath. Univ. Bulletin IX 94—104. 

P. Cersoy, Les manuscrits orientaux de Mg. David au Musée 
Borgia de Rome, Ztschr. für Assyr. IX 361—384. 

Addai Scher, Notice sur les mss. syr. du Musée Borgia, JAP s. 10, 
t. 13, p. 249—287. 

Bibliothecae Mediceae Laurentianae et Palatinae codd. ms. orien- 


— II, 1721 de scriptoribus Syris monophysitis; III 1, 
(+ 1318): E Nestorianis cont. catalogum Ebediesu 
W. Wright 2 3 2, 1728 de Syris Nestorianis. 

n De La Hitters history of Syriac literature, London 1894. 
da l'histoire je syriaque, Bibliothèque de l'enseignement 
vol IL Pari — Anciennes littératures chrétiennes. 

NF. C. Burkiut Ex coffre, 1899. 2. éd. 1901. 3. éd. 1907. 

speakin , HEU eastern christianity, lectures on the syriac 
م‎ chureh, London 1904; Urchristentum im Orient, 


talium catalogus St. Ev. Assemanus archiep. Apameae re- 
censuit, A. Fr. Gorio cur. Florentiae 1742. 

I manoscritti arabi persiani siriaci, turchi della biblioteca nazio- 
nale e della accademia delle scienze di Torino d. C. A. Nallino 
Torino 1900 (Mem. d. r. ac. d. sc. di Torino, cl. d. sc. mor. 
stor. e filol. p. 1—101). 

Catalogus codd. mss. or. qui in Museo Britannico asservantur. 
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It manus archiepiscopus Apameensis et Jos. Sim. Ass. Romae, 
| Pars I codd. syriacos et carshunicos amplectens (ed. Rosen 


Th. — Die = Preuschen. Freiburg 1907. et Forshall) London 1838. 
E wart‘, hrsg Lah a Literatur, in „Die Kultur der Gegen- Catalogue of the syriac manuscripta in the British Museum acquired 
BI Leipzig 1906 8 103 Hinneberg. Teil I, Abt, VII, Berlin und since the ycar 1838. By W. Wright, London 3 parts 1870, '], '2. 
(E C. En al Dia —123. 3 Descriptive list of syriac and karshunic manuscripts in the British 
in Die POT cbe und die christlich-arabische Literatur. Museum acquired since 1873, by G. Margoliouth, London 1899. 
8 - 2, Abt. Leipzi 1907 Oriente in Einzeldarstellungen, VII. Bd., Catalogi codd. mss. bibliothecae Bodleianae pars VI, codd. syria- 4 
۱ O. Leary (de Lacy) Th T, S. 1—74. cos, carshuniecs, mandaeos complectens, confecit R. Payne 
(E of the subj 7 e Lo Syriae church and fathers, a brief review Smith, Oxon. 1864. ES 
J. B. Chabot, Les la ndon 1909, ۱ Catalogue of the syriac manuscripts in Cambridge by W. Wright, 
A. Baumstark D SSC et littératures araméennes. Paris 1910. with an introduction and appendix by Stanley A. Cook. 2 voll. 
Schrifttum = E christlich-aramäische und das koptische Cambridge 1901. 
n Sammlung Gteshe christlichen Literaturen des Orients, I. Handlist of Syriac mss. in John Rylands Library by A. Mingana, 
0. nhewer Geschic Nr.527. Leipzig 1911. Manchester 1922. l 
1 Des 6 Jahrh ichte der altkirchlichen Literatur. Bd. IV, Manuscrits orientaux. Catalogue des manuscrits &yriaques et 
ty 4. Jahrh en Einschluß der syrischen Literatur des ۱ sabeens (mandaites) de la bibliotheque nationale, (ed. 
A. Baumstark Ges hid 1923. H. Zotenberg). Paris 1874. l ۱ 
ها‎ christlich m ichte der syrischen Literatur mit Ausschluß Notices sur les mss, syriaques de la bibl. nat. acquis depuis 1874 
V5. Lit Ee Texte, Bonn 1922. 3 * 9. pae dem ۲ 8: * t.8 ey P. —— Bi: 
i dere yriaque, Paris 5 i ۱ ie Handschriftenverzeichnisse der Königl. Bibliothek zu Ber in 
M — t Ne. 66). 3 MOD (Pibl. oath, „den XXIII. Bd. Verzeichnis der syrischen Handschriften von 
Bibliothecae anası ri al-áddb as-suryäniya, Jerusalem, 1933/36. E. Sachau. Abt.I. II. Berlin 1899. - 
catalogus ee vaticanae codicum manuscriptorum Catalogue des manuscrits et xylographes orientaux dela bibliothèque 
; partes distributus. Steph. Evodius Asse- impériale publique de St. Pétersbourg. St. Pétersbourg 1852. 
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N. Pigoulewski, Mss. syri ibli i 
; . Byriaques bibliques d 
ca, Biblique, 1037, 83-202, 225—230, 392-— 400, En "me 
ta ane ot Sae mao manuscripts in the convent of S. Cathe- 
inar. s : JA T oen: : 
: ‚Sinai = ار‎ ۳ ed by A. Smith-Lewis. Studia 
^votice sur les mss, syriaques conservés dans la bibliothèque d 
Decke ee Y de Jérusalem par J. B. Chabot, JAP 
DE vw D. — D 
Catalogue of Byriac manuscri i i 
ol pts in the library of the Muse 
een of Oroomiah college, prepared by Kashisha رون‎ 
Y Eure and by W. A, Shedd. Oroomiah 1898. 
. Mitt x^ ber syrische Handschriftensammlungen im Orient. 
aie et, BED: f. or. Spr. Westasiat. Stud. III 43—47. 
la biblia atalogue des mss. syr. et arabes conservés dans 
Id Notice othéque épiscopale de Seert. Mossoul 1905. 
. je Br les mss. syr. conservés dans la bibliothéque du 
P nt des Chaldéens de notre dame des semences, JAP 
= US 7; p4 79—512 (vgl. eb. t. 8; 55ff.). 
i i us es mss, syr, et ar. conservés dans la bibliothèque 
> che chaldéen de Mardin, Rev. des Bibliothéques, 1908, 


Id. Notice ` 
o dan mss. Syr. et ar. conservés à l'archévéché Chaldéen 
KotkuA(b 0 JAP s. 10, t. 10, p. 331—362, 385—431. 
Beg ro fepod kamen UP S Guvomıds rûy êv rà Mpho- 
x €poU ۱۵۱۷۵۵ tod Í. tdpou ûrroxeıuévwv ZupiakWv 
Zeg? die pwv. Ev Bepodivw 1898. 
logue de Ia B ibliothéque Syro-Chaldéene du couvent 


de Notre- 
m gue e des Semences prés d’Algos (Iraq), Rome- 


2. Grammatikon. 
a) einheimische 
A. Merz. Historia arti : 
I8 gra icne er 
>: fts dis Kunde des Morg, IX 2. ie ISP. 
Tanck of — mamlá Nahrdjd or syriac grammar of 
Museum and the T Juni 708), ed. from mss. in the British 
fifty copies — library by W. Wright LLD. Only 
A letter b or private circulation (London 1871). 


mar e 
tract be the L eR: Ed. on syriac eer) also ۵ 


Hebrae : hor, and a discourse b regory bar 
"5 On Syriac accents now ed. in the cing! deeg 


Literatur. 153 


from mss. in the Brit. Mus. with an engl. transl. and notes 
by @. Phillips. London 1869. 

Turrds mamlä Surjdjd oder syrische Grammatik des Mar Elias 
von Tirhan (t 1049), herausg. und übers. von Fr. Baethgen, 
Leipzig 1880. 

A treatise on syriac grammar by Mar Eliah of Söbhä (f nach 
1049) ed. R. Gottheil, Berlin 1887. 

Oeuvres grammaticales d'Abou'l faradj dit Bar Hebraeus (t 30. Juli 
1286) éditées par M. l’abbe Martin, tome I cont. le ktovo 
d'tsemhé, t. II cont. la petite grammaire en vers de sept 
syllabes et le traité ,,de vocibus aequivocis" texte et com- 
mentaire. Paris 1872. 

Barhebraeus Buch der Strahlen, Übersetzung nach einem kritisch 
berichtigten Text mit textkritischem Apparat und einem 
Anhang zur Terminologie von 4. Moberg. Leipzig 1907—1913. 

Le Livre des Splendeurs, la grande grammaire de Grégoire 
Barhebraeus, texte syriaque éd. d'aprés les mss. avec une 
introduction et des notes par Azel Moberg, Lund 1922 
(Skrifter utgivna av Kungl. Human. Vetenskapssamfundet i 
Lund IV). 

Opuscula Nestoriana syriace tradidit @. Hoffmann. Kiliae 1880. 

Bar Zu'bi (um 1200) traité sur l'accentuation chez les Syriens 
orientaux par M. labbé Martin. Paris 1877. Actes de la 
société philologique tome 7. n. 1. 

Martin, de la métrique chez les Syriens, Abh. für die Kunde des 
Morg. VII, 2, Leipzig 1879. 

G. Cardahi, Al 'Yhkam seu linguae et artis metricae Syrorum 
institutiones. Romae 1880. 

Id. Al-Manähegh seu syntaxis et rhetoricae Syrorum institutiones 
(syr.. Romae 1903. 

Grammatica aramaica seu syriaca quam auctor G. J. David 
archiepiscopus Syrus Damasci ex prima sua editione ara- 
bica collaborante in parte Aloysio Rahmani archiepiscopo 
Aleppensi latinam fecit, Mossul 1896. 


b) europäische. 

Th. Nöldeke, KurzgefaBte syrische Grammatik. 2. verb. Aufl. 
Leipzig 1898. — Compendious syriac grammar, transl. by 
J. A. Crichton, London 1904. 

R. Duval, Traité de Grammaire Syriaque. Paris, 1881. 

L. Palacios, Grammatica Syriaca ad usum scholarum juxta ho- 
diernam rationem linguas tradendi concinnata, vol. I, Phono- 
logia et Morphologia, Romae 1931. 
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3. Wörterbücher. 
0 e a) einheimische. 
yrisch-arabische Glossen. Erster Band Auto hie einer Gotha- 
ischen Handschrift, enthaltend Bar ANS (km 880) Lexicon 
5 von Alaf bis Mim, hsg. von G. Hoffmann. Kiel 1884. 
e Syriac arabic glosses of Isho' Bar 'Ali part II ed. from the 
— ad, London, Paris, Berlin, Per den and Rome by 
E os 50 HI (Reale Accademia dei Lincei, 
xicon Syriacum auctore Hassano Bar Bahlule (um 963) ed. 
R. Duval, 3 voll. Paris 1901. 
Eliae Nisibeni (t 1049) interpres, ed. P. de Lagarde in Praeter- 
missorum libri duo, Gottingae 1879, p. 1—96. 


3 b) europäische. 
ipa Syriacus collegerunt St. M. Quatremére, G. H. Bernstein, 
W. Lorsbach, A.J. Arnoldi, C. M. Agrell, F. Field, Ae. Roediger, 
auxit, digessit, exposuit, edidit R. Payne Smith. Oxonii 1868—97. 


Supplement to the Thesaurus GEN of R. Payne Smith, collected 


and arranged by his daughter G. P. Margoliouth, Oxford 1927 
n LO —— Pflanzennamen. Leiptig 1881. 
: deke) ۰ —— Fischnamen, Or. Studien (Festschrift Nöl- 
126—147 url Ar. Lurchnamen 5, Eidechsen, Z. Ass. 26, 
An Kohle sch und Kröte, Florilegium de Vogüé 397—400, 
far s — — Harkavy-Festschrift 37—61. 
deke min, ای‎ 0. Brockelmann, praefatus est 7'h. Nöl- 
Dictionarium See 1895, 2. editio Halis Sax. 1928. 
1895, 2. ed 1911. inum auct. P. J. Brun S. J. Beyrouth 


Homonyme Wurzeln im Syrischen von Fr. Schulthess, Berlin 1900. 


4. Chrestomathien. 


Chresto i i 
mathia Syriaca quam glossario et tabulis grammaticis 


explanavit Aem Roediger. Terti 2 : 
e ۰ e ort ۰ 
J. Roediger. Halis Saxonum 1802 edidit auxit emendavit 


Chrestomathia Syriaca ed. a P. Pio Zingerle. Romae 1871. Lexi- 


con syri i 
P. PLZ. ib. 1873. chrestomathiae suae elaboratum 3 


Liber thesauri 8 
Ben arte poetica Syrorum per P. D. G. Cardahi. 


D.Jenks 1 ۳ 
enksand Irving 120272; He22>,thebooklet oferumbs, Ormi 1898. 


J. E. Manna, Morce 7 d 
Mossoul oo choisis de littérature araméenne, 2 voll. 
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5. Bibelübersetzungen. 


A. Ceriani. Le edizioni e manoscritti delle versioni siriache del 
Vecchio Testamento. Milano 1869. 

L. Haefeli, Die Peschitta des Alten Testamentes mit Rücksicht auf 
ihre textkritische Bearbeitung und Herausgabe. Alttestament. 
Abhh. hsg. v. A. Schulz, XI, 1, Münster W. 1927. 

The printed editions of the Syriac New Testament in The Church. 
Quarterly Review, vol. XXVI. July 1888. 


a) Älteste Evangelienübersetzung. 

Remains of a very ancient recension of the four gospels in syriac 
hitherto unknown in Europe; discovered edited and trans- 
lated by W. Cureton. London 1858. 

Fragments of the Curetonian Gospels ed. by W. Wright. Lon- 
don 1872; vgl. Roediger in Monatsber. der Berl. Ak. 1872 
Juli p. 537. 

Evangelienfragmente. Der griechische Text des Cureton’schen 
Syrers wiederhergestellt von Fr. Baethgen. Leipzig 1885. 
The four gospels in Syriac, transcribed from the Sinaitic Pa- 
limpsest by the late R. L. Bensly and by J. Rendel Harris 
and by F. Crawford Burkitt. With an introductioh by 

A. Smith Lewis. Cambridge 1894. 

Some pages of.the four gospels retranscribed from the Sinaitic 
Palimpsest with a translation of the whole text by A. Smith 
Lewis. London-Cambridge 1896. 

Evangelion da mepharreshe, the Curetonian version of the four 
gospels with the readings of the sinaitic palimpsest and the 
early syriac patristic evidence by F. Crawford Burkitt. 
2. voll. Cambridge 1904. 

The old Syriac Gospels or Evangelion da mepharreshé being 
the text of the Sinai or Syro-Antiochene palimpsest, includ- 
ing the latest additions and emendations with the variants 
of the Curetonian text, corroborations from many other mss. 
and a list of quotations from ancient authors ed. by Agnes 
Smith Lewis, London 1910. 


b) ۰ 
a) Gesamtausgaben. 


Biblia polyglotta Parisiensia Michaelis le Yay. Lutetiae 1645. _ 
Biblia sacra polyglotta Londinensia Briani Walton. Londinii ۰ 
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Biblia sacra veteris et novi testamenti juxta Versionem simpli- 
cem vulgo Peschitta dictam, 3 voll. Mausili 1887—92. 


ß) Altes Testament. 


Vetus Testamentum syriace eos tantum libros sistens, qui in 
canone hebraico habentur, ordine vero, quoad fieri potuit, 
apud Syros usitato dispositos in usum ecclesiae Syrorum 
Malabarensium jussu societatis biblicae recognovit et ad 
fidem codd. mss. emendavit, edidit S. Lee, Londini 1824. 

Joan دمدهمز مئ‎ lin las Debo o Lag bz 
Urmiae 1852 (AT. alt- und neusyr. mit nest. Punctation). 

Translatio syra Pescitto veteris testamenti ex codice Ambrosiano 
sec. fere VI Ee edita curante et adnotante 

_ Bac. Obl. A. M. Ceriani. 4 pt. Mediolani 1876—83. 

Die syrische Bibelversion Peschita im Urtext hrsg. von M. Alt- 
schüler. (Orbis antiquitatum, religions- und kulturgesch. 
Quellen im Urtext II 1,) Leipzig und Wien 1908. 

The Peschitta psalter according to the west-syrian text ed. by 

_ W. Barnes. Cambridge 1904. 

W. Barnes, An apparatus criticus to Chronicles in the Peschitta 

version with a discussion of the value of the cod. Ambros. 

and the relation of the Urmia Edition (1852) to Nestorian 

authorities, Cambridge 1897. 

G. Dietrich, Ein apparatus criticus zur Peiitto zum Propheten 
Jesaids, ZATW. Beiheft III, Giessen 1905. 


= y) Alttestamentliche Apocryphen. 

ibri veteris testamenti apocryphi syriace e recognitione P. A. 

de Lagarde. Lipsiae et Londini 1861. * 

Monumenta sacra et profana ex codicibus praesertim Bibliothecae 
Ambrosianae Mediolani t. V, fs. 2. liber IV Esdrae Syriace 
p. 71—111, Apocalypsis Baruch syr. 113—180 ed. M. A. Ceriani. 
(Vgl. Patrologia syriaca I, II, u. S. 140.) 

The fourth book of Maccabees and kindred documents in syriac 

à ed. by R. L. Bensly. Cambridge 1895. 

aM um psalms ed. W. Wright Proc. Soc. Bibl. Arch. June 1887. 

6 odes and psalms of Solomon now first published from the 

Syriac version by J, Rendel Harris, Cambridge 1909, 2. ed. 
rev, and enlarged eb, 1911. 

alms of Solomon reedited by Rendel Harris and 

Alphonse Mingana Vol. I: The Text with facsimile Reproduc- 


tions, Manchester 1916; Vol. II: The translation with Intro- 
duction and Notes, 1920. 
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ô) Neues Testament. 


Novum domini nostri Jesu Christi testamentum syriacum cum 
versione latina cura et studio Johannis Leusden et Caroli 
Schaaf editum, ad omnes editiones diligenter recensitum et 
variis lectionibus magno labore collectis adornatum. Acc. 
C. Schaaf, Lexicon syriacum concordantiale. Lugd. Bat. 1709. 


Kur San لاه وله وس‎ oda 


New York 1874, 1878, ۰ l Ki 
Tetraevangelium sanctum juxta simplicem Syrorum Versionem 
ed. ©. A. Guilliam. Oxford 1901. 


c) Jüngere Übersetzungen (vgl. NEN Z. neutest. Wiss. 1904 
p. 248). 

Syriace fragmenta Esaiae versionis e graeco probabiliter Philo- 
xenianae et recensionis Jacobi Edesseni in Monumenta sacra 
et profana t. V, fs. 1, —— — nn tt: onli 

Syriac manuscript gospels of a pre-Harklensian Version, te 

E (probably) Between 700 and 900 A. D. ed. J. H. Hall. Phila- 
delphia 1884. l 1 4 

Apocalypse of St. John in a syriac version hitherto unknown, ed. 
with notes etc. by J. Gwynn. London 1897. 

Sacrorum evangeliorum versio syriaca Philoxeniana ex codd. mss. 
Ridleianis in bibl. coll. Nov. Oxon. repositis nunc primum 
edita, cum interpretatione et adnotationibus Joseph: White. 
Oxonii 1778. l 

Actuum Apostolorum et Epistolarum tam catholicarum quam 
Paulinarum versio syriaca Philoxeniana ex cod. ms. a" 
nunc primum edita, cum interpr. et annot. J. White. 2 voll. 
Oxonii 1799. 1803. 55 

Das heilige Evangelium des Johannes, syrisch in harklensisc SÉ 
Übersetzung mit Vocalen und den Punkten Kuschoi un 
Rucoch nach einer Vatic. Hds. nebst krit. Anmm. von G. ۰ 
Bernstein. Leipzig 1853. Sé ۳ 

R. L. Bensly, The Harklean Version of the Epistle to the Hebrews 
chap. XI 28— XIII 25. Cambridge 1889. E 9 

Williams Manuscript. The Syrian Antilegomena Epistles ed. by 
J. H. Hall. Philadelphia 1886. — ` "S 

J. Gwynn, Remnants of the later Syriac versions of the Bi » 
London 1909. part I (sixth century). The four alinor Catho » 
epistles in the original Philoxenian version of the om 
century, part II Old Testament extracts hitherto ineditec 
from the die ی‎ he Version of the seventh century after 
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the Greek of the LXX Genesis, Leviticus, Chronicles, 
Esra, Nehemia ed. with introd., notes and reconstructed greek 
text, London 1909 (Text and Translation Society VIII). 


d) Hezaplaris des Paulus von Tella (i. J. 616/7). 
Codex syro-hexaplaris Ambrosianus, photolithogr. ed. cur. et adnot. 
A. M. Ceriani, Mediolani 1879. 
Veteris Testamenti Graeci in sermonem syriacum versi fragmenta 
octo in Bibliothecae syriacae a P. de Lagurde collectae, quae 
ad philologiam sacram pertinent, Gottingae 1892, p. 1—256. 


e) Neulestamentliche Apocryphen. 

Contributions to the apocryphical literature of the new testa- 
ment collected and edited from syriac mss. in the British 
Museum with an engl. translation and notes by W. Wright. 
London 1865. 

Apocryphical acts of the apostles edited from syriac manuscripts 
in the British Museum and other libraries by W. Wright. 
London 1871. 

A. A. Bevan, The hymn of the soul in the syriac acts of St. Tho- 
mas, reedited with an engl. translation (Texts and studies V). 
Cambridge 1897. 

Zwei Hymnen aus den Thomasakten, herausgeg., übers. und erkl. 
von G. Hoffmann, Ztschr. f. neutest. Wiss. IV, 273—309. 
The departure of my lady Mary from this life, ed. and transl. by 
W. Wright. Journ. of sacr. lit. and bibl. record, 4th ser. 
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Fragments du livre gnostique intitulé Apocalypse d'Adam ou 
pénitence ou Testament d'Adam, publ. d'aprés deux versions 
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Leeds domini nostri Jena Christi syr. ed. lat. vert. Ignatius 

im II. mani i ; t 
3 IT, — Ioguntiae 1899 (vgl. Nau JAP s. 9, 
e history of the blessed Virgin Ma and the history of the 
likeness of Christ, which the jews u Tiberias RR mock 


at, the BVT. text itl d 
GN 1800. with engl. transl. by E. W. Budge 2 voll. 


The gospel of the 12 hol 
them ed. 


stles toget d ‚velations 
of each one of them gether with the revelati 


: from the syr. ms. with a transl. 
and introd. by J. Rendel Harris, London 1900. ` 


Apocrypha Syriaca Sinaitica being an early text of the prot- 


evangelium Jacobi, transitus Mari hé pro 
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Horae semiticae III Acta mythologica ون‎ y 3 —* 7 
i ' AC i 1ioma 
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f) Masora und Exegese. 
l'abbé Martin. Tradition karkaphienne ou la Massore chez les 
Syriens JAP. s. VI, t. XIV, p. 245—379. 5 KR 
l'abbé Martin. Histoire de la Ponctuation ou de la Massore chez 
les Syriens JAP fevr.-mars.-avril 1875. 1 à 
Die Massorah der östlichen und der westlichen Syrer zum Pro- 
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Die Massora der ó. und der w. Syrer in ihren Angaben zum Buche 
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6. Originalschriftsteller. 


a) Sammelausgaben und Anonyma, 


ic ni »thiopie 
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greek and slavonic versions by F. C. و زب‎ d — 
Harris and A. Smith Lewis, London 1898. .له‎ ed. enlarge 
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(Revue de l'Orient Chrétien XXI). — 
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elect Narratives of Holy Wome , ] 1 
Bin. 9/10, London an omen ed. by A. Smith Lewis. Stud. 
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edi و دب مت‎ and Translation by Axel 
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CIVEM interpr. J. B. Chabot. Paris 1903, 1905 (CSCO s. III, 
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syriaques publ. avec une introducti it 
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ineditorum e codd. syr. 1004. (Ee documentorum hactenus 
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Bardesane l'astrologue. Le livre des lois des pays, texte syr. et 
trad. par F. Nau. Paris 1899. 

The homilies of Aphraates (schrieb 337—45) the persian sage, 
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selecta ed. J. J. Overbeck. Oxonii 1865. 
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Si Ei Sí hymni et sermones quos e codd. Lond. Par. et Oxon. 
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Typis patr., in seminario Scharfensi prope Berythum, 1906. 
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er A Carr, Romae 1898 (cf. Or. Christ. I 320ff.). 
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Ad. — quotquot adhuc inedita supererant, ed. Land, 
— van D y 
hist ët n Land, Commentarii de beatis orientalibus et 
John of — e Me Amsterdam 1889. 
; vives of the Eastern Saints, syr. text with engl. 
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Mar I —— 
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i Syriac Text wi i : 
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Wet. * Ee — (Verh, der ۳ Akademie v. 
nt Amsterdam 1993. , ۰ Lett. N. R. Deel XXIII, Nr. 1). 
rattato di YeSoyabh d’Ärzö A 
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Literatur. 169 


The book of consolations or the pastoral epistles of Mär Isho'- 
Yahb of Küphlänä in Adiabene. The syriac text ed. with 
engl. transl. by Ph. Scott-Moncrieff Part I The syr. Text. 
London 1904 (Luzac Sem. Text and Transl. Series). 

Ixöyabh III patriarcha, liber epistolarum, text. syr. ed. R. Duval 
(CSCO II t. 64). Parisiis 1905/6. 

Die Canones des Simeon von Révardesir v. A. Rücker, Diss. Breslau, 
Leipzig 1908. 

Le traité sur l'astrolabe plan de Sévère Sabokt écrit au VIIe siècle 
d'aprés des sources grecques et publié par F. Nau, JAP s. 9, 
t. 13, p. 56—101, 238—303. 

Abraham von Life (7. Jahrh.). Expositio officiorum ed. Connolly, 
CSCO scr. syr. s. II t. 92. Paris 1913. 

Richterliche Urteile des Patriarchen Chenánischó (f 700) in E. 
Sachau, Syrische Rechtsbücher, II. Berlin 1908, S. 1—51. 
Scholia on passages of the old testament by mär Jacob, bishop of 
Edessa (t 5. Juni 708) now first edited in the original syriac 
with an engl. transl. and notes by G. Phillips. London 1864. 

— Briefe Journ. of sacred lit. New Series vol.10, p. 430ff. 
ZDMG 24, 261—300; vgl. ib. 32, 465ff., 735ff. 

Die Kanones des J. v. E. übers. und erläutert zum Teil auch zu- 
erst im Grundtext veröffentlicht von K. Kayser. Leipzig 18806. 

Études sur l'hexaméron d. J. d'É. texte syr. publ. et trad. par 
A. Hjelt. Helsingfors 1892. 

Jacobi Edesseni, Hexaemeron, seu in opus creationis libri septem, 

a ed. J. B. Chabot et A. Vaschalde, CSCO ser. II Nr. 56, 1928. 

S. Schüler, Die Übersetzung des Aristoteles von J. v. E. Erlangen 
1897. 

S. E. homilia contra Nestorianos ed. et transl. Ugolini in Al 
Sommo Pontifice Leone XIII Omaggio Giubilare della Bibl. 
Vaticana. Roma 1888. 

La légende inédite des fils de Jonadab, fils de Rechab, et les iles 
Fortunées, texte syriaque (attribué à Jacques d'Édesse) et 
traduction frangaise par F. Nau. RS 1899 p. 54—75, 136—140. 

The chronological canon of James of Edessa by E. W. Brooks, 
ZDMG 53, 261—327, 534, 550. 

Lettre de Jacques d'Édesse & Jean le Stylite sur la chronologie 
et la date de la naissance du Messie, par F. Nau, ROC 5 
p. 581—906. ۳ : . 

Lettre de Jacques d’Edesse sur la généalogie de la ste vierge par 
F. Nau, ib. 6, 512—531. 

Lettres choisies de Jacques d'Édesse publ. et trad? par F. Nau. 
Paris 1906. 


— — — — — — — ex — 


à ED BE. Aj ag 1 — — 


170 Literatur. 
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— RAR des Orient. s.4, p. 295ff. 
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Zeg Mele ato oa er + esie olo NT‏ 45 
tush us}‏ ويمهبه: WH‏ زب Fel ës, asi!‏ 40 
oe‏ ق dui‏ وضقب موی "TS‏ 
ba? à ray ng‏ مهمجبه d von‏ 
EE vr p f‏ 
E Sun pods Peilorullr aloe Lë‏ 
ف p] eso‏ حشطلا: Ho‏ انلباه‌ند : Ee rien Vi‏ 
"i Sr Ca “Sahara wid lfc, Hoo‏ 
sg‏ شر Ve IL‏ خذإه: TER m‏ 
Dép ada e o$ tdiopule‏ وحزه Wa‏ بها : 53 
le tat ae en‏ 
ZEN We 7 1 em E‏ 
Bio Ric a topo) Y ICH Gout‏ 
"Bai ofp Di‏ متجج v atu Za lo‏ 
oljad ioci‏ تف Namath es‏ " 
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Gebai Io lok, صصبدژه!|‎ wad, Na 0961 


50 چم amp HA Mem‏ 598 حچه‌قب: || هوت قوت 
ooiloferm 7‏ + آلقت ljóm "ëss, aas ei‏ «که‌م|: 
toplo 58‏ سب مىچى ba oud H hà Di pal‏ 
إحجم Ao "DES‏ پەقت BJ H‏ وا حجم 
Lag fide ei Hals sep 5‏ 166 مره بوني + piso‏ 
Wadd om ao Kaj Dez of‏ واصر: لا صهنا 
Me Kilo‏ فا: Cà ex eiom flo‏ يذه eb‏ 
solo omda H pido lòc whe‏ عاچبه of‏ قبه‌ن 
"leo‏ إت wei, ej oo + Lëtsch ogo Lids oo‏ 
wel‏ چبه: Lally ond plo "H H‏ وناج قى La,‏ 
Ss Dip "Wun‏ حلیت موطل: ef Bord of‏ وا olas‏ 
polo ۵‏ فلا là lie > yeah Waid‏ ق قُدصبه 
ohare‏ كه وها شنز MLNS‏ حمق: asd‏ إن DOSS‏ ابه 
os AU 65‏ ما wd} A apao‏ 82 .0!204: ومدشفم 
cosi‏ وصجفنس ijol iom‏ إايجل: Jaöfo‏ فش 
Nu. om. 095 66‏ فوقبه + {Lips X ame ppo‏ 
as LH 7‏ سما eg libe gùir able thos oh‏ 
8 امج! Nil al ror‏ حص tjp Koo wai,‏ يوه ei‏ 
مب gol Ib H SE Y tile‏ إتاب: agg‏ خي حجؤا: 
ده وم zi‏ وسایله zu Maya aol‏ معنیظ polli‏ 
bé lf eiir vell 70‏ نوق o3 Foo‏ إن cok‏ مهن 
چىڭ مج ىچ opi] giair‏ حماجا: Alepa‏ 
E "PI ous‏ خن مسجلا KGL‏ صصح إضره 
oa 1‏ أن iliao pues fod) „a‏ بلا ated H ap‏ 
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12 مپا افلا بانام (حتت:‎ adm ado + OM (امدزي‎ Déi 


ban sta چبه:‎ 1851 Lol] wad oi Ss جصحف‎ Hoiho 
Vang? معزت‎ zus إمغةة‎ is) بانب‎ Ith 
1A» Bez «a kai gan peto Vapo XV. 
orcolo : فجن مئممذا‎ pro kam pro مقتما‎ 
2 o. Jao Zuné ks, A, wdjasdalo :usjaSsolo wos d 
pele Jim d وه‎ fosi Lä وه‎ Eil فجهذص:‎ 
bon «emi Se 006 quel cipe] Bop iom. 
4 J| وجهفی أدج جاجبه: واف جه:‎ qf حصيتنا!!؟ يذه‎ 
5 e) oo vun forms hao zolu shay X. N Kan 
فچینه:‎ bein Maul ios || Ao ppd wai, 


heil God frend His Säz ef lo p>» > 


"réie جد إخل:‎ tod, ph 155 Als eus Jt Jl zech 

vxo. رجهلا‎ dub igo ci. چم‎ Be 
(Fa ol بر‎ Sisi, چضا: معزبه‎ apog حجره:‎ 
9 OKT زجب‎ réie fis mops wl oo + حون‎ ps 
10 ضجهذص رنب‎ LA NGS نجه‎ t foi حجن وذخا‎ lia} 
"KE d Fons ui Hop udi Hahn] سجضر‎ 
1? 6 ASD حون + يذه إن‎ bai Dier Län ofa 
OBST بف‎ FSA aa] OAT eai Nuns) fi حەن:‎ Hel 
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shjoduj Lady‏ شخ eis wol oF‏ رمفجه- * 99 پر 
el wald ei‏ حره ف : as} by, Ba‏ حجم: so‏ 
e Ml S‏ 093 : رمه‌صهببهی ۶ paa? lay ei wd {us‏ 15 
Lat‏ حجبقا: God lao‏ كجز إخز: pale‏ حو 
pp el‏ مب «پررجمه: veio] el Bësse)‏ 14 
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{hi} aech‏ اتان tela deo‏ ومزه oad‏ اهعم: 
17 واحخقهقت ad. FAI}‏ قصه slaäsı Lan o.‏ 
1 مجزبه Dës pha oni Ras Vlad‏ (سةوإيل؟ eo‏ 
8و Dä 095 òjo Uga o) Ss om.‏ 
20 55450 )095 ذا tobias‏ م عيبن auja +90 to‏ 
چبه: | واححقووت Ses‏ 
وأفهه8ت öl‏ 
o iao 21‏ نم lea (1j Ujas assa : 105 as‏ 
ف SITET : una Soho wël kal sasl Nto‏ 
Liao? IN zei "IK, ~siathule TE‏ 
(aad cn ess. tiap os‏ نلصا ASF‏ جه 
ilias 24‏ يذه ef‏ || نجج + دمر AAS rosado]‏ ضاية5ت: 
eb 185) Mul tamy Lé eio ime Qe. sie 2‏ 
0 خجل MeL‏ چم oes IN. Los laNg z-asänl‏ 
DE) oh ohapo?‏ زسه(نا: ell aas capo‏ 
pb tis 8‏ قن بضیه: foam quj pho‏ ومجم 
bs‏ زاب : par‏ چقلا إلإسمج + 
m‏ نف چم USER 095 epo el‏ )095 حچهچی: 
o. Hio Mad jé A :epeló gouni wie?‏ 
— يعضت : Dä‏ تجفی : havo‏ تمن )$1445 Badıo‏ 
Fore un‏ نسيي pb ege‏ چم تلم seprold hamo‏ 
gady Muis tatia «aha | oad tod Ren‏ 
n‏ ب (Lan bond) oô lac‏ ولبذیش چبه : Dl‏ 
33 ورت Fo 0954 epe ropa PST es] el‏ مهم 
كوس Baad Ia m Me‏ چا فجن إنجل: حرطل 
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24 واضّز:‎ jib} حفلا‎ wak, ba غج‎ sehe حقجا اجد:‎ 
peopel إجيوت:‎ soul عجملات:‎ fum. أب0*:‎ SU 
35 (ضقس‎ as qe omaj „Alle pusaia حصنا‎ 
Lobel شم وس‎ d déi مواء‎ Lil أف قوه:‎ 
D پساا‎ asiaa rojstle vaanga Lao role : ا‎ 
27 + pag ai حفلا‎ Ra Waly af يذه‎ tome Mice Le! 
"NS نب‎ "df, 24 «قسطلا‎ bi ces 
59 جذابه:‎ Ge sta om porgu تب‎ llo p + حارج‎ 
fa ota وا خجا‎ Alepa spol محل وعجم:‎ Lë 
40 هوت:‎ eat ae قن‎ JAJ بقوت في ای‎ MI clem 
رح( وإنذجا‎ aor.) och] ao :1 چپ‎ PIU? 
re, ي‌جلا بقتى دون‎ o» far cub +: peo 
HES (فجمه دوت‎ u eo IR rome ود‎ 
E ^ pa) 

ell az مام‎ ab il sois] Lan} loo میم‎ 
هذا‎ ob all Llanas ao Esch vii o9 0297 
„ES حذ!‎ Ngo uolo és Hape 8 
of ed a ono), el AAS Cw oia Hin? Ses 
s PS چا‎ pto ei لحهدهرنئ: موجه إل‎ eg "KC 
» ج‎ apas وري‎ zech, تجع: يلقي فيه‎ E 
7 SEH 1855 دق‎ haga Oo جبه:‎ 95420 —RX 
Prise? el دزیم‎ vl) بإنجبه‎ D> jalp Sst” 
SLUG Lal بش ومؤههل: ست‎ Pat? 
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ei lyase 2‏ حنم‌خهجا: ijado LAN Sh‏ چم ويس جصفا+ 
د galo‏ ووت حیجمقی: | è Lëlz Qe Sr ef‏ 
4 ائجال „so Sexo b.‏ سلاف wor Hap?‏ ماما : Is}‏ 
Fag HAMS 5‏ مجح ches ijado MEN‏ حجضا 
Ka: qe of}‏ وحشى toplo Jas Hyo‏ 
و 0% véi d‏ حةم. لإ تنچ: Ds Lid saio‏ 
اتطب: oa‏ اررمف: فم H ze.‏ هوا ell‏ با Ise‏ 
7 انا pair‏ :الا جب eko AS win!‏ وحمافا: 
dn‏ فم melo‏ نبا اقم 
oie (ae po eam 8‏ ودقمت c?‏ محبا: eM‏ 
Del mu ws lós‏ وؤ1ءاة!: pie aile‏ لا el‏ 
Di‏ 295 ین 
gf az ٩‏ حتلوخمجال ppo „Jule sun‏ حودزیم 
10 مين la boa; 9 IK‏ إفف eoo toto los‏ 
GUS Ham ASI‏ بچضبه og USF "egen‏ هجیب+ 
1 ويؤلق چم udr poll aasa‏ وایاسات anas J| igesa‏ 
2 إيم. qued NA‏ سرت ll aba Goud ei‏ 
3 چم صبقحیي el opem. Ilo‏ مق opi] aji‏ 
al Jona.‏ لا toned aids‏ 
mau eL ei hil‏ چم palo piim‏ 
batago : Gabalis Lotus.‏ چخبهق : God}‏ 
5 إسلأوزهت dr‏ لا DJ nol polo ranns‏ حححضا 
rods 6‏ واب‌ره us fit s aaia äm‏ 
ie thy ado 7‏ :لا el Wahl Sad :gexe‏ 
اي soi DIS exam ii ën „base;‏ 
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19 Saa 3 ض‎ Ng» el wot, + exo ën 
90 دق‎ tll] ې يقسلا‎ Lö res جمودلا‎ : gone 
Née. (ée مدجزة‎ poo : Lho? Ná opolo أن نجمه:‎ 
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ua Hj oles. wol 
ha Heiss. Fale اجؤضرا واتحجى‎ Kap 
وحوحفه(؟‎ Libido مهن‎ ung ent هه‎ 
Po wish wild Lode aby ig äs ve) 
حضبيهه‎ ad اج‎ 185) Ga mail pom 
وحن پخهجا:‎ rotaia, lasog MAF »مج مر:‎ 
MPSS] uela, IL} جمدت‎ bonan Fett 
میم جخبفه جز‎ LES که‌جزی:‎ Mo ef MHIP 
Jo جحي‎ sën يزه‎ nes ein Lou عانص‎ 
D ۰ Jai Nao مج قەتىما‎ Lice St 
"7 ste جه انا‎ oga solo äi Mat 
انش‎ Wa مخ‎ odis میم إزحه هوه‎ Än än Dél 
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<< الق‎ Ma مها‎ Wee th Baus od 1۵5 3د‎ 
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ico D جسزه وه‎ said Voor کاه‌شر‎ elle 
ad NYS "Lis Qr اسفا:‎ & sen ehi 
oju محم‎ Jas (éis eicht bed) Ja dee 
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ديم چحه هوه‎ paal gomp Ain 9| ose 5 
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wärs so. Ofaa ووه وضلا‎ „Aabhbo جدقم:‎ eite 
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los S Seas 105 bel 114 Koy LANG 5‏ حتلا: 
oho‏ ا ine len‏ ها op) Län,‏ «نل 
ككُهججا. HA Jess Sitz vaol d 16 waso‏ مج 
haati paap dea‏ حت چازخج( Jaaa‏ 

säi Ja} leet, ks Hee Me ولمعشبه‎ 
JiS Va Ee IL] eis Wh { 165 Ausolle 
eade Wis LA JAY حبقمه اهنا‎ babol Hol 
Ka Jr wiel Sao حجن‎ Mae ppa شیب‎ 
مجه مهناب‎ „Ks إل‎ : Ka] وججفئ) افا‎ Bien 
we إت‎ Lët Kris A] Ade kde إتظ.‎ 
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p20 صقم إتظ.‎ {KS al il ما‎ s Nana خبة‎ Lasse 
عوط حإحلب:‎ Kul pay Rosas äi Uat A 
ene of — typo Lana oo ات ش1‎ [oI off 

15 eke fotos AG! as ed à o exo dos ls Ka 
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eg os — زیت حجن‎ biodi 
j 1 ‘ ) Spee Mor epe) yd wimrwdo 
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[soo rear val Lia e H ae on‏ «ججیه 
M fpe cold.‏ چې Dor rep] b phd‏ فم 
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إدق IES‏ تحجچم. Vässg aep ed piho‏ 
oot‏ لا ass, ag Jake‏ ورم ei‏ سلا dee‏ نك 
Waa, oc [60 „ol Jigor —EE‏ وحم (ée ly‏ 
kan laama wads, opa] jjo 5 Sow La?‏ 
osa [oe whulo‏ لاح o oo Lë‏ ساموت Wa‏ 
اجه Ka} thoftia Da eme og MS Lae‏ 
ei BH INS è pho "Li Mia nano‏ 
o lóà kale‏ شل fod‏ فحمدزمر Ve wxaj‏ 
eds ©‏ هم JAN age oh. 299 ED‏ مخ 
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Laag Ma 5‏ جز Ibs) wood. od Loss Laag‏ 
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om.) ei & po loa Spo‏ اجج lé: polo‏ 
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Hel ef 165 Has جاخ تاجا.‎ open حت ق‎ 
rh hat Reson re Ia polo MAAA Steg 
هر بماد‎ led Sado! Kuna bag DLL Be 
هذا‎ pio مخضا ق حفیه.‎ pede ham جد‎ 
5 واهچبه‎ Lia 2 lé» agafo Dol load Laig 
as IG حشلا‎ iif ننه 5 جه‎ po Heal حذا‎ 
uc) Hs. Ve مج‎ Al ai هه‎ poo حفاه.‎ 105 
شرذا‎ apia [ars جه‎ aAA بىاۋەچى‎ Quid po 
ado wi oboa S چه لإي‎ De AN Mäi 
10185) و 45ا وج‎ ro شرذًا‎ Heal Ba Lo] Indo 
939i ead? GIG حمفحبهق‎ al Lat مإصبة!‎ ii! 
Ba AR يذه‎ WES ofp لا‎ A, Gud مزجه‌نق.‎ 
Miter il dal جه‎ véi شب‎ Abel جه‎ 
HOSE one نوه تج شلا‎ wai El opad 
لحضتف ور‎ P جين لكشم‎ H pas جم‎ Hs uta] وه‎ 
Kan منم‎ éi de Hf جه‎ véi Jio lato 
EE بوه‎ Wal el خث‎ —R > Ken 
en pr» Nas : جره‎ col Sol „no زا‎ 
joo tors Ms fide) Mel o. sol 4 (ee? 
9) c» idili Mod ووه: حجظ‎ äech dus 
ةما‎ — ass Nago os} abn} Séi 
URS جم صل‎ CM إصفم‎ La Wiss Mail 
Ha فن‎ DH ome uel fabro اب اتب‎ casta 
ml redet Lat pre poo aa زاخهق‎ 5 
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Mose H of nel جه‎ Wl جه ت ججم.‎ 
bah Lait NAPS Al om. جه وخاجه5. إضر‎ 
eo چبه.‎ Kd) oo A> انیت حجن‎ H Leo 
lio; اهب ق‎ sacs op! 165 po Wais 
pojllo اج‎ Ja oslo JA ai o foo Ali هاجلا‎ 5 
: Lolo (65) وخر‎ mai, Së چە‎ 185 waia? all 
ahas 185) Ladle ppd عضر‎ jj ci o9 فاج‎ zé 
oi (65) MI I of o£? حچجه‎ old ‚nad 
pmo Sn? OF leo ac 0m فإف‎ . or. «o 
Je ho ج‎ Léen J وأمعيه ,)185 هباوج‎ wo > opel {S54 10 
Ibe Ja ky ioj ës فجن‎ Kipa old 
S$ Bt lad HO! جه‎ sal ad lie laoo local 
Eil جج‎ je có Lia» Ke un} : ألى‎ 
Is. Kal, iyid نجه‎ H خجا‎ otn شن‎ eoe ٥ 
on NS. o : Loot Bai Luiso} ددا ءابه‎ NS ج‎ 15 
Js Ax > 9 انم مقس‎ eet Soo Loo 
2 جه‎ wel eit جم عزفا‎ eil Moe Sal el 
Mila] pA 0% DE Soop toll H aka I de e 
idal cese) Di ee SSX واچه.‎ Holt WISS 
Isso od soilo (Bis San Ge ars جصش:‎ 20 
om joa, ۱۳۰ Gro D مدر‎ ILojö;a> Li 
à Ven «zoll où ofaa جز‎ > Ma 1651 = 
185 baue (ah je (ant ER (Ae Joho 
ar مذجين‎ le äil 165 »یی‎ Mio opia 
چن‎ Lusi lib, HSL چىچ‎ Ligter — Eet: دیق‎ 25 
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osaan pes.‏ ووه duca HF alatis‏ مير 
odds Léa Mare‏ متا às kan‏ إجى od‏ 


ˆ وام‎ Muis wei, ët eiue SQ Lida il 


eh elt [مقشل تمدن‎ ss odor eel حوق:‎ 
-5 هي بلاق‎ dE M (e SloN aJ, est 5-5 
LZ Lira Sl om là là ope ككلانه في.‎ 
Hs. fo odds. Sh Mao Iro] Te Ai It 65 
فج‎ dub جإئل: دي إى‎ odia oga هقه‎ Jt >| 8و‎ 
SEN ووه‎ Bae ho [hber KA اجنلا‎ 
wll „oo iis? bojod? IL iama ogo anado 
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V. 


Ein Gedicht Ephraems zum Preise des Bischofs von Nisibis 
Jacob und seiner Nachfolgor Babu und Vologeses 
verf, 858. 
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(«Diem aama m asi inal, Kan Garg? 
anma NT هار‎ pr ms Ba +: سوملا‎ 
Canora : eaae ean > حصہ‎ ré . amiats 
. جك‎ E wainmale hal :alus anamar 
smia anma a ADA aso; „ AALT 5 
any lasis ‚Any ensi a amal» Amara 
2 IATA OUD ب‎ mal M لوج‎ asa deal 
Misa ims paa mam As an mon Mes 
ës as, Ah uroy حدور‎ lasi duanes ham 
Mar ے.‎ ALTE سعسہہ.‎ ALIAD RL 10 
جم‎ maaro ستلص.‎ „air ar Smith 
maria ‚witz ‚waasslial ‚wamın 
TASS re dun AWhOR 1 wur Sadoc 
fama ‚naısum „am, ins DEET R EE 
FIO SON یی‎ cuis mild arona maS 5 
maai camhzas hijes >06: معد‎ Lam 
«rna e» marly دہ د ن‎ zg ais «SADT 
A anma moasa حلهه, لك ناه حب‎ > 
Mas ers مد‎ vun TMI ,.Daanr :هم‎ 
lars ein, wur saro بش‎ ‚a2 
ون دد‎ ihr وه‎ nM lac taro kr? 


Brockelmann, Syr. Grammatik. 7 Aul. 
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RS creuar els dus pica du معحدتن دع‎ > 
cas.i3 mhuma cals miar Lam dame 
Khars> matai anas asmther relasi 
As ban Ass ewa حعلسم.‎ „maläna 
5 éma crite Anlass وجمنهط:‎ waith 
Gusta ‚As o dculis jamais riores ols 
wär mail As ghidu mals 
mole mass وم‎ ara hss علطم‎ 
ماد‎ enuia) «aio. C» نولاب‎ modus enz 
10 ham earen يدهم‎ wur are, سط‎ maljar 
cer ardda ege fe el ncm un 
alse mas\ dors angles ims eos 
نوک عبط‎ a ALSICO m 3222 حط‎ .aaw 
doncc نف‎ enia eco . بط‎ as حولت‎ erai: 
15 dran Soh „ihr استسی..‎ Wid renon 
véi äs, cam CH SRK oman Kirch. 
209 3 toa حو‎ Rama oniy Adua 
otare سس‎ mno حدم‎ als ré oa wio 
aan CDI Arsch gie ales 
20 ذو نم‎ maths حلتهط( دحت‎ eie emo 
اتید‎ sah e.Gc ouis . 5ص‎ 
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حہمودصہ. (ade‏ دم cux: hasas»‏ مح 


THT ocu مہ تحص کے‎ 32 Das CID 
۹535مص کے‎ minjas alsy ے فقوسک.‎ acme’ 
or ديلب مہ‎ wide dele alel asia 
an) لخضوحمه,‎ exi orn an wis أخدهه,‎ 5 
TION نی‎ war ولك‎ cud reno chim 
Sum مش‎ elus „ cur dass, . Ja rca 02 
طویف..‎ duis wis „ amor BK coi 
BEA یط‎ rois Tin «amor cassie 
a : ىلىم 37203 عم دع م صحف لحم موجه‎ ۰ 10 
Nor’ .aam محعثا ملم‎ a amihan نوی‎ Tan 
user C43 alla npe — Ar 
Mhaish alas amui «حصعحنه(:‎ ar 
Fur Ar Sono ui صوه.‎ piot حصب نط‎ 
UA mac dee hrar schais? quao 5 
حده م۹2‎ warn Gren mi! تن‎ pi 
Stiu e Denn bin mne pann eus 
لسلوندة»‎ LA am Als courses ei zar A) 
Cs case دولل حفص‎ am Idu causes seni 3 


das Ar nea eri وحل‎ or Aargau) سه تی‎ 0 
ES Kam انم تات‎ hasan حلهه,‎ 


ps 


BAS Chrestomathie. 


‚am $59, reen rules UA male‏ 16 هبو 


Ma rue‏ حل xin‏ لك ym are‏ ذلك 


Ars ac Ar iaa wayu ahah‏ م 
mm cn‏ ۹ ححاہ "Genen Tiss‏ حفزت wam‏ 
hamas msi Ki oue ums‏ حمك و 
vert Ac,‏ وهی لحم mus.‏ حلت ححق 
alr das aoc‏ ولمليذه das‏ 1213 -.. حو mm‏ 
air anal réieren ehl‏ کیک ehh‏ 
Lams‏ صوم دنہ حور Kam aa aau rele‏ 
Ass juma ar‏ عة> لم «ace ai , omıla‏ 10 
«om pka NE amala > ams a Ad Art za‏ 
ehms 5‏ حصوم. uA mom Lar‏ بلح Aas‏ 
Asiana Aa nam werd Sunc or uam‏ 
elais‏ دوحل pibus . aomı ‚san mes‏ 
دعوب enis Ree‏ :لى es Mar. om‏ 15 
N Kan PAM AA BA‏ مت warm‏ 
حك Ara hoses ieee‏ عجه auðu‏ ے 
o3 MAMA Dm za, un deuda‏ من 
hala‏ مك as eau‏ . هبه war‏ لحؤت. 
UN „alas‏ در „mn Chamas amI ‚main‏ 20 
aM aco‏ ات mono‏ ود Ar reih‏ 


| 


— — —— — — 
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mest mas dar Assao parus dap ela 
atidus ‚maus par palas 533 
Inns . aml ar Sur trir esi BA 
Aun مه‎ reim نہ حلھے‎ Ara. nulha ۵ 
Ara ‚imma mo sndso -ao poly ح7‎ 5 
wise loci esdas edax à تاه‎ 
eA eama Me ممه حصب‎ Ciusa چکت.‎ nam 
san کید‎ ‚nam لوف حاسم‎ a AAA 
SYASSM وسحی.‎ ghum mha an 
TI Tos oars ى‎ né: am «ac la 10 
am Kan hio .mine حم‎ a 001170 
ه> ردم‎ man pis .00m33 e Ami 0 
~ 9023 وحخلصوم‎ ‚am «am Lassa holen 


ar mima elsia 


ran! A\ xo are mhis na 35 . سند‎ 15 
Sure Ay Sein isv aava conto 
em nam Im وش‎ mtn onlala سای ے.‎ 


> wurms mhla Jar اللمحصة‎ oila sah 


MY aaz» zie „us haass gush 
"S Une مم‎ 345 hallis ۵ piod 0 
Fuld dual جه‎ zial دسو ند‎ u ean 
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ND Me نع‎ obe Spa mani en sals 
cats. eulx tar so حد‎ agus palar ۵ هن حى‎ 
¢chassisa hanta mous aims 
Kun ب‎ assis الم‎ ar sah Kam „aa 
و‎ oionn حط > دای‎ moo: حعاهط»‎ 
ea chi» aam aomihms mS سای‎ 
ږس‎ Coon دحتحن‎ nean aio: htro 
Mim Also enano et, . د ما3 بم‎ 
cana om tara durra esM A, oo 
1o وچ‎ ees rn ححا‎ em amh لم‎ 
pria . och حہ ده‎ reen Äre? mia placa 
Xam: Suis imo دوجو : سای‎ 
Mans a حتخط».‎ hes hais دح‎ bursa ذأ‎ 
ein rollin هط‎ eas . am Kaw 
seht حدعقهی.‎ eas Boetas mS 
حوب‎ emis PAWII eux e . omlas 
معنم‎ hanla »لك کی‎ iue مال‎ e Lins 
‚ass دنله‎ mis lan edunt 
Kon مشاه دنت بط‎ €? sehe MN 
90 eX حف. امه صہ شاک 3064 + “تكسف‎ 
piso Jası mamta’ buss ala siei 
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WU حت‎ mac ena .ham as > سابد‎ 
to get $93 en «aso, . نىڭ‎ obo otat 
UA Kam 9338 aana دنت هده‎ oom 
۵ »دد له‎ : phason اپا‎ e— o i> oq 
minia] شحلعی‎ mal cam zur coda 5 
ihi Arms iar al» „ amos huss 
ees so يلحم‎ sa elav WA am Tài و ه»>.‎ 
wam ی‎ FOI sau Lass . لحم‎ 
Far وم‎ mum shurti mhana, mas 
anire C? 30333 له‎ uals ee cO 0 
Trähr pet eke saana eus» tet 
only ملك‎ ham cod uM, nam TE 
dg, AA Ladi ندیه‎ cam نلف‎ aes 
Lam al, . ham eee وک‎ vm Dë : ۳۰ 
ansas maga aani ‚maiaaırı ملم سل‎ 5 
monis siyo : حخصه‎ >0 aue ALS E 
لب مد‎ eus ai reien mp. amis PIT 
MEER! وريدم‎ eur las mur 1د‎ 
Taha . amdras dunks mie حسام‎ 
حدم‎ ‚oh ثل‎ Jaam حجرت‎ lan durcls 0 
RENT ea am .amı scha sa cni eta Avs 
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haw دمض‎ > aahalı\ > dla : Lo mulsa Es 
pada hanno paara كنم حصنت نف‎ > 
pis x5 sales hrar Kur miti 
ae zur Ema DEA hh atuma 
5 CIMA ohnr ے‎ Cur Shana mura 
معحدو‎ ‚Klar e es malas mu choses 
وس 3 بلدمه‎ chasia 6661 Paleo ec دم‎ 
Dah حه‎ mhuma A palas Fasz IAA ۷ 
#دعححه‎ (gue . ‚nom Aan cuoi: eur 
io. ie ar cuia whadulhs wire 
‚ohal 245 e eco tox uM, —ambal.. gus 
Oca ASF asia 
ننده‌تحم‎ mM eua sal Mar eusar asc 
dus As ? 013003 ۳۵16 ioa orcs 
sr warn ehem elar دم‎ Janis 
eic ham da doulas mhana ases 
یسه فص ہے‎ durin im ewar Mac 
لب مدد‎ Rai AON Kam cis دعملا‎ THE 
muai habata poale irass صر‎ das 
20 وسلوب‎ mcm BA حص فے‎ ‚ir ._ amaan 
dumaan mitri malino lasi entor 


pes 3s ‚odus_ tus 


! 


۹:6۳ red. og, ech tun Kah eom wag 
AIALA It, Oe Epel ۳ Lam 
Dad Khan asus حل‎ aamahheo seu sac 5 
وحلاحه1 مل؟۲.‎ Marsal hamma Miss 
ala am eL hun ‚Kam AAA Kur 
TAX RD حامج‎ e DAN mic! 
amha A 
mhallas casi whaasl a, amalas 0 
wann سید‎ Ar ciel Aena „Tòa eaae 
Be awid mA Xl wars : oc 
A ariar ` anch ien jano حةدك دم‎ 
m م‎ eisen vor hrs wlan مح‎ 
haso htir حب ده لب‎ . Goran! oka 15 
CAMA Mc; eias Ths px WADE: 
*-9móoY wedi eio ve Mis ‚dran دخ‎ 
ST e), — Win gsi mum 
aeo مه‎ 3 . ommo . 
ara یی صلب.‎ ATL . »نح‎ as, خلت‎ 0 
حتف‎ asa alla ie dis ہن‎ cons 


„ DOE. خده‎ 
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۶۵ خبعه‎ ai cham Soh ms miian ahar 
فزت‎ Lam elo Qna im el دن‎ M ark 
plaa za بیط‎ alina حصعييك.‎ ara mhal 
cac) hin alas lam za + amkana 
5 dën emhoads lee, SÉ museo 0 
١ oc mite xs حمذ»‎ elina wai woo 
FRA e 3033 maala eo م‎ > wurd! 
PRL mm: wow epes, jaan Klar 
mama misce MILA aio whats سخا‎ ۵ 
10 ۳۵۶ بيعة‎ 4# ams Lam miso Wins elsi 
اتلد‎ mat hms Check as cS iarr 
wita mass ma .watardh Mimsy cn 
قوم‎ Lam eic ema “hans ia elä e 
Anua 4ج ومح‎ mala لب( مح‎ es ii Ään aco 
15 Oued elus Kam :تمعد‎ pMa ei? 
كد‎ temama حبكي‎ maly Lito am aai» 
el miaa ral oly MS ام‎ wann pi 
صلحهه۵».‎ who; huss haina havin 
muss :mhasis حد بلخم‎ an cal kam 
20 06و ود‎ irana Dea معى وه‎ 
ART durua mara, hal لحل‎ ehas 


— — — — 9 
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As all, Mus aure ebem Da 0 
atare بلوطص.‎ As محعدمك بح‎ svi 
dsl. al huasal, لم‎ saison : لصم صذ‎ BA 
door eama enis لوط‎ eye go mae 
MAZIAAD aw Sessa ‚mais X. ; 
300 Maan ay حم مد چززلو.‎ eth ‚mals 
Mims én Sas za tehan a 
rain eam Mea aian صلم‎ : rhea 
Na A ni erde ددمل‎ mal aas bec 
Ira Kun Mus لد وحب. ی‎ >» ans 19 
eA. ac حو‎ :durello و تیه‎ muri M. 
: لحصلله‎ am مد دوعي‎ peo مح‎ hhm 
malis “an “An حو‎ Oz odas), An 
Mohan ehuir harmo مم‎ tan wor 
(CO eme dal موعطه.‎ al rar cole); 
ham mhio :am Misia ی‎ ms . Sur lx 
mirra am n Au لحت‎ ans hax chia 
tsa Camna Aada mhana, dure AA 
Mim oe Chumi mam حدصت‎ Mass حو‎ 
Ceu am asas) Lass saa lms eama 20 
lars may mamas As ao : 5مته حص ؤي‎ 
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هم lanal‏ »قم za las dss asl‏ حسس>. 
iar waa Ar cti los‏ زنط rl‏ 
Es‏ ح1 mona malas haass eis‏ 
eV als nha n1 Ova iz. durada :àco3‏ 
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AVI? dot 53 Straw یک‎ aly ملت‎ BAN 
ذلك اعود لصف :حص ع بل‎ eain 
ami ممعت‎ .. óc وص سره‎ dÄ uis 


e „Amin u SOI v3 مم حت‎ mo honman 
5 3 aha), reas e? Kam nr es SNP MAT دوك‎ (xt Aa حصوم:‎ mah’ 
صم تحب‎ eilai ar ویلب‎ eir 29046 


«also: camila ma-io$lo ‚sur ەتسەر‎ 
:یی لح نوم‎ „an nM as, wre 
sassa colos sam wales Matar’ vento 
۱0 wt مص معا محتي. ممم‎ malis 
dumanas cam جبی عم‎ „phala „ amsası 


Q acmuns ta Som nóo‏ 9۵۳۵ نم + حد لم 
mtaa mim mar . toon sores Lam‏ 
Asa .mım Ama) mama A‏ 
ma alal ara Aia ols mau‏ 
Taxa malas dixo Misia axo .miizs 10‏ 
mi dumssar‏ ومحنخخوتة. „amlal‏ ۱026۵۳۲ 
ponis taxa hurio‏ حو Mor io alo‏ 
mar Musi aimes‏ قم mam‏ دم Op‏ 
anI mm burt Kam in days za‏ 
acon ON Main SAF 5‏ ذحك Pan SAL‏ 
imis. alu‏ خن Tas ih Muss smala‏ 
eier‏ فو مع > Moise usid Ééanmä‏ 
um‏ „ وحصوخة ده > Qama .nvxans3 eats‏ 
Go marit‏ دنک ehanas‏ حد نيليه ul‏ 
20 حك Un Vu mas mene a‏ 


> لہ‎ ala eur 


Antoun wor „amate حب تسده > تمه‎ 
> _حدة — متحسز‎ ac a Aina | 
ARS awai m Ar {aieo دنله‎ | 

| 


wurd öl, säs „al am‏ وی كلتك ور 
Amro „ am dimi‏ سنوی مجحدں massas‏ 
ra mis eus.‏ أف rio‏ ووو دحك aise‏ 
له sa Jun ana aiw miaa)‏ 
asis‏ له یی ansan‏ ملق eg neng‏ 
:م mm‏ مه assa :ekanla es am‏ 20 


ar حو‎ qoc Ans. amsian laig am 
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ana هجة‎ Ai alsar ‚nam pläng eios emala han هكد كه حل نلك‎ 


cn dur ganlo enro mæta ر دج‎ mL Bier مەک‎ i udi بت تم‎ ech een 
war etes ehoanrÓ erais» dla ham BE os hoes اف‎ "m" سای‎ 


5 X195 ule Ree rt) aLa camlanala . مال‎ » o tr oa dard’ wi حجة. ضر وی‎ H3 pnma Ac) 5 
ph emi مج‎ chai man Aë cal hap duch muznaas eye A Sch ham 
‚ham همه طلخل‎ euro خللطهي‎ eo Éire كحلاحا»‎ duor Mari حت‎ Sueca 
emä ۰, reina) هناد کحم‎ | dure ET eoo e? eco 222 3ه‎ 
— iar ممت > لحك‎ hae ۱ حك دیو کو‎ cu e 

10 dm ass peu» Is wur eod d.a | محك. دوس‎ hi> mx: حم‎ duch hurmar 10 
Kan a FR ۱ ع تي کی 5 | با و حكه‎ ld buerg 
ea A ac à imà GA? ele ea BA E . دص ع مع‎ ۱ — Ass eta eda san e? e son 
mealies مح پلحة مہ‎ Aaen Gen —R& | 
à 8 ae SS Whee mam al M1053 Yer ar ته‎ 
‚aan „am دعم پلحدہ 3 صر لص‎ rei, Sal: NO مب‎ Arisa ensis As Sum no 

15 ws. X303 amn an caufas e WAL 3ح‎ | € sen e UM, elo Khoi mhasısar 15 
masazo مج لہ‎ aoc uti هحلیحد صسحاط»‎ | . ei —— läsa mais 
ham dura mhosao haane VoM Ham 1 5 كوت ودب‎ `` gescht, «phán GM, irre 
_ حلم ہے م سلاه. آلکیح 1063 رح حة سو هه‎ NES یی‎ ëch, حا‎ kei 
حلصم چم ص د.‎ LCN KENE ala acwhssazanls 

SH a $ $ S pI inaw aam uA کے‎ 
20 pomala D حم‎ AAS ome: سم ریم‎ 


ER A | BS gurus Asch? cds reich, 
„andzmchr BA cua ‘AM Gam محفسام‎ ۱ ji ‚dam 


min masg Sisto سح‎ م١‎ aise se — ah Area E La 


TCI Naas soh am af 3^‏ ححخوع- 
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UA mains ‚nam waits Dm هحمحلط»‎ 
am Words n حك كيو ها‎ SA حاب‎ 5 
ah ول‎ e ocbusiÓN alei Mila 
ver pio A50 > aal hatas ham 
5 ودمسمط» مدبعط»‎ enr Dm ehala 
huis namhas Is pomala gam عقوت‎ 
~ ami ل ميلك‎ isa DEn, Amts exea 
ے سید‎ ac SET eee 3 mharizas 
„arts datts „an án „Anima nam 
10.20 35 NC rom همه لصي . سید‎ 
وصيدة‎ As sks „dar Gom لم‎ armas 
Kur ‚ah ححه‌حه . > حداصم.‎ àri» 
حلصم‎ plas وم‎ 7a وصجلحودط».‎ ideto 
cls MATLO :. Far Catän réng 
15 ahs عزف‎ mhama ‚mom as ana 
Karma ens JA .cham دک‎ wt MAILI A D1 


pa Kuala Lisa one p» ois ea 
/ exe aili حو‎ open حه ص حفص دصل دا ددعم‎ 
wmi a لصح‎ rfam arm burg 


20 «aX aun ar) za man ‚madur mù > 
Sas ملححتحدك‎ am mas  هوحتحم‎ mhlas 
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amawas e‏ بو نوت TA am‏ خخدمه, 
imaan esoe Taxis) masana Éva‏ 
As «bua eg ntn‏ تحعده حجيلى Kam‏ 
savin eso za‏ #لصه mo‏ صل بيرم 109M‏ 
ram ar dulo mwari mos 5‏ 
choix a‏ حم لص m amie Aan‏ 
ct ama : ihsana Sam o INDAN‏ 
Laudia cam imad‏ حو mon goë,‏ وب لمم 
خم euxx933 mansi Aan eam m» las‏ 
0 ضعي ل حون حل + مح Tho‏ ص لىم خله‌مم: 
quus wer LIA‏ الو عوك حكحاة. as‏ 
pins MO -— eA Nasal aem wurd‏ 
۹ صد daw AL.‏ دح حمعمعه ۵ :+ ead‏ 3م 
dis hos hians Kar mo Ad joudua‏ 
miasa cba. amlaaı IAAT „ware 15‏ 
also‏ هر mals eis «042 Llam‏ 
tun’ amas rue‏ مو Adie‏ له Tara‏ 
usas isis ‚mama os‏ قد san „a‏ 3( 
Ar‏ حخحدي. salhe irany oc ved‏ له 
„Wata 0‏ اسه حك win‏ 


at, Noss Kam :جحو‎ vi has): 


G 
Brockelman n, Syr. Grammatik. 7, Au, 1 
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eres Sura cama smidwr‘. ara‏ اه 
مك13 ré AE ex‏ وه emaria yim‏ لحذحه 
rive alga am am sss cato‏ 
mhana, auis Ns‏ لحدحة» 5135223 حط بح 
تلحر s o cles mhana iaw XM‏ 
sams cmi ars ais) ans‏ 
malaa ioa Ars NE ls. Aëren‏ خلت 
iur ana han), „am dam cats‏ 
Aus iwadi‏ خقلصن come dushi‏ 
aida‏ مساك e-nVo idal‏ “خد re‏ ٥۹دک‏ 10 
durda‏ صعهہ لپلذہ. dur Ana ele oma‏ 
a8 wwa‏ أحفحت mlas ian dura‏ 
TA Omid Aa‏ تحلص ومه هت maLo‏ 
ناه anla nc‏ لته una‏ 
mia Gaza elisie ar eiga esM‏ ور 
‚om Amon mex adaa Sen ver‏ 
whos auro‏ حلصم eam diet‏ هفرح ie‏ 
و شوت توح mama ‚nie‏ مج 
وه juntar „ amalas amila) hajaoa‏ 
مح ea daan‏ ب جبدده بلح : عححد og majaa‏ 
Js a: wa‏ حلسم 
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:,mol3aro esas As مر‎ :,maaaäsa 
mla sie .,mahshava eina حل‎ ar $230 
:د خخدمه,‎ chal harmo مح‎ :vordLad 
رت‎ >37 Ww Als لحم‎ za id 
طخ عط.‎ eihar adds valaa ect 5 
wrm ومح‎ .. dvs doen cna goals al wie 
too لر‎ meas $933 whammy ela A ul 
معك ود‎ CDF TQ <. OILS LAN CLAMS !am Ads 


oxi m 3^ ۳ eio ‚san cal ward’ 


méad که كه حب‎ alwa mhair I> 10 
. ديمحبحك داة‎ WE ‚mass dam Gun? alla 
: سوک مط‎ cta Yee arana 
ثم‎ BTA to »ne Saar POD pI 3» 
Gor ar ias phu mhamı dal, Ar. 
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تچ‎ 1M دم‎ oh Asl ددد‎ (N01 A0 
LoS A Nix ندم‎ AAA, قسج د‎ as که ذما‎ 
L45 ۵۵0 {32280 ned LSS ca وصصدی‎ 5 
Gen مضويخم‎ ۵۵0 imo ..39 انج وت‎ 
pease 390 GS Moo Las موت‎ Wade تج‎ 
Lawo odin Ss Ls Aog دص‎ .oD doo! 
سفن‎ DAS M5:015 Hops ASS odo (۵9 ۲ 
Yash 2829 مص‎ AA oe 0 238,500 jasio جم‎ 28535 20 
DAS 1105 uigu 2:92 2ة حكذسج: عرش‎ 133.5 
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405,50 13$ 300 18325 گذسدز.‎ op 13:01 Gerbe 
eM tok Seats وم‎ „AN عحطه‌ی داسو‎ SS 
كسم حف :مجهي‎ alo As Aa) MSS دخ‎ 
NS ois jee IS Zeen میک‎ uoo Duds 
5 ARAO 2 wear هدده‎ laayo 2۵ تدكه‎ © PLI 
„so GS Ho Gs asio Ah, NECN: 
DV 
„Linos AIS aglo AMA. Wax coc) ( 
esso Aën (x bod oàxo Wau —X دنه‎ 
10 21950 ch mp {das obmo „dad #حزوحی‎ 
oor Nam. دم‎ uo} AE Nam wh? 
sl ws ەک‎ ‚Warm MND AAO aoa 
Ama هدش‎ IS GN oaao oua oS exl 
aud? NDR paana Boat om wd dici 
15 wus Sd odors? وحكظه‎ Aal Jaane (AND ند‎ 10 
وده شه‎ Haw تفه‎ jee ASS سوه‎ 920 
bo uino „nam Asp hm dad تروف‎ 
eU A دوس‎ „Ad pated vu. ذبن‎ drole AMO 
1۱1 ne js) sap IS am رف‎ Nase Ze 
وه‎ vB 10 کت‎ Sei Aal دذهحی‎ ën hn dd 


WEN Rod Nott 154596 ش.‎ up ann vod ude 
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Ano AA‏ شهج wor? 4999 5020 „moi‏ هدجز 
dod‏ ص Aha SN As‏ :مض a so 5b‏ 
wm ‚od‏ جم Anxo oS aono Mood NISI Jam‏ 
ugodna NEE‏ 132 وخر 4 409 iNu‏ 
„dus oU aoc Milo ooo Nel 5‏ 1ج1 
سحذهی PAd Lom -oD NIO‏ کہ ‚od „son‏ 
ذم ‚aa‏ ست منعذتم vor „a2 piwi‏ چم 
{Smad HEH‏ تخ e'033010 135 coss pag äi‏ 
ech? Sg‏ كذ wor dads GS‏ کەی دعكوى. 
vad oso patel 490 WS sup dso 130110‏ 
oS 5:10 ën Nox MNA e ALA‏ 
دالا w ideo Bads A „BDA una‏ 
Ae‏ انچیی. 3802 gi‏ که ood sa I‏ ممگوی. 
Las um 220 GC pase Maw za (nm ASSO‏ 
C GA axl „max stow a9 LM as OAS 1‏ 
Ad! Nam vn‏ له No „ads ugil‏ یسم 
LA,‏ دوم vad Sai .o AMA,»‏ عدوت 131 خص 
مره جه 1909S‏ جوت 151 al ep‏ 2ند LOS‏ دده ون 
Ni‏ ھی i31 op‏ کو مد OS‏ ەکەی jh Sox Nod‏ 
Od udialo 20‏ کچھ بدك CAII E‏ ا0 که فى Aën,‏ 
ده waoSai ide „I‏ فحمگ. ASO Ss d‏ متلا 
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—E (Qui om Hand AY NL 
ha$cto „Ama Genie CLASS (oxi 06 
WSS, ii کې نب‎ aino oS دهم‎ IN 
ëch وی‎ ji duds ذححة:‎ jah Sax 3:010 
5 ۵65 وله نيذه سحذهی مهحه‎ oor 5591 ed posed 
Asolo 0 GA) x31» Ph Nox 5,941 0ج‎ „ana 
مدها.‎ dsl „dor add wo ane A SA ذه‎ 
a Nox Saxo AAA) کیت‎ suas An سح‎ DNO 
o divx vad AAN 2 2ج‎ eh 55020 ESAS ھت‎ 
۱۶ هختوه‎ Sox gtx upo uso ei که‎ 53920 
41SomoN 9 Ss دمک‎ 


XIII. 
Ans Pseudokallisthenes. 
i (äh, مخ‎ GON 
Wedd As 420551025 13 


pe Susi on مخ‎ ebe A) وى‎ 
cis (en As, ne دقذص.‎ Zoe, AN jalo RI 


MOAN Aal sada مج كمه‎ X dn حمیودووی‎ 


XIII. Aus Pseudokallisthenes. 141” 


ld sand دده‎ Loïs otto „Su Sup 
e5M ës لالەمىوذەف‎ aa ohne : زجذه‎ 220 
Stan joo) Amp Say Ah ebe Ale 
HCH ln ucohel 2 
121 Bo 1S نجز. مدد <مصصه‎ Amädn 
loc; Sui مین دحشكر ددذعره‎ hon Ge 
as too} Se osso ممحه.‎ ii No 
tah, دمام‎ »0/03/3335 1819330 Jee مدا ولىد‎ 
مم‎ co .L305» uaino 000 u 
oo) WW xo550 Jee pas 12M Brong دج‎ doo 10 
تكد‎ 1x34 ESN? محهذد‎ Zen Zus oaaao} 
was چیه‎ lalap „0007 uta ده‎ gie 
Jon Mx ehm Ah cos. pmo 4000 
lii lg el Ami wodprerdio Bai Ko Aula 
یچچ‎ tdrowhs 45035210351 دمع‎ 40052192315 15 
asses jas WS Anoia ciy? Lace ai 
Ads san دصبكث جفحه‎ pii Lsoatiwo 
Sac iso AROS Wadd مسد‎ 19g Mw Ses 
Rel Dje hai A ox LA) labh كر‎ ast 
AE EA $51 X052 نوی‎ e NIS xona دج‎ 20 
‚nd el Quoc) 1o Aal زخدمیوده‌ی‎ eeng bai 


5 
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Aën Allee Aas مک فده‎ EK 
Sei otal? doh ql bech foo; Misa ido 
وکا‎ bai .281 SODASS A مدای‎ eo Ai 30455 کې‎ 
Sip Mss AA سوم‎ rods 133 922 tos ql 
5 2057 انی‎ A 235 O07 Wd Jal wis 42053142531 
تلد منه من‎ 40,0135030 40105240 .100] um 2 تخد هره‎ 
o> 4203510531 sadap وكصوحكره‎ op) 
| + مو کو1‎ 

TASo) حكروي ەم ووه ده.‎ ixuiso 
10.0099 »ao +6 Kö uciadsoo Jee S09 
ohyxolo Zenn Ais An peines hip حچه.‎ 19:0 
. اط‎ Opa sie Jee ax? 1452 An, 23:54 ذه.‎ 
aSpol waded ons, #3502 هو سوه‎ wpe! 0 
Beie ap حو لاتاث. بج بخذصه‎ X0,5530 + 
weg: Buh ól deih Asolo اکدمندذهس لج(‎ 
WS oda ai aus دنب سم‎ iso صبحث‎ 
Mee Ai الدعتوذدف‎ Hamm ques ahs? 
«910514 dNoäx> „Am WodasmoS?2 „55 252 
كروي نزوت‎ iso» Lo حذهی شاه‎ Ae 23» 
20291 +۵21 pus. dis os Gls Mino ii Ai 7 
Ax us dep Jä e € Ah M تې‎ 
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ewe oe 3 CN «poo panl ab 
€ کیان‎ ۵3035 gebei gap Kaas 2 تبعذ. 2ك‎ 1 x059 
pao +۵90 pw 400523105315 ‚oda 90ص‎ 
ومن موقم‎ „aan „oralen Ss 000 ضرمم‎ 
loc! wgíohelo Ae rosso مخ‎ Mag حو‎ „nu 5 
xo» wo lone aan gop gan dimos 
„as! گشگه‌ص‎ aod too Sax Loans 
حطی‎ ۸2 Aulia 4505210315 mo : 5032102315 
62 Je 3:01 zaia 11259 هكلمي‎ .1o0 مويكره‎ 
2X el Jehan pod صلام.‎ wads NM, paw 10 
gases cogi DA „(os Auto 143 دده‎ 
ممجموحد‎ od js موث‎ Agu من‎ DORLAN 
كەددە.‎ 4010323030 40105140 X055 هج‎ PRO 643 
هخ كدهج ذم دهد‎ oM NsatoN au بخ‎ Au ods 
Jaon تھ‎ $90 Mo 4505310531 uag Ge 5 
SI ‚oda Ei ns box odo ware ons 
کم‎ ban a Aso doc awl guess 53 
سو‎ 19519 Wu اكد تیوه‎ ët) las Du 155. 
Ase .onso دصهحن‎ ot Ho 400] Saul ws 25 
tas pa Lod og Geht هحخطده‎ „a5 cpi of 0 
loc لک‎ dom aous was doo ab 
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Sor دهده د‎ Lee 15015 Zen of hawamo 
دهده‎ 19$ 92 upc 4191 aw en مكذ‎ Jee 
Vaan دشر‎ inox, Iso „nn ands 
المعنتوذمه دن‎ pads iso LEN ods 
Stak om pao pisau وه‎ Iech تسلا درك‎ 
esch mom hoa eh ie igh Ze 
‚oo. 0335 13,59 000) usin CLER „am 
۰:۵0 ul 139g as Lem» i5. NNI. 
Momo Aën ul Leon مخ‎ 05219210 
10 6A op Aëeh tah gi aa چم‎ (sd, boss 
le Aus وه‎ Zoch wodasmadis 0940 
pad مسو‎ coped pao} aax? 18 odds oases? 
oda WodasesSin ga asia 9 ددم‎ 
250 iss ie oS sop dësen و ذف‎ 
i Às ai asgolo نده.‎ xads Sch که.‎ 
Gan sin wodaseadis مدید ده‎ ar فہ‎ 
eg Mesut نز‎ Lix ge soo) Ann INESS 
E c 
; iS. 
? دث‎ xol» ebe a] ب‎ too) AAAA 


ux جم ب دلوف‎ woizuend: A Age 1551 


— — 
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wohl SS mito sh got مع‎ aa مخ‎ 
woran! ANY i»x« 60] also Jee Qos 
ححصهز دحج‎ ano سولم.‎ voan lad x5 
png "logo Jee شاد‎ wodsasmad: Linn 
woas uot vaste ضكر‎ pols Wodna, : 


Jon 5:01 


Brockelmann, Syr, Grammatik. 7. Aull. K 


GLOSSAR. 


Ji | (aye) Luft. 


J3j (8109, 153a) Vater; pl. 
Eltern. 
>] August. 


563) Flöte. 
el zu Grunde gehen; af. 
- (8 180 D) vernichten. 


es) Verderben, Ver- 
schwendung. 


Ms) Trauer. 
LS] betrübt, Mönch. 

9. y 

haJ (&ybv) Kampf. 
—XE | (&ywviorng) 
Gaang? 

KA Lohn. 
لد‎ pe. und af. (8180 D) 
mieten. 

EN Dach. 

+ J Brief. 

Jia.) (dreds 8 118) 


Acker, Landgut. 


js] f. (895) Ohr. 

53) März. 

Jas) Frucht. 

Jos] Jor) Interj. des Stau- 
nens. 

oJ (88 Anm. 1) o! 

el oder, als (3) éi — زه‎ 
entweder — oder, kel 
das heißt. : 

oo) wehe! 

30) (edyapıorla) 

Abendmahl. 

9} ol 

eX 9) (edayy&itov) 
Evangelium. 

J; oj Scheune, Scheuer. 

2:66] (öyxıvog) Senkblei. 

kb (akkad.) Bote. 
Jis Gesandtschaft. 

ail (§ 25, 180A, Anm. 3) 
gehn. 


450* / 


aile Gang. 

Hj (§ 153a) Bruder. 

2 (s. § 214) fangen, er- 
greifen, an sich zie- 
hen, besitzen, behalten, 
schließen führen (Krieg), 
halten für; etpe. (§ 180A, 
Anm. 2) pass.; geblendet 
werden, verliebt sein; 
af. anzünden. 


Ji...) Bereich, Sprengel. 
~~) af. und estaf. zögern, 
lange bleiben. 


Je) (834 Anm. 1) hin- 


terer,letzter; NL.) (8163) 
- zuletzt. 


Anm. 1, 106)‏ ,34 §( سنا 
andrer.‏ 
welche, jene, die.‏ )886( 4 


se) (8 164, Anm.) wie, mit s 
ACEN solcher. 


GI wo? 


$3 VW wie ?mity damit. 
Lj Hilfe. 


SS September, 


Glossar d 


Ai )8 86) welche, jene. 
ES Baum. 
Ga) M (8 29, 3, Anm. 1) 


woher ? 


۷ (886) welcher? jener, 
der. 
00 LI welcher auch 
, Immer. 
A Mai. a 
ots (fepatetoy) Sakristei. 
NJ (875, 188) ist. 
ka (Ey:6va) Viper. 
Las] wie. 
LA sD) zusammen. 


v? ^ y ` 
N) essen; مزر(‎ verleum 
den; etpe.~ pass. 


Masi Speise, Nah- 
| صحه‎ Speise, 4" 
rung, ۰ 


el wie ۱ Á) als einer der. 


hass) schwarz. 

(E£voc) fremd.‏ [خمعسا 
۱ ^ ۵ 
Lea (kevi) Fremde.‏ 


D 
و‎ 
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E ue (Eevodoyetov) 
Gasthaus. 

Jom] Fürsorge. 
INoa3] eifrig. 

Lal Landmann, Bauer. 


y (8180A. Anm.1) be- 
jammern. 


INS] Klagelied. 
uj wenn nicht; aber, doch. 


N yj außer. 


Jok (§ 568, 69 Anm. 1) 
Gott. 


LoX göttlich. 
Shoo Gottheit. 
N wenn. 
Jax (873 Anm. 3) 1000. 
EN f. ($96) Schiff. 
SN (8 180 E) lehren, mit- 
EN Lehrer. ['eilen. 
UE Lehre. 
N (8 56 Anm. 2) bedrän- 


gen, zwingen, notwendig 
sein. 


LN Bedürfnis. 
N) NnotwendigerW eise. 
lh Yo] Qual, Not, Ver- 
legenheit. 
Jo) (8 92, 109) Mutter. 
JN] ($ 109) Magd. 
SUR bestündig. 
Las Beständigkeit. 
el (quy Amen. 
sso} (akkad. $107 b) Hand- 


werker. 
0» o 
level Handwerk. 
dg 
امه‎ sagen, sprechen, den- 
P em 
ken, Jus das Recht ver- 
treten; efpe. pass. 
2 2 
ja) Redner. 
2 
JJ Rede. 
0 A e 
Lal Lamm. 
NS] (aus *'emmapat, $ 75) 
wann. 
و رل‎ 093) ($ 237 
D A . 
لا‎ | ($81) ich. 


^ 
wJ| pe. u. etpa. seufzen, 


) wenn. 
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Seufzer.‏ )3 0 8( تسد 


۰ po. 


Jas] (8 113) sing. Mensch, 
abs. jemand; coll. Men- 
schen; pl. abs. einige, 
Verwandte. 


Lai] menschlich. 


D E D e 1 
JLaas) Menschheit, Be- 
völkerung. 


B3] (881) du. 


JLK] (spr. "attà.$ 29, 2. 70) 
Weib, Frau. 


Noo} pl. Jos} Wand. 
ch [ (ot&2tov) Rennbahn. 
Jago] (oto&) Süulenhalle. 
pco) (ozo) f. Gewand. 
lid j (pers.) Säule, 
| ON Süulenheiliger. 
j (ox&otc) Aufstand. 
` اهفل‎ ` (mecs) 
Soldat. 
Lco] (akkad.) Arzt. 


Dk [^ Pag 0 ; 
JL oco) pl. JLaco) Heilung, 
El behandeln, heilen; 


etpa. pass. 


Dëse) (yo) Schule. 
Lanc) (cx jx) Weise, Aus- 
sehn, Gewand, Jano) 


zum Schein. 
fisco] Heuchler, 
heuchlerisch. 
اي‎ aufhäufen. 
am) (onöyyos) 
chwamm. 
Jio] (oxetox) Schaar. 
«co] binden, gürten; part. 
pass. Gefangener. 


Sons} Gefangenschaft, 
heo] Gur, — LFesseln. 
SA H 35) doppelt. 
,اف‎ le nuch, 
İS) ( 29, 2, 95) Gesicht. 
Lë Vorhang, Ss) zu, 


gegen; LS] NX über, für. 
D^ 
]9].(8180A Anm.1) backen. 


Léi (pers.) Palast. 


Jo: s] (inixponoc) Statt- 


halter, 


۱ 
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Loss] (&xoucía) Abgang, 
Abfall. 


Joco. Sj (@xtoxonos) Bi- 


schof. 
anne] Episkopat. 
—E (Enıoxo- 


meétov) Bischofspalast. 
JLo,] Trog. 
Ta |] (akkad.) P 
AS (akkad.) Purpur. 
lacy) (akkad.) Architekt. 
hi Ceder. 
98 o? 
Jh) s. JJ. 
Judo} f. (897) Weg: 
os] (alpetixol) Ketzer. 

AM ketzerisch. 


L5 ( (81 1a)Lówe; Elephan- 
tiasis. 


apy 6‏ مق 

929) (apyat) böse Mächte. 

ell (afpeats) Ketzerei. 

Js] f. ($97) Erde, Land- 
gut, Feld, Acker. 


wij begegnen, koilo — 
kämpfen. 


Sol entgegen. 


one] (6p96boZo:) Recht- 
glàubige. 


Al Ren etpe. pass. 
Jo Aj Neigung. 
joa) f.(§97, akkad.) Acker. 


JLJ (8 180۸, Anm. 3) kom- 
men; af. (§ 180D) kom- 
men lassen, bringen; s 


^? 
S sich zu Herzen 


nehmen. 
le Ankunft. 
JL) (81116) f. Zeichen. 
TN (aAntHs) Ringer. 
fòl (856 Anm.3) Ofen. 
GO (§ 111b) Ort, Land. 
= 0 
"hrs 
als) ۰ 
aa ($43) schlecht. 
laa Bosheit. 
Jas Papa. 
Jas Pupille, Auge. 


154* 2 


IER = ko an den 
Kónig appelleren: 
> da, ARE deshalb. 
Le Geschwätz. 
o5 enthüllen; etpa. pass. 
3,5 zerstreuen; etpa. pass. 
opaa Ruhm, Stolz, Über- 
hebung. 
ec al sich rühmen. 


Lo sich schämen; af. be- 
schämen. 


2 ^ 
J.Lo2 Scham, Beschü- 
mung, Schande. 
9 4 ۳ 
JS. oS beschümt, schünd- 
lich. 
0f 9 ^0 e A 
حلا‎ joco, خلا حذره‎ UN auf- 
passen, beachten. 
حر‎ übernachten. 
0 
JLoS Nachtruhe, Vigilie, 
> plündern; elpe, pass, 
P^ 
IG Plünderung, 
0 A 
LG Schande, 
wj verhöhnen, 


Glossar > 


WE (pers.) Falke. 
aufhóren; pa. ab- 
schaffen, vereiteln. 


Su ich sorge für. 


ER Eifer, Sorge. 
WAS nichtig. 
LS (862b, 178) trösten; 
etpa. pass. 
Las Trost. 
as f. (Gäns) Tribunal, 
3 [ Kanzel. 
NLS zwischen. 


vy x 
حب‎ beweisen; etpa. achten 
auf, erkennen. 


١ Lo Einsicht. 

Burg.‏ كنا 

NS ($ 100b) zwischen. 
INS ($53, 79, 114 Anm.) 


Haus, Zimmer, Tempel, 
Stätte, Land, Anhänger. 


۳49 ی‎ 
NS Hausgenosse. 
H 
Ja» weinen, pa. beweinen. 


SS ($ 184C, Anm. 1) 


verwirren, 
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mit Pl-suff. allein.‏ حسهه 

Nas (BovAevtyjs) Rats- 
herr. 

Xa 2 ohne. 

aj (BaAavetoy) Bad. 
LNS Bademeister. 

(Bate cric)‏ خهعیههی 
Wurfmaschine.‏ 

wis geschlagen, verwundet 

7 ددد‎ ohne.  [werden. 

bauen; etpe. pass. pa.‏ حير 
erbauen.‏ 
^05 
Jua Bau, Erbauung, Ge-‏ 
bäude.‏ 

o 

Lenz gering, adv. im Zu- 
stand der Verachtung. 
Jic Verachtung, Ver- 
nachlássigung. 

Jaca sich freuen, genie- 


Den; pa. erfreuen, sal- 
ben, etpa. = pe. 

jams ($ 112) Wohlge- 
ruch. 


Ja freundlich, wohl- 
riechend, süß. 


Jawa Freude. 

Lee Fleisch. 

„œ> etpe. verachtet wer- 
den; pa. verachten. 
«ca verachtet, ver- 
ächtlich. 

(EE Verachtung. 

Kos (858) hinter. 

Js bitten, suchen, trach- 


ten, "brauchen;  etpe. 
pass. part. erforderlich. 


Jas (8 100e) Bitte. 
. entfernt. 
Re treten, stoßen. 
كحلا‎ Herr, Gemahl. 


35335 (8152, akkad.) 
Feind. 
Jo Ss Feindschaft. 
—X Feind. 
1235 f. (898) Vieh, Reittier. 
Lots wild. 
|] مه‎ a ۰ 


156% = 


1 gering, sein, werden; 
af. verringern. 
ve gering; NSS دا‎ 
P inahe. 
Jas Mücke, Schnake. 


9 
ja> erproben; etpa. be- 
trachten, prüfen, 


99 
002 Probe. 


ks -( (§ 108) Sohn, Ange- 
höriger, Insasse, Ein- 
wohner, St. cstr.teilhaftig. 


N (zum Pl. vgl. 
$152) Dämon einesMond- 
süchtigen. 


Ms Senf. 

for 53 ‚> gleich. 

NCE +> Genosse, andrer. 
صر‎ > Mitbruder. 
ER Mensch. 


PO s 
Joie „So Menschwer- 
dung. 


o‏ م6 

pods ;5 Laie. 
كم رجا‎ +72 gleichgesinnt. 
Ip 5 vertraut. 
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osa. ‚> sogleich. 


11435 (8 100a) "Tochter; 
Vorort; coll. —die Söhne 
(Jakobs d. i. die Juden): 


kof L5 Genossin. 
flo LS Wort. 
EN lis Nonne. 

ES hinaus, draußen; SM 
a außer, außerhalb; 
Do von außen. 

Lad äußerer. 

is einfältig. 
RERA (B&pBapos) Barbar. 
1053 (pers.) ۰ 
E schaffen. 

Li pl. [ss Schöp- 

fung, Geschöpf. 

Lo, Schöpfer. 


Q4: knien, part. pass. ge 


segnet; pa. segnen; ۰ 
pass. 


0 f. (§ 95) Knie. 
| 55a Segen. 


— — t B — — MÀ —— á——— Á———— 
— 


wi" 
105 Blitz. 
o3) glänzen, 
lassen. 


reifen; pa. zur Reife‏ حعلا 
bringen.‏ 


Jobs Jungfrau. 
|! حدم‎ Jungfrauen- 
schaft. 

KS AS 43, Anm.) nach; 
oaj دس مار‎ dea 


blitzen 


unten; SWS darauf, 
stolz. 
H 


auswählen, einsam- 
meln; efpe. pass. 
Py 
8. 
JA Mann. 
Jle; ` Männlichkeit; Pl. 
(§ 66) Wunder. 
JA (869, Anm.2) Held; 
adv. heldenhaft. 
D > De 
ec ۰ 
Sch AT: 
Au stark werden, 
überwältigen. 
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سے لك — eg‏ سب ia‏ کے 
- 8 — 


SS 157* 

+ abhauen. 
Dé Glück. 
Jia (pers.) f. Schar. 
—— bauen (Nest). 
Se, stern. 

Joyo Lästerung. 
an (8 169, Anm. 2) ge- 

schehn. 
CN sich niederwerfen. 


hon (Fee vva, Dara) Hölle. 


0 as RS hinein; 


$ a. innerhalb; EN 


— 
9 ۰ 
La: innerer, Einwohner. 


ge: 2 
J antworten. 


” zu Ende gehn. 


H 


EN 


S 


Jax pl. Ja NuB. 
aufwallen. 

(pers.) Farbe. 

(y ody) also. 

` Zuflucht. 


INI Zuflucht suchen. 


* 
SS S 
>> Ehebruch. 


e wiederkäuen, über- 
an. 


K (pers.) Schatz. 


ster. 
NI beraubt werden. 
Phy, drohen. 
BEN Drohung. 
ß Herde. 
Län, Gericht, Prozedur. 
LEN (pers.) Polizist. 
— )8 35, Anm.) lachen, 
scherzen; pa. verlachen. 


Je Gespött. 
E (8 178, Anm. 2) sich 
PN Sehne. [brüsten. 
Raubschar. 
Ja Räuber. 
AY firwahr; denn (wie 


‚rap an 2. Stelle). 
we ($114)Welle;2.Mantel. 


kat, (pers.) Schatzmei- 
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We Stoppel, Heu. 


aufdecken, enthüllen; 
etpe. pass. auftreten. 
x offen, deutlich. 


IS LoS Freimut. 
EG 56a, a) Offen- 
— Eis. [barung. 
x. gefroren. 
I berauben, ausschließen. 
ach, 
Sarg. 


(3«0006xoptoV) 


00 
Jos (yAöpw) Skulptur. 


S umhauen, fällen. 


ER Frechheit. 


FEN Grube. 


durchführen; voll- 


endet werden, zu Ende 
gehn; etpe. vollendet 
werden. 

8 4 

| مهن هی‎ [heit. 
NS, Vollkommen- 


(nest. Su )‏ کد 
RER durchaus.‏ 


SS Glossar 


sich lagern, ruhen; efpe. 
sich verbergen. 


EINS Schmähung. 


jag > (829, Anm.1,118) 


Seite, Partei. 
"_ o. stehlen, heimlich 
entfernen. 

Dieb. 


een, Diebstahl. 


0 
مسا‎ erschreckt. 


{JÎ (von Furcht) be- 
fallen werden. 
pore Brautgemach. 
4 (y&vos) Abstammung, 
Verwandtschaft. 
CN sich lagern, ruhen; 
sich lagern lassen. 


ausspeien.‏ © مه 


> rufen. 

RR ($ 101) Geschrei. 
aj übergeben, über- 
liefern. 


Më, / 159* 
^ (828) Flügel. 
IKA (§ 29, 3, 102) Wein- 

stock. 
s, Pfeil, 
Bix (§ 120) aussätzig. 
CR f. (897) Norden. 
Le, nórdlich. 


^ 


¬ anreizen. 
y kal 
$Z LJ gehetzt werden, in 
den Kampf gehn. 
jor Knochen, Gräte. 
0 0 
Je Schlange. 
” o. betasten, berühren, 
ausspähn. 
Leib. 
verkörpern; part. 
pass. leiblich. 
و‎ 1. Pron. rel. (887); 2. Part. 
ود‎ Wolf. [daß. 
5 schlachten; pa. opfern, 
weihen. 


La Ia Opfer. 


160* — 
Lo Altar. 
van führen, wegführen, 


reiten; pa. hinbringen: 
efpa. sich benehmen. 
ka Feld. 

[o Ebene, Wüste. 


Jos Übung; pl. Lebens- 
lauf, 


sie Leiter. 
f ۳ e 
|! منرخرده‎ Leitung, Fü- 
gung. 
Jad) ۰ 
Wi mit = betrügen. 
J lügnerisch. 
0p" p 
. Lüge. 
esa ge 
Een (§ 119) Gold. 
d y 
Loo vergoldet. 
8 ۵ 
beer Verwirrung. 
H 
Loy elend, schwach. 
Jurteilen, Recht schaffen; 
c. JoX streiten; epe. ge- 
richtet werden. 


{5 Urteil, Streit, Recht, 
Grund. | 
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Lë Richter. 
Jlany Richteramt. 
Kei 29, 3, 77) Stadt. 
d frohlocken. 
زويف‎ blicken, schauen. 
«3 wohnen. 
be Generation, Zeitalter. 
Dn Halle. 
۳ f. (897) Kloster. 
Lu Mónch. 
Las} Klosterleben. 
Le Wohnhaus. 
فى‎ (zer)treten. 


pts Staub. 


0 
وس[‎ etpe. (aus)gestoßen wer- 
den. 


Nur sich fürchten; pa. er- 
schrecken. 


IN. Furcht, Religion, 
N furchtbar. [Sekte. 
Yí; furchtsam. 


8 ۵ > 
Ho ۰ 
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Ja.) Scherge. 
jo (pers) Dämon. 
‘uy (§ 87). 
5 aber. 
مق‎ a; Archidiakon. 
leks, JA (Sahn) 
Testament. 
aen (8 107e) Ort, Stelle; 
49,2 (§ 102) irgendwo; 
oso überall. 
Loan rein. 
Res} reinigen; efpa. pass. 


son etpe. (§ 24) sich er- 
innern; af. erwähnen. 


ae Gedächtnis. 
NN leicht. 

NS wenig. 

Je S3 Dünnigkeit. 
ولا‎ ohne. 
„Sy verstören; etpe. pass. 
تحص‎ damit nicht etwa. 


Brockelmann, Byr. Gramm, 


day brennen, entbrennen, 
leuchten; af. anzünden. 


Joss Flamme. 
j vielleicht, nicht etwa. 
|» Blut. 


ben gleichen; efpa. sich 
gleichmachen, verglichen 


Lee Bild. [werden. 
aby Preis. 
Las (§ 1006, Anm. 2) 
Gestalt, Bild, Vorbild, 
Lee, gleichwie. 

ven schlafen (8174, Anm.), 
uf. schlafen lassen. 


oi schlafend. 

ss pl. ومد‎ Träne. 
wy weinen. 

n) (8 26) sich wundern. 
[Liao Wunder. 

«a; aufgehn; af. aufgehn 
lassen, enthüllen. 
Lu Epiphanie. 

f. (866, 97) Osten.‏ موسا 

L 


7. Aufl, 
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122,8 östlich. 
m (önv&pıog) Denar. 
رفح‎ (8 121, Anm. 1) 
Schweiß. 
3 erlóschen. 
Jos Gemüse. 
bone. (öixaompıov) Ge- 
richtsgebäude. 
p 
jy Kampf. 
<y Stufe, Rang. 
20» 
IN? Abstufung. 
ail einholen, erreichen, 
treffen, begreifen. 
9 
jaa, (pers.) Dareikos. 
Gi Arın. 
HS disputieren ; etpa. unter- 
richtet werden,studieren. 
م‎ 2 
| Jai Hymnus. 
bai (pers.) Gabe. 
Joy siehe! 
م‎ Py j 
Jose Spukbild. 
* ŠL) nachdenken. 


Jos ort] umfallen. 


jo, (8 84) f. diese. 

habe Leiter. 

Joy% (pers.) Glied. 

ko prüchtig, kostbar. 

oo; (881) er, oo (885) jener, 
0.001 (8 62e). 

Ve (8 183E, Anm. 2, 209, 


210, 211) sein, geschehn, 
im Begriff sein. 


hog Verstand. 

1808 Hauch. 

ud sie (§ 81) uy jene ($85). 
veo) (8 44) darauf. 

liàg (akkad., 8 47c, 


Anm. 3) Palast, Tempel, 
Kirche. 


uy ($ 180 D) glauben, 
anvertrauen; etp. Glau- 
ben finden. 
y y 
Ikon ($ 49, Anm. 2) 
Glüubige. 
Lanas Glauben(sbe- 
kenntnis). 

9 D 

Lapo 80, ebenso. 
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also.‏ ,0د 
vn ov?‏ 
oO, Log 80.‏ 
Nos fernerhin, weiterhin;‏ 
über hinaus.‏ 
preisen, singen; af.‏ ۳ 
verachten.‏ 
< 2 8 
9 بوولالر 
d v * *‏ 
Mašo Gang, Tritt.‏ 
(einher) gehn, wan-‏ ^« 
ern; gehn machen.‏ 
D‏ ^"^ 
«o (8 84) diese.‏ 
nachlassen, nicht be-‏ )04 
achten.‏ 
H 90 ۱ ^ ef‏ 
oo,‏ چپ e, hor (8 84) dieser;‏ 
nümlich.‏ 
P‏ 8 8 ^^ ^ 
رل sie;‏ )81 8( رولب goi,‏ 
?^ 
jene.‏ )85 8( 5« 
angenehm.‏ .6 
p‏ 
Soo, (ûrateia) Konsulat.‏ 
umkehren, wieder‏ 
tun ($ 226); etpe. sich‏ 
umdrehn; etpa. sich aul-‏ 


halten, umgehn; af. be- 
kehren. 


J 163*‏ و به 


15.8001 (Unapyos) Statt- 
halter. 


—8 (afpetixol) Ketzer. 
el schädigen, belästigen. 
Gier hier. 

Joso (Geduara § 4, 61) Spe- 
lao) jetzt. [zereien. 


o, o und. 

a wehe! 
Lo das Wehe. 

lo (§ 18) es ziemt sich. 
مخ‎ das Geziemende. 


Wie NES (euphem.) 
Abort. 


bestimmter Ort,‏ )818( قح 
Versammlung. Län bei‏ 
CS zu.‏ 
JJ) Schlacken, Falschheit.‏ 
lo] Kot.‏ 
5j (8169, Anm. 1) kaufen;‏ 
pa. verkaufen, etpa. pass.‏ 


(akkad. $32) Zeit; 345‏ رجا 
L*‏ 
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einmal. Nay (829, 3 dd) 
Mal. 


eS zurechtweisen. 
oy es ziemt sich. 
زرم‎ Almosen. 
EK Gerecht, 
ae äi Gerechtigkeit. 


Lei glänzend, ausgezeich- 
net. 


RN verklärt werden. 

Bei Glanz. 

vorsichtig.‏ ره 
da ermahnen, warnen;‏ 
etpa. aufpassen.‏ 

Jojo) Ermahnung. 

Lë Cedyoc) Paar; ^j vi 
andrer; ‘ 1,5 Genossin, 
Gattin. 

6j ausrüsten. 

foj kleine Münze. 

Le Gepränge. 


vy £ e 
امس‎ tragen, geleiten; etpa. 
pass. 


Yy zittern, beben; af. be- 
wegen, erregen; etaf. gich 
in Bewegung setzen, in 
Aufregung geraten. 


jaj erschüttern; etp. 

Gel Bewegung. lPass. 
سل‎ Heuschrecken. 
مان‎ Unkraut. 

Jur Waffe. 

St waffnen; etpa. refl. 
Jj Ölbaum. 
رح‎ siegen; etpe. pass. 

Los) Sieg. 

L5j siegreich. 

NJ unkeusch. 

IX Unkeuschheit. 
SI erglinzen (lassen). 
„N, besprengen. 
رما‎ Strahl, Glanz. 


el (8 32) einladen, auf- 
fordern. 


singen; pa. Psalmen‏ رکب 
singen.‏ 


fà ۵ Gesang: 
Has, Wash | Psalm. 


LV et (opápayðos) Smaragd. 


hi (pers.) pl H (8108 )Art. 

JE 5) Hure. : 

has) Unzücht, Ehebruch. 
~ Unzucht treiben. 


yj zürnen. 


ax) schreien, ertönen; af. 
laut rufen. 


Déi (8.4074) klein, jung; 


pl. wenige. 
|| (حفژه‎ Kleinheit. 

DH} aufrühren, kreuzigen, 
sich erheben; etpe pass. 
ja}. Kreuz. 

«S (dureh) weben. 

Is “stärk. 

Si ölen. 

Isi Same. 


IS. Gewalt. 


mg lieben; nom. ag. Ver- 
ehrer. 


Bar Liebe, Freund- 


schaft; A, Ew.Lieb- 
den. 
N eM freundlich. 
$s pe. und pa. schlagen. 
mischen, einverleiben. 


Wehen.‏ جلا 


lla Strick. 

Verderben.‏ سحلا 
NL verderben; efpa.‏ 
pass.‏ 
Verderber.‏ سخلا 


sich drãngen. 


ja% Genosse, andrer. 
سجن‎ Genossin, andre. 

ka. Wunde. 

aX. einschließen; ۰ 
refl. pass. 
aA. durch Belagerung 
hervorgerufen, Klausner. 
Laonu Gefängnis. 
Jan Belagerer. 

éi Bande, Schar, Fest. 
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Rebhuhn.‏ )$93( سيلا 
Je lahm. :‏ 
س,حفجد| eins;‏ )34 8( سم 
siebenfach.‏ )8199( 
ho ) 37, 115) einander.‏ 
BEZ einige.‏ 
Bas, Sonntag.‏ 
ar elf.‏ 
Ex (8 113) Brust.‏ 


“sich freuen; f 
سوب‎ ; pa.erfreuen. 


lo. (§ 100e Anm.) 
Freude. 


pa. lähmen. 


sg umgeben; betteln. 
ME. um, herum. 
yan Kreis. 

Los, Da (§ 70) JUL. neu. 
Dé erneuern; efpa. pass. 


= unterliegen, besiegt 
werden, mit) gezwungen 
werden; eipa. überwun- 
den, verurteilt werden. 


BSa Schuld. 


Gei Verschuldungen. 


00 


Jn schuldig. 

Ka. Verurteilung. 
be, (pers.) Stirnbinde. 
co zeigen, tun. 
on 00v. 

Le. pl Joo (8 1112) 

Schlange. 

p 
gaw es sei fern! 
ga Mitleid haben. 

lioa. Schonung. 

JLashooa... Mitleid. 

; 9 
pressen. 


J.A. fest 
est. 
2m ۱ 
~~ blicken, mit > ansehn, 
beabsichtigen, warten, 
af. zögern. 


9p : 
مممؤ[‎ Blick. 

Jia (§ 62d, 133b) weiß. 
TT) weiß werden. 

D 

sehn; etpe. pass.; sich‏ مسا 
sehn lassen, erscheinen.‏ 
D a 05 ^‏ 
Jop, yop. Vision, Er-‏ 
scheinung.‏ 
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fli. Aussehn, Anblick. 
ERA Spiegel. 


oL. o. gürten, aufbrechen, 
sich aufmachen. 


oh Juni. 
سه‎ pl. IA (829) Weizen. 
سا‎ sündigen. 
Jost (842), سم(‎ Sünde. 
In Sünder. 


۳ DI 
Dal rauben, entführen, 
hinreißen, an sich reißen. 


De, m. u. f. ($98) Stab. 


Jaw (8 184 C Anm. 3) leben; 
af. lebendig machen. 


To lebendig; plur. das 
Leben. 


lo (873 Anm. 4) Tier; 
Jia. TAM reißendes Tier. 


JL. (8111 b) Kraft, Heer, 
Wunder. 


UN... (8145,66) mächtig, 
stark. 
LAN Kraft. 


XÎ stärken; etpa. pass. 
Loa. Stärkung. 
— (835, Anm.) Laura. 
Jone Weisheit, 


2 ` 
Jos. weise, klug, sach- 
verständig. 
Laná Weisheit. 

Essig.‏ مل 

Staub.‏ ملز 

Sis waschen. 

84 

hohl.‏ سكل 

Krebs (Krankheit). 


pe. und pa. mischen; 
elpe. sich vermischen; 


etpa. teilnehmen. 
? o 


a. Gemeinschaft. 
pod! (8135) Mücken. 
I süß. 
Ven. Süßigkeit. 
سدع‎ Traum. 


heilen; efpe. pass.‏ سکم 
Jo. gesund.‏ 


NEA Heilung. 


مب *168 


für, anstatt.‏ سا 


av 
SS, vertauschen; Saf. 
verändern; e3taf. über- 
treten. 


9 ۳ ` 
| ده‎ ae verschieden. 


Veränderung,‏ عة ساك[ 
Verschiedenheit, Abart.‏ 


1 pa. plündern. 

X tapfer. 
JaS.niedrig,schwach,elend. 
[Ko (§ 99, 121) Zorn. 

Noch) zornig werden. 
jou. Hitze 

josh, heiß 
‘xo. aufhäufen. 
on. aushalten. 

JL souk Beschämung. 
fo Wein. 
Die. (866, 102) pl. Joa. 

Rückenwirbel. 


Jason fünf. 
Lena. fünfzehn. 
hr. Gnade, Reliquie. 
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zT] flehn. 


Anm.) Busen,‏ ,35 $( سنا 
Schoß.‏ 


JI Seufzer. 
Gë kläglich. 
Low Bude. 
سب‎ ($ 81) wir. 
EIN Heide. 

Lea. .Heidentum. 


۲ 
سلف‎ pe. und pa. ersticken; 
etpa. pass.etpe.ertrinken. 


Les Schande. 
rM schmühen. 
Le heilig, priesterlich. 


„ch sühnen; part. pass. 
unschuldig. 


Jaw beneiden. 
Joco. Neid. | 

a a. 0., überwältigen. 
Jon. Burg. ` | 
Lë stark. 

T ermangeln. 


Ven, Mangelhaftig- 
keit. 
joa Mangel, Schade. 


„a, bedecken, verbergen; 


` etpa. verdeckt werden. 


IK &.L Verhüllung. 
S ermahnen, antreiben ; 
etpa. sich bemühn. 


NC eifrig. 
Lak Eifer. 
apa 
‚Qu graben. 
han Grube. 
a) beschämt werden. 
o v. ov vo ۱ 
Je Lende; ) fo Leib- 
گ‎ wachter. 7 
Lag , ausreiBen. 


S. [sich erfrechen, wagen, 
Bich drängen. 


p ^ 


.۰ بره[ 

f. ($97) Acker.‏ معلا 

Ende.‏ )834( سیر 

fL. (847 c, Anm.2) frei, edel, 
d 
adelig. 


Del, Freiheit. 
"A befreien, 
Dë Loch, 
سود‎ Streit. 
ES 0. töten; af. zerstören. 
p La 
ja. Wüste. 
Eh m.u. f. (898) Schwert. 
js Senf. 
Wi angezündet werden, 
verbrennen. 


yon] fluchen, verfluchen, 
bannen; ettaf. pass. 


der Verfluchte.‏ سره 
v‏ 8 

jis; grausam, Schlange. 
Jat. scharf, frisch. 
diia knirschen. 
lai. ” taub. 
^Y H 
Jas Zauberei. 

2 02 * 

Ja; Zauberer. 


Pa leiden, sich anstrengen ; 
af. Schmerz bereiten. 
ja Schmerz, Leiden- 
schaft. 


فب *170 


-Ja schmerzlich. 


ZW glauben, meinen, hal- 
ten, achten; etpe. gerech- 
net, gezählt werden; 
etpa. nachdenken, über- 
legen, sich beraten. 


Baal Gedanke. 
inna. Rechnung. 


cele passend, nötig. 
oa Nutzen. 


IN Gebrauch, Be- 
dürfnis. 


Aa sich bedienen. 


sich verfinstern; pa. 


verfinstern. 


9 » ? ۰ A ۰ t 
Jaan, Joon. Finsternis. 


Ne schmieden. 
Na Schmuck. 
Joan Sturm: 
Na. (pers.) Mahlzeit. 
IKK genau. 
LON, verführen. 
IÉ Le Verlockung. 
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oh Siegel. 


jou versiegeln, bezeich- 
[nen. 


jolas Schluß. 
IN. Bräutigam. 


MT) sich vermählen, 


Hochzeit feiern. 
0 > 
La. Stolz. 

ak Al stolz sein. 
GA Gerücht. 


CEST (taßouAdpıog) Archi- 


var. 


y 3 ۱ 
Kei versinken, versiegeln. 


0 > ۰۰ 
jooga} (pers.) Familte. 
fog, Mittag. 


gut; f. Tugend, Wohl-‏ اج 


tat; adv. ($ 200) sehr. 
0. V. 

üte, Almosen; 
N G e 5 
aka Adoptivsohn, a 
bitte. 
Iso}, Frucht, Seligkeit- 


Sa}, wohl! 


kaal f. TREAN (81072) 
selig. 
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EV vorbereiten, rüsten; 
pU. pass. 
Goal Vorbereitung. 
1 oben schwimmen. 
je Berg. 
bal, Zeit. 
gan, Papagei. 
Jory, bai (cu) Preis. 


Se Hürde, Herde. 
et (réya) vielleicht. 
Jonas}, nest. Jono) (4E) Ord- 


nung, Reihe, Schlacht- 
reihe, Sitte, Wache, 


pat ordnen. [Ornat. 
0 ۵ < 
jaa, Anordnung. 
Tau. 
بدا‎ Schatten(bild). 
DAS Hütte. 


[SL ($113), Knabe, Bur- 
sche, Diener. 


TER Jugend. 
| unterdrücken, Un- 
recht tun. 


Loos}, Leugnung. 
\ ausgehn, zugrunde 
gehn, verschwinden; pa. 


vollenden; etpa. vernich- 
tet, vollendet werden. 


ov x 
unrein. 

Nb, 

jasa, (tépos) Buch. 

TT verschütten, verber- 
gen. 

ch sich bemühn; af. an- 
spornen. 


9 و‎ T 

Ju, Eifer. 
00V 1 
hip Eiferer. 

o v y 

Jay, unrein. 

0 

P& irren, vergessen; etpa. 
pass.; af. in die Irre 
führen. 


— Irrtum. 


aal, schmecken, kennen 
lernen; ` ing, aufge- 
pfropft werden. 


0 v 
Geschmack, Ver- 
stand. 


Nas, Geschmack. 
joa, Speise. 


EE VP. SES 


3b ($ 214), tragen. 

Last. 
CST fehlerhaft. 
Jando, (xioc)Bild, Vorbild. 
Al sich stürzen auf. 
hb vertreiben; etpe. pass. 
CH (tbpavvog, 8 54, Anm. ) 


tyrannisch. 
SCH sich quälen. 
MT Pein. 


Jay verborgen sein; pa. ver- 
ergen; ‚dpa. refl. 


Near, Laos im ge- 


heimen. 
aki begehren. 
GL begehrenswert. 
a4 jubeln. 
NAL übergeben; af. bringen, 
wegnehmen. 
Io. Überlieferung. 
fen f. (896), Last. 
Jazz das Trockene. 
a! trocken. 
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fis) 1. (595, 108, 109) Hand, 


Handauflegung; > 
durch, 9 da. 


so] bekennen, preisen; 
- e$taf. versprechen, 8°- 


loben. 
مزب‎ Renee. 
Laos JN fo. Be- 
—— Lobpreis. 

e (8 182 C, D) kennen, 


elpe ‚gemerkt wer-‏ ون 
den; af. nd tun, mel-‏ 
den; eXtaf. erkennen.‏ 


WE Bekannter. 
ES la 
ho. einsichtig. 


Kai, Wissen. 

JS vornehm, bestimmt, 
gewiß. 

Bewußtsein, Ge-‏ کب 


wissen, Erkenntnis. 
Baies Bekannter. 


43b, 182 C) p‏ 8( مرت 
von sich geben, machen ;‏ 
elpe. pass.‏ 


Gabe.‏ مرهج 
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Ke. (8 110) Tag; yo, 


8 2 ۳ 

Joa. heute. 
GG m. u. f. (§ 93) Taube. 
p af. ausleihen. 


4 ه 8 


۱ Kart einzig, Einsiedler. 


Jans einsam. 

oaj sich trennen. 
NÝ Gejammer. 

WS) (8 181 H, 184 C, 


Anm. 2) jammern. 


As gebären; etpe. pass., af. 


hervorbringen. 
۷ Kind, Frucht. 
La Mutter. 
ha Erzeuger. 
Ja Kind ($ 135). 
Lies Geburt. 
oS! (8 180 C) lernen, er- 


fahren. 


0D Pb 

Loza Lehre. 
or 
jo. Meer, See. 


5.9 3 
fon.) Tag. 


۳۹ schwören, 


f schwören. 

lu! f. (895) die Rechte. 
loj Süden. 
[fol südlich. 

Su) (8 181 H) säugen. 


2000) hinzufügen; ettaf. 
hinzukommen. 


INamol. Vermehrung. 


2 
Js? wachsen; af. hervor- 
bringen. 


sf uc. 
مشخ[‎ 
s Dorngestrüpp. 


af. be- 


So] vergehn, vermögen. 
Sc (8 192) sorgen. 
Jos Sorgsamkeit. 


ee verbrennen; af. trans. 


io. Brand. 
lion: (elxdv § 118) Bild. 
1 Beschwerde haben, ge- 


ehrt werden; pa. ehren; 
eipa. geehrt werden. 


oa. Schwere, Gewicht. 


174* - 
Ke Ehre, Majestät. 
KA. schwer, ehrwürdig. 
jaw vornehm. 
fiş. 1. (894) Schakal. 
مرت‎ vielwerden,wachsen;af. 
vermehren, groß machen. 
2 7 
La, Monat. 
Was, ($ 112) Gemüse. 
li erben; af. vermachen. 
P oe 
Jos. Erbe. 
0» ۵ «م‎ , ۵ ۱ 
Jet, ele, Erbschaft. 
ao) darreichen; Saf. füh- 
ren, eStaf. pass. 


oh) (§ 182 C) sich setzen, 


lagern; af. einsetzen, sich 
setzen lassen. 


p 

bio gesetzt 
P» v 
Joh. Waise, 
€. 

Xo Nutzen haben; etpa. 
dass., AL (8 200) mehr, 
überschüssig : GEN SN 
er verlor; adv. nur umso 
mehr, ganz besonders, 
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jêla, Vorteil. 
D vortrefflich. 


elt ze Vortrefflichkeit. 


Gs Leiden. 

Glas leidend. 
Jojo j. (§ 95) Stein. 
دم‎ Dorn. 


vielleicht, fast.‏ حك 


an bändigen, erobern; 
61۳. gebändigt werden. 
0 


۳ ۳ 
18, obwohl. 
als, لمت‎ E 


۳ ۳ 


o genug, كوه‎ 2 schon: 


Lügner, Jügnerisch-‏ رجز 
ae,‏ 
J.o,2 Lüge.‏ 
etpe. sich anschirren.‏ ۳ 
on Priester.‏ 
Lasoo Priestertum.‏ 
Lac priesterlich.‏ 
EM blühend.‏ 
Lay Fülle.‏ 
Lë Natur, Kreatur-‏ 
Va gerecht ($ 189).‏ 


4 Glossar 


—X Gerechtigkeit. 
حي‎ zurechtweisen. 
as Ofen. 
pee ehrwiirdig. 
Lan Scheu. 
ol) sich scheuen. 
hs ó Gerd) Sturm. 
kA Geldbeutel. 


Nas ($118)Gesamtheit,‏ که 


all, oso So ($ 193b) 
ganz undgar, überhaupt. 


IND Braut. 
IND Krone. 


krönen, schmücken,‏ حي 

etpa. pass. gemartert 

werden, die Krone des 

Martyriums erhalten. 

{Na Martyrium. 
Wan (akkad. 5 0 
Anm. 2) vollenden, eštaf. 
pass. 

8 

flo hindern, vorenthalten; 
etpe.sich abhalten lassen, 
sistiert werden. 


4 175* 


Va Hund. 

jan wie, wie viel, einige 
Zeit. 

jja Nachstellung, Hinter- 
halt. 

Lea Priester. 

„05 dunkel, tribe, be- 
trübt. 
Sol] sich betrüben. 

2 dann. 

Dezember, Januar.‏ كدي 

jNio (8101) Genosse. 


EI f. (8 95) Flügel. 


hio Harfe. 

— (sich) sammeln; pa. 
versammeln, etpa. refl. 
und pass. 

8 ^ 8 P$ 0 > 
رصنع‎ laan, Laa Ver- 
sammlung, Menge. 


Jlanto Vereinigung. 


8 2 

Jean Becher. 
^Y $ 

gpd} widerlegen, zurecht- 
weisen. 


ons d geheim. 


Loos Verborgenheit. 
ein Kapuze. 
«h5 bedecken, ver- 


stecken; etpa. verborgen 
werden. 


cl, ($ 1000 Anm.) 
Bedeckung, Decke. 
د هدي‎ 
ums (Eevodoyelov) 
f. Herberge. 
Jama Silber, ‚Geld. 
9 
jas umstoßen. 


D v 


hg», Q hungrig. 
H y Y 
‚has, مھ‎ Hunger(snot). 


‚95 0 mit æ verleugnen. | 


Te da, wo. 

ool] erkranken. 
opo krank, schwach. 

, fioieo Krankheit. 

Jee (xfgot) Herold. 
وه ره‎ Predigt. 
jo] verkünden, predigen, 
ape. pass. 


Ses, حمزه هنم‎ (xetporo- 
«) Handauflegung. 


^ 


X (8207) ich bin be- 


trübt. 
Lass Traurigkeit. 


qo wickeln, umgeben; 


etpe. herumgehn, um- 
ringen;af. winden,drehn. 


D v 

Lac Stadt. 
9097 

۰ حوصا 
Buchrolle.‏ 18,5 
Umkreis.‏ حرط 


f. (895) Mutterleib.‏ کرک 
Gei, jupats 0‏ 


` véei Christ. 
onen (akkad.) Thron, 
Sessel, Bischofssitz. 


Jno aufhäufen. 
lan Ärger. 
حمل‎ geärgert. 
Saal] Anstoß nehmen, 
sich ärgern; af. Argernis 
[احمه‎ beten. [geben- 
es glücklich, eifrig. 
d y 9 ۰ . ۰ 
dE eifrig ` Soin, 
glückte ihm. 


68 


3 


v 
Sho schreiben; af. ver- 
fassen. 


JSko Schrift, Buch. 
[isha Verfasser. 

joo beflecken. 

JRS Leinen. 

f. (§ 61, 96, 1076)‏ حفام| 
Rock.‏ 

ISMS f. (§ 95) Schulter. 


ahs fechten; etpa. streiten, 
ringen. 
o> 
MSS Kampf. 

X. zu. 

9 e 

J| nicht; {Jy ohne. 


müde werden, sich ab-‏ لزب 
miihn; af. müde machen,‏ 


Ly müde. [erschópfen. 
Dell Ermüdung. 
Gs (8 73, Anm. 2) Engel. 
J5& (8 111b) Herz. 
Jas mutig. 
Laža Mut. 
AA ermutigen. 


Brockelmann, Byr. Gramm. 
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Gen Ermutigung. 
Lä dicht. 
X aufreizen. 


o. fassen, nehmen, 
halten, behandeln, ge- 


fangen nehmen, einschla- 
gen (Weg); etpe. pass. 
Laos Gefangennahme. 

aA anziehn, anlegen, an- 
nehmen ; af.jem. anziehn. 
Ja os. Kleidung. 

JN \ Schüssel. 

aX (8 224) nicht. 

Jos. (8214) begleiten; pa. 
geleiten; etpe. pass. 
ION د‎ Begleiter. 

y. verfluchen. 

y Fluch. 

on, o daß doch! 

Lon, an, bei, zu, inbetreff. 

yous allein. 

Jou Brot, Gastmahl. 


0 


passend.‏ مس[ 
M‏ 


7.Aufl. 
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Leet, Ae Komposition. 
be, Ae heilsam. 

NL) drohen. 
نه سعرز‎ Drohung. 

zuflüstern; elpe. pass.‏ اسف 

aN schärfen. 
schnell. 

JSS (81112) Nacht. 
we) IN (8 1911) Tag 
und Nacht. 

Teig.‏ معا 

KA (§ 188) es ist nicht 
(möglich). 


N nämlich (führt direkte 


Rede ein). 

D 

Ha, (Atunv) Hafen. 
han (Azuras) Fackel. 
He 2 

Lac (Anotrg) Räuber. 
Lan, reden. 
ححا‎ oben, mit M oberhalb. 
ES speisen. 

p ^ 

Ha Lockspeise. 


Zunge, Sprache.‏ حمر 

was? de wann;‏ )86 8( صر 
Le, nicht etwa.‏ 

JLo hundert ($101, Anm. 3). 

Gewand, Gefäß, Gerät.‏ مان 

oN hi] ($ 207) wurde 
überdrüssig. 
x umsonst. 

— (pers.) Ober- 
magier. 

Jano (pers.) Magier, An- 


hinger des Mazdajasna- 
glaubens. 


ana Magiertum. 
موم‎ )8 231( ۰ 
e also. 
voro gewandt. 
As wanken. 
Jars Fehl. 


NS (183 B) sterben; a]. 


töten. 

p v 
Hee Tod. 
IS Toter. 


١ 
1 
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ho mischen. 
مسا‎ schlagen, beißen. 


Schlag,‏ )101 $( مسف 


Wunde. 


me (8 29, 3, Anm. 1) so- 


gleich. 
Nas schwach. 
JX Schwäche. 
Not] gchwach werden. 
WW )8 34) morgen. 
p 


gelangen; pa. heran- 
kommen; epa. gelangen. 


۲ ^ ۹ 

Nas, apo mit Suff. 
AAS wegen, über; mit و‎ 
weil. 

PAR „7 a 

Lee (perávotz) Vernei- 
gung. 

ko Regen. 

RERA Metropolit. 
عذخ یهار‎ jó Metropo- 


litenwürde. 


TM (8 108) Wasser. 


ILS (ov) Meile. 


Anm. 1) von‏ ,3 ,29 8( مخز 
da, von jetzt ab.‏ 
den demütig.‏ 


o> Af 
aaa Demut. 


vo demütigen. 
1 Demütigung. 
Was ($ 28, 3, Anm. 1) 
nun, also. 
loa Riegel. 
PA verloben. 
INS (8102) Wort, Sache. 


Redeweise.‏ مسدلر 
No sprechen, sagen;‏ 
etpa. pass.‏ 
klug.‏ مد 
p‏ 
Jl füllen, erfüllen, voll‏ 
werden; etpe. refl. und‏ 
pass. pa. ausfüllen, | No?‏ 
ersetzen; etpa. erfüllt‏ 
werden; Saf. erfüllen,‏ 
feiern; e&taf. pass. voll-‏ 
kommen sein.‏ 
ap ۳ e‏ 
Lup ds vollständig.‏ 
fads (§ 42) Stoff, Fülle.‏ 
Me‏ 


180+ ` jo 
00 > 


Laos, | oca. Erfüllung, wi gelangen. 


Vollständigkeit. 
poy 


LX (akkad.) Schiffer. 


d raten, versprechen; af. 

zur Regierung kommen, 
herrschen (auch met.), 
sich bemächtigen, part. 
maßgebend; etpe. sich 
beraten. 


Rat.‏ صخر 
König, pl. Kaiser‏ ماخر 
"und Kaiserin.‏ 


Fürst.‏ مللاخؤيز 

Jo Königin. 

flasks Regierung, Reich. 
jino Wasserflut. 


D (8204) von, ohne, als; 
mit; nachdem. 


5 (8 86) wer? 
fix (886) was? Js, Quod 
, warum ? 


Le zählen, etpe. pass. 
Jo ($ 101) Anteil. 
مسر‎ pl. مث‎ ($ 108) Mine. 


^ و0 


ue Zahl. 


Glossar jo 


Besch ($ 200) Genüge. 


Uess (V st» § 46 Anm.) 
Wage. 


Lee faulend.. 


col] faulen. 


jams (mansio) Weg- . 


strecke. 
bes s. Joo, 
4o] verachten. 
Sox) gequält werden. 


p 0 yvy 
Je und eine, (oft mit JL.) 
können. 


As 90, Ke (8 200) Mitte. 
219 4t Se 
= j? Mittlerer, Vermitt- 

Bas Myrrhe. 
Jia Gift. 
jio Bitterkeit, Galle. 
I to bitter. 
«oj erbittern. 
xol) erbittert werden. 
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np po 9 
` j, Jao, Lo ($ 111) Herr, 
Monsei- 


Bürger; Bi 

Ha Herrin. [gneur. 

„io nacheifern. 

p +? Y 

Io (napraplm 8 32) 
Perle. 

van a. (8 176) sich em- 
pören, widerstreben, 


Widerstand leisten; af. 
zur Empörung anstiften. 


- oo Empörer. 
JLosóso Widersetzlich- 
keit. 
eo widerspenstig. 
sj Mut fassen. 
مسا‎ kühn, frech. 
jo krank. 


ERS > Salbe. 


RR salben, einreiben. 
Ks Messias. 

Ia (§ 99) Maß. 
Judas Landmesser. 


EEN Haut. 


55 strecken, spannen, an- 
stimmen, spielen; ۰ 
sich strecken. 

I. No Strecke. 
No ausgedehnt, lang. 
no Fabel. 

poo, oh (§ 29, 3, 
Anm. 1) jemals. 

oben saugen. 

on ١ 
Reis. 


LS Prophet. 
0», " 
JLo Prophezeiung. 
JA] prophezeien. 
5 hervorsprudeln, auf- 
tauchen. 


1355, مخذخ‎ Quelle. 


al) leuchten. 
P: 


ziehn ; etpe. hingerissen 
a emm pa. peitschen; 
etpa. pass. 
A 5 Schlag. 


۳ نی‎ lange Zeit. 
Jus ; lang. 
Lo Le: A Langmut. 
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ka unrein. 
i5 geloben. 

jio Gelübde. 
fop (8 111b) Fluß. 


Jo aufleuchten; pa. und 
af. erleuchten ; etpa. pass. 


ERT 
Joyas, Jog Licht. 
4, 4Y e 
„dos deutlich. 
Y wanken; af. schütteln. 


„us ausruhn; af. beruhigen; 
part. pass. zufrieden; 
ettaf. ausruhn, Wohlge- 
fallen haben. 


Loi la Ruhe, 
Re Ruhe, Wohlgefallen, 
Linderung. 


IN Lebensende. 
ws ruhig. 

No quälen. 

Jos Fisch. 

Jevas (vaés) Tempel. 

Bei f. (§ 97, 111 c) Feuer. 
Has Leuchter. 


i NT schwingen. 


los Askese 

Tal.‏ نسل 

pat) auferweckt werden. 
jonas ا‎ 

Nase.‏ سنا 


Erz.‏ تسعا 


Kuso. (§ 169, Anm. 3, 1791) 
herabsteigen, herabflie- 
gen, zurückkehren; af. 
herabführen, hinab- 


IK Gewand.  [bringen. 
۹ pe. und pa. bewahren; 
etpe. und etpa. pass. 

Dap: Wächter. 

JLiogs (8 111 c) Be- 
wachung. 

JLo fa Selbstbewah- 


rung. 


55 Zahn. 
nó April. 
LA Joch. 
las Zeichen, Vorbild. 


af ^ 
„ vil schädigen. 
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N 


Schaden.‏ دحا 


Sas betrügen; efpe. dass. 


und pass. 
نحل‎ List. 
jeans Vermögen. 


^ 
Sas sich schämen; etpa. 


sich scheuen. 

joa: keusch. 

Lada Keuschheit. 
Lion: fremd. 

KENI sich fernhalten. 
Nas pe. und pa. beißen. 
00 (veognvix) Neumond. 
GE (vönos) Gesetz. 
ao a. nehmen. 
eau das Nehmen. 
Le (8562, 144) Ver- 

suchung. 


4Y e 
„on; versuchen, heim- 


suchen. part. pass. aus- 
sützig; etpa. pass. 


sony zersägen; elpe. pass. 


۹ 183* 
INC stoBen. 


BW o. blasen. 
لس‎ aufgeblasen. 


Jos Naphtha. 
ره‎ e. fallen, mit jos bei- 


wohnen. 
Naso Fall. 

ausgehn, ausziehn,‏ نكم 
hinausgebracht werden,‏ 
Las eine Vigilie abhal-‏ 
ten; af. hinausführen,‏ 


austreiben, herausholen, 
ausgeben. 


Ausgabe, Pl.‏ نكمم 
Kosten, Geld.‏ 


BS a hinausgegangen. 
Los DAS Entschuldi- 
gung, Ausflucht. 

Jae» f. (895) Seele, Leben, 
Jajos Erholung. selbst. 

n Habicht. 

Dyp pflanzen. 

be und etpa. siegen, ver- 
herrlicht werden. 
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N 
9er e d 
E: d ausgezeichnet, sieg- 
reich. 


a ; Wunder. 
sp ei einen Laut geben. 


jiao Weib. 
jos rein. 

Jogos Reinheit. 
تمد‎ Höhle, Loch. 


203 anhangen, begleiten; 
af. anfangen. 


EN h Begleitung. 
af ۲ 
2.0; begleitend. 
Lo aushauen. 
an (ein)schlagen; ۰ 


pass. مزح‎ es wird das 
Zeichen zum Kampf ge- 
geben; etpa. aufschlagen. 


de (pers.) Narde. 

CG (8 69, Anm. 4, 113) 
Weiber. 

fea schwach. 

er wehn. 

abziehn, schinden.‏ نمی 


FM pe. und pa. küssen. 
p » 
عم(‎ ۰ 

Kan Adler. 

Anm. 1.‏ ,175 § ني 

Té abfallen. 


^ ^ 5 
hol} zerrissen ۰ 


Joo Scheffel. 

alt werden.‏ معاج 
Loco Greisenalter.‏ 

EE Lëonoc) Silber. 

KE Beschuhung. 
ممعيز‎ Schuh. 

orden. ähnlich. 


sich anklammern, 


heraufkriechen. 


Ns ico o.tragen, empfangen ; 


af. auferlegen. 

Nio Leiter. 
مجو‎ häufig. 
So sich sättigen. 


Kan Sättigung, Über- 


fluß. 


| 
| 


— — 


saw 3 a. Peru ای ها‎ im — د‎ 
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Y 
«aco pe, pa, af. hoffen, 
meinen; etpe. ۰ 


Jaco Hoffnung. 


— 1 ($ 38 Anm.) frohe 
Botschaft, Evangelium. 


verkünden.‏ مع 


y 
sco ertragen, aushalten; 
eipa. sich nähren. 


hao (§ 99) Speise. 

Ausdauer.‏ سمصخزنه.!| 
vielwerden,wachsen;‏ 

af. viel machen ($ 226). 


| ém cstr. gon 
Menge. 


Ic viel, adv. LL 
0. (8169, Anm. 3) 


- verehren; etpe. pass. 
jhe ~~ Verenrung, 
; peer 
Don M 
jo (sıvöwy) Schurz. 
Béi o. zerreißen. 


Lem aufstellen, hinlegen, 
darstellen, nach der 
Reihe erzählen. 


DS Schlachtreihe. 
10400 bezeugen, das Mar- 
tyrıum erleiden; pa. als 


Zeugen anrufen, warnen, 
beschwören. 


Zeuge.‏ معبه| 
J.ofojco ($100e, Anm. 1)‏ 
Zeugnis, Martyrium.‏ 


Jaco sich sehnend, begeh- 
rend, 


H 6 .0 6 ^ 
Jaco f. o (vgl. معاد‎ ( 
alt, Greis. 
> verschließen. 
sooo} reden. 
freudig entgegen- 
gehn. 
0 
am Ende, überhaupt. 
معه‌خخ‎ pl. ée, age 
Zweig. 
Leo Pferd. 


0 
Ac untergehn, sterben; 
af. vernichten. 


م *186 


١ o 
Jaco anfauchen. 


Le baden. 
0 > Y 
lee Bad. 
E pe. und pa. stürzen; 
, Pe. pass. 
yo abbiegen. 
lico (Mi) Satan. 
905? 9 4 5 
۹ jago satanisch. 
doo Seite; eo shoo ohne, 
außer, 


2 

joco (8 183 B) legen, auf- 
setzen, beisetzen, ver- 
fassen, bestimmen, hal- 
ten,annehmen ;etpe. pass. 


۳ so Handauflegung. 
Jaco Schatz. 
kan kee ( 192a) 
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Sco] sündigen; etpa. be- 


greifen, erkennen. 
9 v : 

Ilac tóricht. 
loa Sünde. 
{Saco Einsicht. 


Son Messer.‏ دا 


haces (akkad. § 107b) 


arm, aussützig. 

0 >» 72 

|| صمعخبه‎ Armut. 

eol] arm werden. 
«aco verschließen, abdám- 

men. 

Wach j. ($ 96) Schild. 


Sco} verachten; etpe. Ver 


worfen werden. 


Sm (8 25, 179 C, Anm.) 
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[oco blind. 
4 stützen, auftreten, 
kommen; etpe. sich auf- 
stützen, sich zu Tische 
legen. 


jano Gastmahl. 


bei Tische liegend.‏ مکی 
OO A 2 8‏ 

f. die Linke.‏ )95 ,23 §( معدلا 
IXE Ein-‏ ,معت مدا 
Die rein. [fachheit.‏ 


lico hassen. 
معز‎ (8178, Anm. 3) 
Feind. 
Ve cm gehaßt. 


häßlich.‏ معد 
pópa (abvodog) f. Syn-‏ 
ode.‏ 


^ 


Haer (cóvxeAAo,) Syn- 
cellus. 


besichtigen, machen,‏ مع 
tun; 61۳6۰ pass.‏ 
»> 6 6 
li;soco Tat, Angelegen-‏ 
heit, Sache.‏ 

e v 

Haar.‏ معحزز 

9 A 

Den pl. f; Sco Gerste. 

0 ^ 

Lippe, Ufer.‏ )109 8( معهدذر 

200 entbrennen. 


E Söller, Vorhalle, Por- 
ticus. 


XXo (8 29,3) Schiff. 
loco Schiffer. 

hago (oapphpæ pers.) 
"Schwert. 

2c a (860, Anm. 2) ge- 
nügen, vermögen. 


. aufsteigen, hinge n; J^ opac (ouvodltat) An- o 
d Strafe. f aufsteigen; hänger der Synode (von معفم‎ leer. 
JM Schar. heraufführen. : Chalkedon 451). JL معكعه‎ Möglichkeit. 
Geo Unterstützung. La Himmelfahrt- ım bartlos. معهزز‎ Ufer. 


om ۰ TEN Buch, Literatur. 
معشمها|‎ Bedürftigkeit. 


Lee Bedarf. 


E v Vor : 
Jaco Schwert. Lee, ams Abhang | 


> v A ^ A A 
33 
Pflugschar. Sc? 2) Gift, Heilmittel, 


— arbe. 
waco erwarten. 


Schriftgelehrter.‏ مهن 
Léo das Scheren.‏ 


vergiftet.‏ ممعم 


د مع *188 
.مح Naom s.‏ 

das ۰‏ هو 
coco 5. cof.‏ 


y 
co schaden, beschädigen, 
(mit >) verführen. 


8 229 } 
Lë ۰ 


00 > 
Loco Schaden, Schädi- 
gung, Schuld. 


be Krebs. 
معرب‎ stinkend werden. 
ke stinkend. 
um kümmen; etpe. pass. 
مزمز‎ Kümmung. 
9 y p : » y 
Joe, ]osacn:xo (8 66) 
: Kamm. 
laico nichtig. 
EVER 
, (معطاف‎ sich entäußern. 
Joh Winter. 
Wen zerstören, etpe. pass. 


sco verbergen; etpa. sich 
schützen. 


: fco Schutz. 
os Schoß, Flanke, 
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E e (8169) tun, machen, 


veranlassen, stellen, bil- 
den, legen,schreiben; Saf. 
unterwerfen, zwingen. 


ES Knecht. 
E Ereignis. 
| انح‎ Tat,Werk. 


Jóas Schöpfer. 
*« dicht bewachsen. 


dick, grob.‏ \ حم 
RAN a. hinübergehn, hin-‏ 


ausgehn über, passieren, 
ablassen; af. vorbeigehn 
langen, abschaffen. 


Jhan Übergang. 


0 
hans Getreide. 


Le NE Kalb. 
NS (8191 e) eilig, alsbald. 


(weg)wälzen. 
x bis, während. 
> ausrotten. 
his, ls, Fest. [meinde. 
es (my) Kirche, 


Ge- 
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E kirchlich. 
NN kommen, af. bringen. 
حرفا‎ bis jetzt, noch. 


|» bis. 

hes Zeit. 

hse d E 

XN pe. und pa. helfen, 


` nützlich sein; etpa. Hilfe 
erlangen. 


fides Helfer. 
Ba, Lie, IR Hilfe. 


TAN pe. und etpe. sich er- 
innern, erwähnen. 


Mao, Gedächtnis. 


a passend. 
MS Gewohnheit. 


gewohnt.‏ مد 
SS sich gewöhnen.‏ 


^V 5 
ax hindern; etpa. pass. 


00> : ‘ 
Jooax Hindernis. 
8 ¥ 
كولم‎ ۰ 
(CY... 
Jos. Frevler. 


Ge Zweig. 


has Spreu. 
óa blind. 

blenden.‏ ده 
Lj stark.‏ 

jal] bestärkt werden. 
ÁS ausharren. 
botz, Ring. 
SS schwierig. 

7 


sich umwenden, um- 


kehren; pe. und pa. be- 
kleiden, ausrüsten, zu- 
, rückgeben. 


Zë sioh zusammenballen. 


ichs rauchend. 
[SN Pech. 


Jus f. (895) Auge, oS, 
S 6 53, Anm. 2) vor, 


ex deutlich. 


RS m. und f. (8 98) 
; Quelle. 
JNox Kummer. 

ex] betrüben ; ettaf. refl. 
۹ wachsam, Engel. 
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4Y ; 
„3j| erwecken, aufreizen; 


eltaf. erweckt werden, 
wachen. 


Js Rache. 
۳۹۹ hindern; etpa. pass. 
A auf, bei. | 
۹ eintreten; af. einführen. 
X Einkünfte. 
Jio Eintritt, Eingang. 


JS Ursache, Vorwand, 
Sache. 


ESS Hirt. 

A auflegen; etpa. erhöht 
werden, hinaufziehn. 
JS Altar. 

SN Obergemach. 
INS. oberer. 
ISO hoch, erhaben. 


aa überwältigen, verge- 
waltigen. 


۵ م 
khe Ewigkeit, Welt.‏ 
۱ 7 
foods Laie.‏ 
۳۴ 8 
pods Jüngling.‏ 


7 
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Jo Ss. Mädchen. 
JLaxoSs Jugend. 
IAS f. (897), Sturm. 

jos mit. 
Jax (8144), Volk. 


y ۰ 
gos a. untergehn, sich tau- 
fen lassen; af. taufen. 


IN jasıo Taufe. 

© >r 

jasa ۰, 

fex. Arbeit, Mühe. 
Numa abgearbeitet. 


Jasas Tiefe. 
Jods tief. 

„os wohnen; af. ansiedeln. 
jans Bewohner. 
0 » 0 y 
Jes, Jess Leben, 
Wohnung, Kloster. 


fix (8 59, 94), Herde von 
Kleinvieh. 


jus f. (897), Wolke. 
Ji. anheben, antworten. 


fas beständig beschäf- 


tigt. 


— — — — — — lo 
no — — — — 
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Li Umgang, Studium. 
JN às. Wechselgesang. 
Lois demütig. 
Oe © 1 

, Loans Demut. 

„a schwinden, sterben. 
Jess tot. 
Lies, Tod. 

KA gewalttütig. 

omas schwer. 

kees zehn. 

Jos. mit > Nutzen haben; 


pa. in Leintücher hüllen, 
bestatten. 


ER umarmen. 

p. ¥ 

Les Staub. 
[os staubgeboren. 

faso Mantel. 

pe. und af. zwingen;‏ حرا 
etpe. pass.‏ 

Jos f.(95)Ferse, FuBspur. 
حمت‎ forschen. 


Boos Prüfung. 
oos Maus. 


JLoxua o Verkehrtheit. 
TAN zerstören, umstürzen; 
die pass. 
Los Wurzel. 
ESTAN f. (§ 94), Skorpion. 
سحن‎ Höhle. 
EN o. bürgen, > für. 
Jars Birge. 
aen Rüsttag, Freitag. 
Sax Rabe. 
EN a. untergehn. 
Jason „550 ($200), Son- 
nenuntergang. 
5,390 f. (8 97), Westen. 
Las westlich. 
js (Wildesel, dvaypos) 
Wurfmaschine. 
Iss, SiS (8200), nackt. 
x] aufgeregt sein. 
co; f. (896), Bett, Thron. 


pem P 


f. (897), Nebel.‏ حؤخلز 
well sich ۰‏ 
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begegnen. 
دزم‎ fliehen, 
Loos Flucht. 
Worst] sich winden. 
as stark werden. 


ue Mark. 
Lara \ Stärke. 


Locas Verunglimpfung. 


„Ns bereit; f. pl. Zukunft. 


y) sich rüsten. 
حاف‎ alt werden. 
ER alt, frech. 
NS reich werden. 
Los Reichtum. 
NX reich. 
je schón, geziemend. 
jjo (§ 47b), Frucht. 


ja pl. Jfa (§ 103, 


Anm.) Zaum. 


Me begegnen. 
فم‎ Leib, 


LS ugoe, Joch, Gespann 
- vor dem Pfluge. 


5 sich zerstreuen. 

p 
Wen besprengen. 
Sit) sich entrüsten. 


a9 bleiben, sich trennen, 
abstehn, verlustig gehn. 


Lë Schlinge, Falle. 


0 ^ 
Jo. Antwort. 


91] gleichen, ver- 
glichen werden. 


ENZ Vergleich, 

Wi Töpfer, Ton. 

NEC (8 20, noddypa) Po- 
, dagra. 

x» (ausderWelt) scheiden. 
Lis ungesäuertes Brot. 


espo wmarpıäpyns) Pa 


triarch. 
فيا‎ (pue ) Fußgendarm. 
5 (pers. Gen: 
— 
كلا‎ Elephant. 
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S j (neicat) überreden, 


bitten; eltaf. (822, 183C, 


Anm. ) pass. 


ja Uberredung, Für- 
bitte, Überzeugung, 
Kenntnis. 


D 
gpa kundig. 
0 
Jo Backe. 
20 fesseln. 
KK 
هلر(‎ Ausspruch. 
\ teilen, sich teilen; 
etpe. verteilt, zuerteilt 
werden; pa. verteilen; 


6۳. sich teilen, zwei- 
feln. 


RÈ fle so Hälfte. 
RO (pd\ayE) f. Schar. 
„So dienen, bearbeiten. 

240 Dienst. 


9 
Le Bauer, Weinbauer. 
gerettet werden; pa. 
retten. 


oS Rettung. 
RE (xoAttela) Staat. 
YY 
حدمي‎ (xaddtiov) Palast. 


Brockelmann, 8yr. Gramm. 


A MÁS der und der. 


JDacad.S (q:óoopoc) Phi- 
losoph. 


Gelegenheit.‏ فهر 


Adda ($183 E, Anm. 1) 
bespritzt. 


oom Mund. 


zurückkehren, sich be-‏ هر 
kehren; etpe. sich um-‏ 
drehn, bekehren ; pa.ant-‏ 
worten; af. bekehren,‏ 


S y ] 
Jio Seite. 
dro verzürtelt. 

Los.‏ همع 


72 v 
J — 
0» H 


Lamas Erlaubnis. 


v 


schreiten, durch-‏ حصب 
schreiten, wagen.‏ 


xm abbrechen, unter- 
brechen, umhauen, ab- 
hauen, abreißen, zer- 
schneiden, absetzen, ver- 
schwinden; etpe. abge- 
schnitten, abgehauen 
werden; pa. zerreißen. 


jamo das Abhauen. 
7.Aufl, N 
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9 9 م پر‎ — 
RCGS in kurzen 
Worten. 


9 M j 
Loos Entscheidung. 
Jis Arbeiter. 
Gë Höhle. 
94 
lle. 
m ue 
Lë (r&oy«) Passah. 
Y y e ۰ 
„,9) sich erheitern; ۰ 
sich freuen. 
2 
ور سای‎ ۰ 
مس‎ 9 reudig 
4,9 retten; etpa. pass. 
befehlen, anweisen, ge- 
ruhen; 6۳6۰ pass.; pa. 
befehlen, anordnen, ein- 
setzen, anstellen. 


Befehlshaber.‏ همهم 
Befehl.‏ هم 
besser.‏ وم 
Schlucht.‏ وی 
C (8 135) Junges.‏ 
We?) glänzen, verherr-‏ 


lichen; part. act. schön, 
prächtig. 


exo ergötzen, 


8 2 ^ 
3 بیج‎ Vergnügen. 
no Eisen. [breiten. 
«$® fliegen, sich ver- 
TR Vogel, sing. und 
koll. ۱ 
0 9 
16,9 Vogel. 
dép (xpattéptov) Prae- 
torium. 
Y g 
AS) (vgl. Jijo) erzeugen, 
hervorbringen. 
9 > 
kachen (nzópyoc) Turm. 
کنو‎ verteilen; etp. ver- 
sorgt, verwaltet werden. 


oe» 
Jonsiad Unterstiitzung, 
Anweisung. 


99 ausbreiten. 

| هرمع(‎ Klaue. 

ʒo (röpog) Möglichkeit, 
List, Plan; PO N 
'S) ‘a » jedenfalls. 
es sichbemühen, be- 
kommen, 


enthüllen ; part. pass.‏ ورب 
schamlos.‏ 
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Yo vergelten; etpe. pass. 
كدنحد‎ Vergeltung. 
0 

{npéownov $ 20) Ge-‏ > ةفز 
sicht; ec unter dem‏ 
Vorwand.‏ 

019 pe. und af. retten. 
186,8 Retter. 
هزم‎ Rettung. 

59 (sich) trennen, be- 
stimmen, reservieren. 
RE klug, deutlich, 
würdig. 

00 » 1 
lajao Unterscheidung, 


Klugheit; Weggang, Ab- 
scheiden. 


eor 1 
|a;9 Reiter. 


Y ۰ 
«aS zerreiBen. 


ausstrecken.‏ همم 
aa leicht.‏ 

us auslegen, über- 
setzen; etpa. pass. 

8 9 > 

Jaaa Auslegung. 
وم‎ schmelzen. 
Jo Mo (pers.) Wort, Satz; 


+195 و فى 
Rechenschaft‏ 260 9 
ablegen.‏ 
be öffnen, efpe. pass. ; pa.‏ 
sehend machen.‏ 
LAS Breite.‏ 
oND (pers.) Götzenbild.‏ 
BE (akkad.) Tisch.‏ 
jl schmutzig.‏ 
el, 9: er‏ 
à mit > wollen, Wohl-‏ 
gefallen haben.‏ 
—E ($ 100e, Anm. 2)‏ 


Sache. 
00 2 


La; Wille. 


۷ * 
. جد‎ eintauchen. 


INS, INS, Schmuck. 
EN schmücken. 

Lr Wüste. 

Jo durstig. 
Jao, Durst. 

"n sich versammeln, kom- 
men. 


9 


Bo; Versammlung. 
N* 


TOU P wi 


zu 
—— ae — سس یط‎ am, ee A ارس‎ =i 


D 
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2, jagen, fischen, fangen; - beten. 
pe. pass; Beter, Name einer 
Je, Jüger, Fischer. Ls 
1 ro Netz. E Erfolg haben. 
Jo, Fasten. حمر‎ Bild. . 
des Faster. مسا‎ Strahl. 
H 1 H v 
fie; 3m Ii ox strahlend. 


Be Schwindel. 
2 
å, malen, schildern. 
Jio, (akkad.) Bild. 
gi Maler. 
AS 
L, hören. 
Bei Gehör, Stimme, Ton. 
IN Ao, Schmähung. 


N 4 ^ 
ed J» ei zu 
Jas; Kreuz. 


fads = Kreuzigung. 


Bas, Kreuziger. 

y ‚neigen, aufstellen (Falle), 
part. pass.zugeneigt;etpe. 
sich neigen. 


Jas. (8101) Gebet. 


«oj ers erstrahlen. 
Daa Erleuchtung. 
a List. 

vís, listig. 

0 

LoxG, Schlauheit. 
رح‎ Schimpf. 

H 4 

La, schändlich. 

„I schmähen. 
be Morgen. 


Ks) m. und f. ($ 98) Vö- 
Zeichen. 


Js, zerreiBen trans., ver- 


teilen; etpe. zerreißen 
` intrans. 


1 
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CG (8108) Riß, Spalt. 
مخ‎ Emplangen; aufneh- 


men, mit پخه|‎ danken; 
elpa. pass.; af. sich 
gegenübertreten. 


Sam begegnen, schik- 


ken, est. anwesend sein. 
معت مگار‎ Begegnung. 
Kon Gegenpartei. 
Noro gegenüber. 
Nasal (8 52, Anm. 1) 
gegen, an, nach, gemäß. 
Isaak; Gegner. 
محد‎ befestigen. 


y 
‘ao begraben. 


Las Grab. 

o >} ^ 

Grabstatte.‏ محدذ( 
© 

Liane Bestattung. 


ep zerreiBen. 


4 1 e ١ 
هوب‎ besitzen, in Besitz 
nehmen. 


Le 
Io Hals. 
مره(‎ vorangehn; pa. (8 226) 


vorhertun, in der Frühe 
kommen. 


Kean vor. 
eech, (Lei (§52,Anm.1) 
früher. 


vor, bevor.‏ ميم 
vorher, früher.‏ ۳ موی 
ER? La vorderer,‏ 


yo v 


früherer, erster; هوج‎ 
(8163) zuerst. ` 


Laag Heiligtum. 


Abendmahl,‏ مه؛م 
Hostie.‏ 


lao hetig 
ae äs Heiligkeit. 


Ae bleiben, warten. 
مل‎ Stimme, Ton, Geräusch. 


8 
مم‎ auferstehn, vorstehn,. 


v 
eintreffen, mit “ss er- 
kennen; af. stellen, auf- 
erwecken, aufrichten, 
einsetzen, anstellen, ver- 
anstalten; etpa. herge- 
stellt werden. 


Stehn.‏ مهم 
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Joao Statur. 
Joo hl. Stand, Bund, 
Klerus, Mónchtum. 
joao Vorstand. 
فم‎ beständig. 

Laag Krug. 

töten; pa. nieder-‏ مد 
machen,‏ 
Mord, Tötung.‏ مها 


tödlich.‏ میدز 
ausschneiden.‏ میهد 
oÀ N AOL] (8207) er ver-‏ 
zweifelte.‏ 
Sio sammeln, ernten.‏ 
+e festigen.‏ 
Zwang, Gewalt;‏ من 
mit Gewalt.‏ — 
NEN“ (von xatńyopoç) ver-‏ 
klagen.‏ 
NIE Anklage.‏ 


c (xata péxT™$) 
Schleuse, 


gommer.‏ هذا 


Jud Lied. 

Holz.‏ معا 

Xo wenig, schnell. 
So} verachten. 

Läd (xAetg § 65) Schlüssel. 
ae (xeAMov) Zelle. 


eo (von xAfjotc) preisen; 
etpa. pass, 


loo\ao Lobspruch. 
ING Schleuder. 
ee (Anpos) Klerus. 
میم‎ pl. eg Än (Än: 
escht Kleriker. 
,مەي‎ 5:05, 


«bo )× r (۷م‎ 
Kirchhof. 


Er Heuschrecken. 
معز‎ (pers.) Gurt. 
be Nest. 

el nisten. 


p 
هبز‎ erwerben, besitzen; 
af. verleihen. 


0 ^ 
hào Besitz. 
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fürchten, Bedenken‏ مدي 
tragen; af. Furcht‏ 
machen.‏ 


(xevcuptov) Centurio.‏ مدهزه ل 
Rohr.‏ )$108( مس 

Jodo (8195)Person,selbst. 
Jaro (xavóv) Regel. 

schreien, rufen.‏ محر 
Joao Beutel.‏ 


schlagen, ohrfeigen,‏ مكس 
schelten.‏ 


zusammengerollt‏ : [امع 
werden.‏ 


einziehn.‏ مقو 
(xaos) Käfig.‏ مهما 
Ende.‏ 1 قرا 
me p Wucher.‏ 
J brechen.‏ 
EN 1 schwach: werden.‏ 
Käo, Nao ($ 31) Mist-‏ 
hanfon, :‏ 
Bea Kälte.‏ 
lio kalt.‏ 


Lo krähen; (aus)rufen, 
hervorrufen; nennen; le- 
sen; zustoßen; elpe. ge- 
rufen, berufen, genannt, 
gelesen werden. 


de Lesen. 
مزج‎ o. (8169, Anm. 3) sich 
nühern; pa. darbringen, 


anstellen ; elpa. sich 
nahen; af. kämpfen. 


Kampf.‏ مزح 
Gun nahe, verwandt.‏ 
Noto Nähe.‏ 
Soo Opfer, Gabe.‏ 
Sao Meßopfer.‏ 

Le kahl. 

pl. Lon, gan‏ مسج 
Dorf, Land-‏ )116 ,113 8( 
gut.‏ 

ER (xnplwv) Wachslicht. 

überziehn.‏ مر 

f. (895) Horn.‏ مزر 

kale (xapós) Kampf. 
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مرشمی‎ (xoxoa) Zirkus- 
„spiele. 

Schädel.‏ مر مه( 


9 y ۰ 
معمع‎ alt, älter, Ältester, 
Presbyter. 


— — 
JLoa.ao Alter, Priester- 
„tum. 


Jao ($ 199) hart. 
aas Härte. 
مدر‎ Bogen. 
J&aoo ($ 104) Wahrheit. 
Gi ($ 33, 115) groß, Herr, 


Lehrer; PI. foy (8112, 
115) Magnaten. 


J& A5 Hausherr. 
LS} Heerführer. 
boas} Oberpriester. 
وهار‎ Größe. 
أخهإحيوته!|‎ Ober- 
priestertum. 

Asi nest. N55 (8163) sehr. 


J>; groß werden, wachsen; 
pa. aufziehn. 


INS; Zins. 
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JS AL Erziehung. 
تخل‎ Aufzucht, 
أخة‎ (8158, phöniz.) 10000. 
اجه‎ verwesen. 
NE vier. 
LA Ns] VierfüDler. 
ES (8 207) ich begehre. 
INS Begierde. 
Sa! schön; be- 
Moo Begierde. 
1 o3 Zorn. 


Lä f. (§ 95) Fuß. 
INS Bach. 


steinigen; elpe. pass.‏ يم 
EN Steinigung.‏ 

ax pe. und af. bemerken. 
‚Bag Empfindung. 


) (pers.) Statthalter einer 
Provinz. 

Ja laufen, fließen; leben, 
sich begeben, verlaufen; 


| 
| 
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züchtigen, erziehn; etpe. 
erzogen werden; af. flie- 
ßen lassen. 


on 0 e P 
CO Juss (§ 100d) Lauf, 
Gang. 
|| مره‎ (§ 100e) Heimsu- 
suchung. 
ارهز‎ Jj Ungebildetheit. 
95 verfolgen, vertreiben. 
Loos, leg Verfol- 
gung. 
0 0 
Jooss Verfolger. 
oil) erschrecken, intr. 
Kë eilig. 
0,00 eilen; etp. sich 


beeilen, erschreckt, über- 
rascht werden. 


Lee eilig. 
Loo Schrecken, Be- 
stürzung. 

Jiao) (&ppafóv ph. paw) 
Unterpfand. 

Aen (838, Anm.) laufen, 
af. laufen lassen. 
Jo Lauf. 


hows Schatz. 
|! أبومهزه‎ (von 5ytop) Be- 
redsamkeit. 


los Eiter. 


Nos] eitern. 
Jos trunken. 


۳۲ 
409] trunken machen. 
oF 
Gen Lärm, Aufruhr. 


jo) (8169, Anm. 2) froh- 
locken, gedeihen. 

Lo! m. und f. (898) Wind, 
Geist. 


8 ۵ > 


Lë geistlich.‏ رسد 
weit.‏ نمسا 
Joo} Hohe.‏ 
Ios hoch,‏ 
jks Höhe.‏ 
Leet Stolz.‏ 
wäi erheben, eitaf. pass.‏ 
erhaben.‏ عرص 
Erhöhung.‏ 10,003 


6 ۵ 
jf] (pers. $ 65) jjj Ge- 
heimnis, Allegorie. 


hochmütig, 
[erhaben. 
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NJjsjallegorisch,typisch, 


Sj af. spritzen. 
0 y : 
La Mühle. 


Eingeweide, Liebe,‏ سمل 
Gnade.‏ 


jou lieben, 6۳6۰ pass. 
o 0 
jaw Freund. 
kee A Geliebter. 
9 4. 4Y ۰ 
fro, jot} liebens- 
würdig. 
9 2 VER 
bai Liebe, [Sa hx} 
(pthootopyia) zärtliche 
Liebe. 
8 0 ۳ 90 Y 


ho, hx Barm- 


Hau, Gnade, Er- 
barmen. 


Jano} Ferne. 
aś fern. 
2.5] fernhalten, (sich) 
entfernen, etpa. rejl. 


KI Gewürm. 


^ v 
اسف‎ Kriechendes her- 
vorbringen. 
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^ avy 
«b^ <4) murren. 
L-a Duft. 
J; Speichel. 
9 Bu es 
,أمعز‎ Ja} (8 58) Kopf, Füh- 
rer, Oberhaupt, Anfang. 
Ja} vorzüglich. 
"par 
bai vornehm. 
0 ۶ 
Joie A Vorsteherart, 
Herrschaft. 
ART à 
J.a:92 Loa Oberprie- 
stertum. 


— 
jasi weich; pl. Seiden- 
stoffe. 


a» reiten, besteigen. 
DS è 
أجدجز‎ Reittier. 
9 0 ۳ 
Loan Reiter. 


^y 
(زی‎ beugen,hinneigen ;etpe. 
Sich verneigen. 


Jans (8 94) Pferde. 
p 
Jo} pe. und af. (8 182 D, 


Anm. 2) werfen, legen, 
einschlagen, erheben,mit 
On 

J) unterschreiben; etpe. 
1 à e 
sich herbeilassen. 


jj soi} (§ 65) Unter- 
schrift. 

JN ost Gründung. 
Io} Wink. 
boi], Joi] Witwer, Witwe. 
Jaw; Abend. 
ps denken. 

LA مرن‎ Gedanke. 
e gieDen. 

sich (pers.) Wiesel. 
GZ (§ 1112) Hirt. 


8 v 
| So Herde. 

zufrieden mit; pa. ver-‏ فد 
söhnen; etpa. sich ver-‏ 
söhnen, denken.‏ 


JR isl Gedanke, Geist, 
Sekte. 
Te Gedanke, Sinn. 


zittern.‏ لحي 
g1] sich ärgern.‏ 
bail sich arg‏ 
Jos} Donner, Schall.‏ 
ov‏ 
Jos Schar.‏ 
Ko} weich, schlaff.‏ 


— — — — 
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yv ® 
ul} nachlassen; af. 
lassen, verlassen. 


Jad} Worfschaufel. 

l^» kleine Quelle. 

5 speien. 

Jiyao Trauerversamm- 
lung. 


oi) (§ 66) pl. beet 
Lumpen. 


jai tadeln, schelten. 
ja aufzeichnen. 
Jono} Zeichen. 
2 >» 
Jao? Frevel. 
us Frevler, Apostat; 
adv. frevelhaft. 
was] freveln. 
ah kriechen. 
15 zittern. 
d ۰ 
| رن(‎ Zittern. 
Kul zitternd. 
WP Glut. 
A5] ermahnen. 
—IE Ermahnung. 
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Dik Katechumcene. TN glatter Stoff. 


bla (akkad.) Dämon. Za Weg, Spur. 


^a Art 
‘Ja pe. und pa. fragen; Jaa sieben. 
verlangen ; epe. sich wei- Box 1 (ër d Vache, 


gern, elpa. verhört wer- 2 
den. Aaa lassen, auslassen, ver- 


lassen, verzeihen; ۰ 
vergeben, erlassen wer- 
den. 


Loss Vergebung. 
9 v 1 
Jaa jung, Kind. 
d 3) Rebe. 
Sabbat, Woche. kara (§ 109) 


Nachbar in die Irre gehn.‏ عحدا 


Ie Re INT (pers.) Schakal. 
[۲ عححه‎ Nachbarschaft. x anzünden; etpe. pass. 
1 


ammen. 
verwirren; etpe. hin- 
und hergeworfen werden. 
0 » : 
La Verwirrung. 


wl erborgt, angenom- 
men. 


Des Frage, Verhör. 
^? 
lla Seidenzeug. 
9 Ze 
عخدا‎ (nz § 104). 


p 
Joa gefangennehmen, etpe. 
pass. 


ps Raubzug. : 
AG 
oæ Dreis, Glorie, Dogma. 
z 


Sa gepriesen. JL d Verwirrtheit, 
HT. Lon 
Da preisen, Heuchelei, Schmeichele!- 


ONE. 1 e stürzen; 
Mwdzal, Preis, Hymnus, هو[‎ werfen, um 
850», Dogma. etpe. hinausgeworfen, © 

e 


4 kommuniziert werden. 
Jaa Stab, Heimsuchung. Nd eats 
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o 0 >» 
Jen, Wan. Lockung. 

vr : 

$e» schicken; etpa. pass. 

NS 0 

ua, Joya kalt werden ;etpa. 
id., abnehmen. 

Des, Wachen. 

Jon gleich sein, würdig sein, 
verdienen, gewürdigt 
werden; pa. ebenen, 
decken; af. gleich ma- 
chen, würdigen, gemein- 


same Sache machen; 
etpe. gewürdigt werden. 


Jon gleich, übereinstim- 
mend, würdig; adv. 
Moa zusammen, in 
gleicher Weise. 
Ve oc, Einigkeit. 
Indal (858) Decke. 

e ۳ 1 

Los, Hitze. 

„soha] 8. 249]. 

ajan (akkad. §167, Anm.2, 


181 H, Anm.) retten; ešt. 
pass. 


7 
Qa Sprossen. 


af 
un) wagen. 


soda) 8. s]. 
verachten; etpe. pass. 
Noan Wunde. 


Stunde; wads‏ )8102( هدخ 
immer.‏ 


leichtsinnig.‏ ده 

jxXàa. Fels. 

EN Schmieren. 

Joan StraBe. 

jian Mauer. 

jaa springen. 

Slas (akkad.) teilnehmen 
lassen; etp. teilnehmen. 
loa Geführte. 
Moles Gattin. 

je Qa. Bestechung. 


— sprudeln, fließen, trie- 
fen. 


Joa, einfach, 
56 sich ۰ 
2 > 
Jı.aa Geschwür. 
END Anstrengung, Mühe. 


€ 
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ma (8 98) Herde (von 
Schweinen und Dä- 
[monen). 


ER zwingen. 
"Aa ($108) töricht. 
gm Torheit. 
ea Alabastergeläß. 
f Ne. Schuldschein. 
lua (pers.) Friede, Wohl- 
stand. : 
مهب‎ friedlich. 
ana entschlafen. . 
Aa] (858) finden, können; 
Jonas es ist möglich; 
elpe. gefunden werden. 
4 schenken; etpa. pass. 


Aa Pfand. 

Zeen verpfünden. 
‚gas vorp nden 
‚Sao hüßlich. 
la ablassen, aufhören. 


lla adv. bi SA ruhig, 
stumm. 


Ruhe; [Na 8,‏ هذا 
Sa © (8191 e) plötzlich.‏ 


> 
Jas fa Fischreihér. ^ 
X Hautstück. 


La f. (babylon. 8 103, 
` Anm.) Leiche. 

JN Sosa. Flamme. 

NA schicken, ausziehn, 


sich entäußern; etpe. 
pass.; af. ausziehn. 


ss Apostel. 


— apostolisch. 
Om A 
JLasa Botschaft. 


Sa (8169, Anm. 2) Herr- 


schaft gewinnen; pd. an- 
stellen, einsetzen; ۰ 
sich bemüchtigen; ۰ 
Macht geben.: 
Gë pl bass (§ 142) 
mächtig, gewaltig, Rich- 
ter, überirdische Mächte. 
(d Macht, Amt 
Obrigkeit, Reich, Macht- 
haber. | 
Na mächtig; adv. mit 
Erlaubnis. 
Va, übereinstimmen, 
fügen, erfüllt werden, 


sich 


2 . 
N DOW wily Roe are الس‎ ME ع‎ arae ar. — — 
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verscheiden; pa. voll- 
enden, grüßen; af. über- 
liefern, verraten, ۰ 
pass. 


janda Einwilligung. 
Kä Friede, Gruß. 
jaaa Vollendung. 


9 »0 ۳ 


JLasso\ax Überlieferung. 
laa ($109) Name; ol oyna} 
(§ 228) der berühmte. 
oon nennen, part. pass. 

berühmt, ansehnlich. 
ziehn (Schwert). 


jana m. und f. ) 98, 108) 


Himmel. 


8 ۵ ۳ 
مس‎ ۰ 
۳ 0 
Ja. s. lo. 
y 
Won hören, verhóren ; etpe. 
pass., gehorchen ; af. bö- 
ren lassen. 


) عصدا 
JN Gehör.‏ 
Nana Hörer.‏ 
jana m. und f. ($ 98),‏ 


Sonne. 


^Y 
axa dienen ;etpa.geschehn. 


oor, 
Jaxon Diener. 


8 ۵ 0 49 


(§107a)ónnpéms Knecht, 
Diakon, Diakonin. 

oy» p 8 

JLosanas Dienst, Dia- 
konat. 

[Kanal (8 60) Dienst, 
geistlicher Gesang. 


Jia pl. Jura (829, 3, 100b, 
102, 108) Jahr. 


bas (8 121) Schlaf. 

Ji. m. und f. (8 98) Zahn. 
La Martern. 

۱ pha] mit > martern. 
Jin weggehn; pa. verän- 


dern, entfernen, weg- 
gehn, etpa. verdutzt sein. 


wahnsinnig.‏ تقال 

Lana Wahnsinn. 
in, plagen. 

Jason Marter, Qual. 
IMa Spiel. 


„XKa] spielen,sich unter- 
halten; efpa. erzählen. 
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JS Xa Erzühlung. 
NO. ($ 56, 120) niedrig, 
feige. 
Na] unterliegen; pa. 
demütigen. 
y : 
معد‎ weggleiten, sich er- 


gießen; af. ausgießen, 
vergießen, sich ergießen. 


IWER reichlich. 
Jaa Morgenröte. 
«Sia. schön werden, gefallen ; 
etpa. gefallen. 
oaa Schönheit. 
Sa schön. 
jaak (miw § 61) Posaune. 
Los Trank. 
„Sal tránken, zu trinken 
geben. 


tragen, weg-‏ )214 $( عم 
nehmen, empfangen, ab-‏ 
hauen, erobern, auf sich‏ 
nehmen, anfangen, auf-‏ 
eT.‏ 
brechen, mit hx sich‏ 
bemühen; etpe. pass. sich‏ 
beziehn; af. aufbrechen.‏ 
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Jax) Nam Geduld, Sorg- 
falt. 

des. 9 
aan Empfänger. 


ESCH Fels. 


Sofa] sich abmühen. 
Loos Lüge. 

Los lügnerisch, falsch. 
fica. Wahrheit. 


a P 5 
a wahr, zuverlässig; 
subst. m. Commissar, f. 
Wahrheit. 

YY 

Sa befestigen, bestäti- 
gen; etpa. pass. die Wahr- 
heit erfahren. 

>a) gesund machen, be- 
stätigen, glauben. 


9 

Ja freilassen, zerstören; 
abstreifen, sich nieder- 
lassen, lagern; etpe. un- 
terbrochen, abgesetzt 
werden; pa. lösen, an- 
fangen; af. einflößen, be- 
fördern. 


0» o 

Gastmahl.‏ موه( 
۳ 2 0 

Lea neu. 

p 0 

JS a. Gelenk. 


Sika sich 


h^ 


/ Kë 
| A 


Las Wohnung. 

JN Lao Lager, Heer. 

Lion Anfang. 

al s. S. 79, Anm. 
عزدا‎ Ruhm, Sache. 
مخ‎ ($ 114) Familie. 
|N-oas;a Fangstrick. 
Län (pers.) Leuchte. 


verlocken 
lassen. 


jon. (dem. zu (عم|‎ Leich- 
nam. 

jua. Panzer. 

Joya. Rest (vgl. 8 192b). 

JN Sosa schlüpfrigeStelle. 

Na, Jka (§ 156) sechs. 


(keck pl. Jco]Na. (8 152) 
Fundament. 


Ka) (8182 E) trinken. 
[Kao Trank. 
JLo&axo (860) Gelage. 
Doha o daB doch. 


Brockelmann, Syr. Gramm, 


E S 
dE 9-5 ١ E^ US 
» + > AI: P > — AA ےا ی ےک م ج ع‎ — 
\ 
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Ska o (8 169, Anm. 3) 
schweigen; etpa. pass. 
sich beruhigen. 


ok. schweigend. 

RAN (9£axpov) Theater. 
IA Gewissen, Appetit. 
H ($ 29, 3) Feigenbaum. 
Wal, Vfl (dan) Erde. 
wc bitten, fordern, rächen, 


strafen; etpe. gesucht, ge- 
rufen, erfordert werden, 


mit al zur Rechen- 
schaft gezogen werden. 


Steuer.‏ ادج 

Saal Rächer. 
‚SL pe. und pa. zerbrechen. 

8 2 , 

Lal Vernichtung. 

Hp 

| Krone. 
ES (t2ypx) Ordnung. 
5 — Kaufmann. 

JLia JL (mit Anlehnung 

an «aJ Handel, Ware. 
41 (§ 108) ۰ 
7.Aufl. 0 
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feet (ninm) m. und f. 
AS 98) Abgrund. 
39. sich wundern. 
Bel. Wunder. 
Jol pe. und etpe. bereuen. 
2L sich bekehren. 
aol wieder. 
fort Reue. 
JLoyol Erstaunen. 
ooh} in Staunen setzen. 
det Stier, لوق از‎ (853) Kuh. 
Ge dl Bestürzung. 
oll] umherirren. 
Ina. L schwach. 
joo Grenze. 
al. bestimmen. 
UN, MA, Kal. unter. 
LAL unterer. 
Koll) herabkommen. 
اج‎ eindringen. 
NISL eilig. 
Soll) sich verlassen. 
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USL verträuend, zuver- * i 
lässig. win n 
KESÎ Vertrauen. 

[a Hügel. 

Jj. aufhüngen, erheben ;etpe. ۱6 
pass. | 

„SL a. zerreiBen; etpa. | 
pass. | 


ENI Jünger. 
JLo i Jüngerschaft. 


„ANL belehren ‚etpa.pass. 
studieren. 


Lens Lehre. 
ASL drei. 
LRSL dritter. 
هه‎ Dreieinigkeit. 
ool. sich wundern; af. in 
Staunen setzen. 


Jogo). Staunen. 

ol wunderbar. 
Iesel, Juli. ۱ 
2 ۳ i 
el dort. 


hier. " m‏ باب 


Pen 
انيز‎ Rauch. 


| ادا‎ Drache. 


bh wiederholen, hersagen; 
pa. erzählen. 


jl (81072) zweiter. 
al, (8 105) nest. Gash 
Bedingung, Abmachung. 
NL s.u. ao] (8 180 E). 
Nol wägen. 
IN ool Stein des An- 
stoDes. 
Jons Gewicht. 
bel züchtig, sicherer Platz. 
JLo Züchtigkeit. 
اي‎ aufstellen, rüsten, 
bereiten ; etpa. gegründet 


werden; af. festigen, aus- 
rüsten, reparieren. . 


9p 
Jool Zurüstung, Be- 
bauung. 


DV 
مج‎ stark. 
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شوه‎ Stärke. 
SL reden. 
: el. Reden halten. 
عدا‎ o Dolmetsch. 
v S 32, 156) zwei. 
Dal (8 161) zweiter. 
- (akkad.) Hahn. 
Sees (dpdvec) Thron. 


LA (8 38, Anm.) Tür, 
Pforte, Hof (des Kónigs), 
Mittel. 


SÍL durchbrechen. 
bie Bresche. 


v 

$l, pe. und pa. richten, zu- 
rechtweisen, streben, 
sich bemühn. 


AL richtig, mit san 
‘orthodox. l 

JLo A Richtigkeit. 
Rechtlichkeit. 

wal neun. 


OF 


